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Virus totet Amseln im Kreisgebiet

Erstmals in Ostwestfalen: Wie die Detmolder Wissenschaftler die Fille
bewerten und worin sie die Gefahren durch den Usutu-Erreger sehen

Von Jobst Lideking

M Kreis Herford. Urspriing-
lich stammt es aus Afrika, doch
mittlerweile hat das vor allem
fiir Amseln todliche Virus mit
dem Namen Usutu auch das
Wittekindsland und das be-
nachbarte Bielefeld erreicht.

wDer erste Usutu-Nachweis
in Ostwestfalen-Lippe wurde
Anfang August aus einer ver-
storbenen Amsel aus Bielefeld
erbracht, teilte Wissenschaft-
ler Manfred Stolzmit. Erist Lei-
ter des CVUA (Chemisches
und Veterindruntersuchungs-
amt) OWL.

Im September sei das Virus
bei zwei Amseln aus Herford,
spiter bei drei weiteren Tie-
ren aus Paderborn und einer
Amsel aus Giitersloh nachge-
wiesen worden.

Die Funde lassen die Wis-
senschaftler des CVUA OWL
in Detmold, die die Kadaver
testeten, genauer hinschauen.
Denn die Nachweise doku-
mentieren eine auch fiir Men-

schen bedenkliche Entwick-
lung.

Aktuell waren nicht nur Am-
seln betroffen: Neben zwei wei-
teren wurde in Bielefeld auch
ein toter Eichelhiher positiv
auf das erstmals 2010 in
Deutschland  nachgewiesene
Virus getestet.

Ein naher Verwandter
des Erregers
ist ein Problemfall

Doch warum sterben gera-
de die Amseln? ,Die Tiere ha-
ben ecine hohe Sensibilitat
gegeniiber dem Virus, héher
als andere Vogelarten®, er-
klirt Manfred Stolz weiter.
Aber wie der Fall des Eichel-
hiher zeige, seien auch andere
Vogelarten wie der zu den Ra-
benvogeln gehorende Vogel
betroffen. Im Unterschied zu
den Amseln sei bei ihnen die
Sterblichkeitsrate  infizierter
Tiere jedoch deutlich gerin-
ger.

Neue Westfalische Herford 26.11.2018

Liebe Ornithologinnen und Ornithologen!

Auffallend war, so die Det-
molder Wissenschaftler, dass
die Einsender der Végel hiu-
fig von vermehrtem Amsel-
sterben in der Umgebung be-
richteten. Dariiber hinaus do-
kumentierten die Experten bei
den Tests Verinderungen an
Milz und Leber. Beide Organe
waren vergroflert, es seien ,ne-
krotische Verinderungen™
feststellbar gewesen.

Das mutmatilich wegen der
Klimaveranderung nach Nor-
den vordringende Virus wird
iber Stechmiicken {ibertra-
gen. ,Als Ubertriger kommen
auch heimische Miickenarten
infrage®, erkldrt Manfred Stolz
weiter. Das bedeutet, dass der
Erreger nicht — wie andere
Krankheiten — an das Auftre-
ten bestimmter Miickenarten
gebunden ist. Zurzeit gibt es
wegen des herbstlichen Wet-
ters und der Kiilte keine neu-
en Infektionen.

Der Erreger iiberwintere
aber in Miickeneciern und in
den Miicken selbst. Erst im

Frithjahr rechnen die Detmol-
der Wissenschaftler deshalb
wieder mit ersten infizierten
Vogeln.

In Einzelfillen kénnen auch
Menschen Probleme mit dem
Usutu-Virus bekommen. Die
Symptome sind meist Fieber,
Kopfschmerzen, Hautaus-
schlage.

Die Forscher haben neben
dem ersten Auftreten von Usu-
tu einen weiteren Erreger im
Blick, der offensichtlich eben-
falls vom Klimawandel profi-
tiert: das Westnil-Virus. Die-
ser Krankheitserreger, der sich
in Europa ausbreitet, gehort
zur gleichen Familie wie das
Usutu-Virus. 1999 erkrankten
bei einer groBeren Infektions-
welle in den USA 4.000 Men-
schen an dem Westnil-Fieber,
250 starben daran, so das Ro-
bert Koch Institut.

In Europa, vor allem im Sti-
den, kommt es immer wieder
zu groBeren Infektionen. Bis-
her ist das fiir OWL aber nicht
nachgewiesen worden.

Dank der umfangreichen und aktiven Arbeit der Beobachter und Beobachterinnen und der
Ornithologischen Arbeitsgemeinschaften umfasst diese 66. Ausgabe (!!) wieder den ganzen
Regierungsbezirk Detmold — von der Ems bis zum Dielinger Klei und von Wasserstral3e bis
Warburg. Das OMB ist damit eine wichtige Grundlage fiir den alljghrlich im ,,Charadrius®
gedruckten NRW-weiten Sammelbericht.

Ich habe die ostwestfélische Website www.sturmmowe.de komplett auf interessante Angaben
durchgesehen, dariiberhinaus etliche Nachrichten tber die Sturmmdwe-App bekommen und

aullerdem zahlreiche Datensétze von den Beobachtern (beiderlei Geschlechts) erhalten, die im
Mitarbeiterverzeichnis aufgefiihrt sind.

Aus den sehr umfangreichen Sammelberichten der Kreise Lippe, Hoxter und Paderborn, in
die auch die Datenmassen von ornitho.de eingearbeitet sind, habe ich die wichtigsten
Angaben herauszuziehen versucht. Fur weitere Daten aus den drei Kreisen bitte die



http://www.sturmm%C3%B6we.de/

Sammelberichte selber durchsehen! Einige wenige Angaben von knapp auf3erhalb von OWL
sind im Text aufgefuhrt, weil sie quasi in ,,Sichtweite” der Grenze lokalisiert sind.

GroRe Anerkennung verdient haben Hajo Kobialka, Christian Venne und Holger Sonnenburg,
die die dicken Sammelberichte flr die Kreise Hoxter, Paderborn und Lippe zusammengestellt

Auch das Jahr 2018 hat den uberall aktiven Beobachtern wieder eine ganze Reihe
herausragender Entdeckungen gebracht:

Schwarzkopf-Ruderente Rietberger Fischteiche, erste Ringelganse fur Bielefeld, erster
Freilandnachweis einer Buffelkopfente, Eisente Grol3er Weserbogen, Haselhtihner
Eggekamm, Ohrentaucher bei Varenholz, Loffler bei Varenholz und im Kreis Hoxter,
erster Sichler fur Hoxter, erster Nachtreiher Kreis Herford, erster OWL-Gleitaar
Stemwede (dritter in NRW), Rekordzahlen an Seeadler-Beobachtungen, Stelzenlaufer
im Steinhorster Becken, Mornellregenpfeifer bei Buren, Weillbart-Seeschwalben
Steinhorster Becken, mehrere Wiedehopfe, Wendehals-Bruten Kreis Hoxter,
Bienenfresser Uber Bielefeld, Beutelmeise am Norderteich, Bartmeisen Rietberg,
erfreuliche 5 Drosselrohrsanger, erste OWL-Zitronenstelze seit 1988, Polarbirkenzeisige
in Theesen, Ortolane tber Bielefeld.

Die traditionelle Tagung der OWL-Ornithologlnnen wird in diesem Jahr am
9. November 2019
in der Universitat Bielefeld mit spannenden Vortragen (Arbeitstitel) stattfinden:

Neue Entwicklungen bei ornitho.de (Christopher Konig)

Die Vogel von Lippe (Holger Sonnenburg)

Seltene VVogel in Ostwestfalen 2018/2019 (Eckhard Mdller)

Reproduktive Okologie des Rotmilans im Ravensberger Hiigelland (Kai-Philipp Gladow)
Das EU-Vogelschutzgebiet Weseraue im Kreis Minden-Libbecke (Michael Jobges)

und weitere...

Alle im folgenden Text angegebenen Daten beziehen sich, sofern nichts anderes angegeben
ist, auf das Jahr 2018. Nachtrage aus friiheren Jahren sind gesondert gekennzeichnet.

Bitte Uberweisen Sie fuir diese dicke Ausgabe 10 Euro an den NABU Bielefeld, der die
Kosten tragt. Kontoverbindung siehe Umschlag-Innenseite!

GroRer Dank an alle, die das Projekt OMB mittragen!

Eckhard Moller



Das Jahr 2018 in Ostwestfalen-Lippe:

Schwarzkopf-Ruderente 11.9. NSG Rietberger Fischteiche GT, weibchenfarben (Bernhard
Walter, Frank Puchel-Wieling). Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.

Hockerschwan 13.1. Petershagen MI Dohrener Marsch 130 ad. + 15 vorjahrige. H.-J. Meier

Hdéckerschwan nur hohe Zahlen: 17.2. 91 Weserbereich zwischen Veltheim und Rinteln;
25.11. 18 Groller Weserbogen Vennebeck MI. Hadasch

Hdéckerschwan im Kreis Lippe: Der Blick uber die Kreisgrenze hinweg verdeutlicht, dass im
Hauptlberwinterungsgebiet an der Weser ein Austausch mit den Nachbarkreisen besteht. Die
nunmehr fir die lippische und angrenzende Weseraue gemeldete Hochstzahl von 57 liegt
deutlich unter dem ungewodhnlich hohen Vorjahreshéchstwert (92), was eine Folge der in der
Weseraue erfolgenden Hockerschwan-Bejagung sein konnte. OAG LIP

Singschwan 4.1.Weserufer Eickhoff/Leteln M1 10 (Rainer Buscher)
Singschwan 5.1. Petershagen-Frille MI 1 (Angelika Meister)
Singschwan 5.1. Petershagen-Wietersheim M1 1 adulter (Angelika Meister)

Singschwan 11.1. Porta Westfalica M1 1 adulter. Eckhard Moller
Singschwan 13.1. Petershagen Dohrener Marsch 1 adulter. H.-J. Meier

Singschwan 21.1. Porta Westfalica M1 1 adulter (Dieter Marten), auch 28.1., auch 3.2. (Jorg
Hadasch), auch 6.2. (H.-J. Meier)

Singschwan 22.1. Petershagen-Dohren MI 1 mit 145 Hockerschwénen. Eckhard Moller
Singschwan 28.1. 2 ad. fliegen bei llvese nach Siuiden, 7.2. 3 ad. nahe des Héckerschwan-
Trupps in der Dohrener Marsch MI. Heiner Hartel

Singschwan 30./31. Petershagen MI Windheimer Marsch 3 adulte (H.-J. Meier), 2.11. dort 2
adulte (Eckhard Mdller), 17.11. dort 4 (Andreas Leistikow), 19.11. dort 2 ad. + 1 K1, 24.12.
dort 2 ad. + 2 K1. (H.-J. Meier)

Singschwan 30.1. Petershagen-Wietersheim Ml 3 adulte (Foto www.sturmmdwe.de).

H.-J. Meier

Singschwan 10.2. Petershagen M1 Déhrener Marsch 1 (Y. vom Hofe, M. Wischmeier)
Singschwan 14.2. Petershagen M1 Déhrener Marsch 3 adulte (T. Weigel), auch 17.2.
(Eckhard Moller)

Singschwan 22.2. Porta Westfalica M1 2 (Jasper Temme)

Singschwan 28.2. Petershagen M1 Heimser Marsch 2 (M. Leinberger)

Singschwan 19.11. Petershagen MI Weseraue 2 adulte, 1 K1 (Foto www.sturmmowe.de).
H.-J. Meier

Singschwan 21.11. Petershagen-Havern M1 4 adulte auf Raps (Eckhard Méller), 13.11. dort
3,22.11., 29.11., 3.12. dort 6 (H.-J. Meier)

Singschwan 24.12. Petershagen MI Windheimer Marsch 2 adulte, 2 Jungvogel (H.-J. Meier)
Singschwan 4.3. Werreaue Léhne-Gohfeld HF 1 ad. (Moritz Baumeister) (wohl aus
Vogelhaltung)

Singschwan im Kreis Lippe:

6.1. Bad Salzuflen Hartigsee 1 adulter, dann Abflug Richtung NW (T. Garczorz)

25.3. Kalletal-Varenholz 1 (D. Marten)

26.11. Kalletal Weseraue nérdlich Stemmer See 1 adulter (J. Hadasch, D. Marten)
Singschwan 11.1. Weseraue Rinteln SHG 2 adulte mit Hockerschwanen auf Raps, wenige
Meter auBerhalb von OWL, 16.1. dort 1 adulter. Eckhard Moller
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Singschwan 13.1., 28.1., 3.2., 17.2. 26.11. je 1 ad. westlich Rinteln (Grenzgebiet
NRW(LIP/MI) und NDS. Hadasch
Singschwan 25.1. Werreaue Lohne HF 1 adulter. Eckhard Mdller

Zwergschwan 3.1. Weseraue Rinteln SHG 1 adulter mit Hockerschwénen auf Raps wenige
Meter aullerhalb von OWL (Foto www.sturmmowe.de). Eckhard Mdller

Zwergschwan mindestens 3.-5.1. 1 ad im Grenzgebiet Stemmer See LIP, NRW/
Ellerburg/Rinteln NDS. Hadasch

Schwarzschwan 18.9. Petershagen-Lahde MI 1 (Foto www.sturmmdwe.de), auch 9.10., auch
15.10., auch 5.11. H.-J. Meier

Schwarzschwan 5.12. Porta Westfalica M1 GroRer Weserbogen 1 (Foto
www.sturmmdwe.de). Ulrich Koller

Schwarzschwan 3.1., 16.1. Weseraue Rinteln SHG 1 adulter mit Hockerschwanen auf Raps.
Eckhard Moller

Schwarzschwan 3.1.- mind. 13.1. und 22.12. bis mind. 28.12. je 1 ad. zwischen Varenholz

LIP und Doktorsee/Rinteln NDS. Hadasch

Schwarzschwan 7.11. Obersee Bl 1. Simon Brockmeyer

Schwarzschwan 18.2.-15.4. Hochwasserriickhaltebecken bei Keddinghausen PB 2 Ind.,
29.7.-25.12. 1 (zahlreiche Beobachter)

Schwarzschwan 5.4. Emilie-Rosenthal-Weg Paderborn 1 (keine Beringung zu sehen; zahm
(K. Wollmann)

Schwarzschwan 19.11. Kieswerk Siemensmeyer stidwestlich Boke PB 1 (H. Guder)

Rothalsgans 6.1. Rieselfelder Windel Bl 3 (Fotos www.sturmmaowe.de) (Heinz Mertineit).
Sehr wahrscheinlich aus einer VVogelhaltung...

Ringelgans 1.12. Johannisbachtal Bielefeld 2 K1, unberingt (Fotos www.sturmmdwe.de).
Simon Brockmeyer
Erster Nachweis flr Bielefeld!

Kanadagans Hochstzahlen 87 am 12.1. Hicker Moor HF; 16 20.10. Kalletal/\VVarenholz
LIP; 90 29.12. Weserbogen Vennebeck MI; 40 17.1. Weseraue Uffeln HF. Hadasch
Kanadagans 5.1. Hiicker Moor HF 75. Eckhard Moller

Kanadagans Maximum im Kreis Lippe 45 im Januar Hartigsee Bad Salzuflen (OAG LIP)
Kanadagans NSG Rieselfelder Windel Bl 1 Brutpaar. Biologische Station Giitersloh /
Bielefeld

Kanadagans Maxima im Kreis Paderborn:

NSG Steinhorster Becken 15.1. 126 (R. Kleinehagenbrock) / 27.12.- >200
(J. & M. Pfenningschmidt)

Aabachtalsperre bei Bad Wiinnenberg 3.11. >144 (S. Kuhl)

Weillwangengans 14.2. Weseraue Petershagen M1 11, 28.8./1.9. bei Windheim 16. H.-J.
Meier

Weillwangengans 12.5. Petershagen- Buchholz MI Nérdlicher See 4, 26.5. dort 10, 25.10.
dort 21. H.-J. Meier

Weillwangengans 1.5. 6 Grube Nord Haverner Marsch Ml; 18.9., 14.10., 22.10., 4.11., 11.11.
je 1 zwischen Veltheim MI und Doktorsee (NDS). Hadasch
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Weillwangengans im Kreis Lippe:

5.3. Detmold Meschesee 2 (F. Morgenstern)

1.1. und 27.9. Horn-Bad Meinberg Norderteich je 1 (R. Allington, K. Howing)

14./22.10. Kalletal-Varenholz je 1 (J. Hadasch)

Januar/Februar, dann wieder ab Oktober Schiedersee 1 (K. Hoéwing, F. Morgenstern, H.
Sonnenb., C. Stolz)

Hierbei dirfte es sich i.d.R. um Nachkommen von Gefangenschaftsflichtlingen handeln (OAG
LIP).

Wei)Bwanqenqans 6.4. Obersee Bielefeld 1. Simon Brockmeyer

Weillwangengans 1.2. Godelheimer Seen HX 2. U. Jurgen, H. Kobialka

Weillwangengans 3.2. Luchtringer Kiesseen HX 10. K. Tenter

Weillwangengans 5.2.-23.3. Freizeitsee HOxter, Godelheimeer Seen, Weserwiesen Boffzen 1
(U. Jurgens, H. Kobialka, S. Philipper), 21.5.-6.7. dort 1 (U. Jirgens, H. Kobialka, B. Maal})
WeiBwangengans 29.12. NSG Steinhorster Becken PB 5. A. Jalass/W. Hartweg

Weillwangengans NSG Steinhorster Becken PB 5.2./10.3. je 6 (R. Kleinehagenbrock,
H.-G.Westermeyer) / 14.4. 4 (H.-G. Westermeyer / 1./9.5. je 1 (D. Allenstein, J. Schleef),
28.12. 5 (G. Lakmann).

Weitere Beobachtungen von Einzelvogeln im Kreis Paderborn.

Weildwangengans 9.7. Golfplatz Peckeloh GT 11 ad. und 1 fliigger Jungvogel. Biostation

GT/BI

Tundrasaatgans 15.12. 270 (Hochstzahl) Weserbereich VVarenholz LIP/Rinteln NDS; 8.1. 7,
12.1. 2 Hiicker Moor HF; 31.12. 35 Grolier Weserbogen Vennebeck MI. Hadasch
Tundrasaatgans im Kreis Lippe:

21./28.10. Kalletal-Varenholz ca. 10 (T. Garczorz, D. Marten)

21.1. Kalletal Weseraue N Stemmer See 5 (D. Marten), 22.10. dort mind. 10
(Monatsmaximum) (J. Hadasch), 26.11. dort mind. 210 (Monatsmaximum) (J. Hadasch,
D. Marten)

9.11. Lemgo-Biillinghausen 4 (D. Lerche)

Tundrasaatgans 3.3. NSG Steinhorster Becken PB 8. A. Jalass/W. Hartweg
Tundrasaatgans NSG Steinhorster Becken PB Maximum 17 am 27.1. (A. Alpers)
Tundrasaatgans 2.1. NSG Versmolder Bruch GT 40, 9.1. dort 155, 14.12. dort 130.
Biostation GT/BI

Tundrasaatgans 24.3. Greffener Mark Harsewinkel GT >20. A. Jalass/W. Hartweg

Bléassgans 1.11. Petershagen M1 Dohrener Marsch geschatzt 6000. H.-J. Meier
Bléassgans 5.1. Hicker Moor HF mind. 200 auf den Stdweiden. Eckhard Moller

Blassgans 8.1.21,12.1.58, 12.2. 5, 21.2. 5, 26.2. 4 Hiicker-Moor HF; Hbchstzahlen:
Weserbereich zwischen Veltheim LIP und Rinteln 17.2. 530 +, 10.11. 700+ ; Weserbogen
Vennebeck MI 28.2. 380, 31.12. 220. Hadasch

Blassgans 13.1. NSG Versmolder Bruch GT >4; 24.3. dort >44. A. Jalass/W. Hartweg

Blassgans 14.1. NSG Steinhorster Becken PB >150; 29.12. dort >30. A. Jalass/W. Hartweg
Blassgans NSG Steinhorster Becken PB Maximum 300 am 15.3. (B. Koch)

Bléassgans im Kreis Paderborn zahlreiche weitere Beobachtungen, Maximum 178 am 24.1.
Grenzweg Verl (G. Lakmann)



Bléassgans 4.1. NSG Versmolder Bruch GT ca. 800, 9.1. dort 1090 (Maximum); 16.2. NSG
Rietberger Emsniederung GT 134, 13.12. dort 314; 6.11. NSG Rietberger Fischteiche GT 156
rastend. Biostation GT/BI

Blassgans 24.3. Greffener Mark Harsewinkel GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Graugans 16.11. Petershagen-Windheim MI mit weiRem Halsband D70 ist bereits am
25.11.2017, 18.12.2017, 19.1.2018 und 18.10. und 27.10. hier abgelesen worden. Die Gans ist
in Schweden beringt worden. H.-J. Meier/Eckhard Moller

Graugans 8.8. Petershagen MI Windheimer Marsch 1800, 15.8. Angelteiche Ovenstadt 2000,
darunter 4 beringte (D014, D054, D063, D45), 1.10. dort 2100. H.-J. Meier

Graugans Hochstzahlen: mind. 800 14.10. Kalletal/\VVarenholz LIP; mind. 1220 31.12.
Weserbogen Vennebeck MI. Hadasch

Graugans im Kreis Lippe: Mindestens 23 dokumentierte erfolgreiche Bruten (sowie diverse
erfolglose) und somit geringfiigig weniger als im Vorjahr. Wieder keine Brutnachweise am
Norderteich. Daneben etliche Nichtbriuter im Kreisgebiet, v.a. in der Weseraue und im
Abgrabungsgebiet Lage-Mussen/ Pivitsheide (OAG LIP).

Graugans NSG Rieselfelder Windel Bl 3 Brutpaare. Biologische Station Gutersloh /
Bielefeld

Graugans NSG Steinhorster Becken PB Maximum 868 am 16.9. (R. Kleinehagenbrock)

Streifengans 18.9. Petershagen-Ovenstadt MI 1. H.-J. Meier
Streifengans 20.11. Porta Westfalica M1 GroRRer Weserbogen 1 (Foto www.sturmmdwe.de)
(H.-J. Meier), auch 30.11., auch 3.12. (Eckhard Mdller) bis 2019.

Streifengans 3.12. 1 GrolRer Weserbogen Vennebeck MI. Hadasch
Streifengans 25.12. Kalletal LIP Stemmersee Ostlich 1 (E. Moéller)

Streifengans 14.5. Lichtenau PB 1 (A. Garthoff)

Streifengans NSG Steinhorster Becken PB bis September 1 (zahlreiche Beobachter).
Streifengans 17.5. NSG Rietberger Emsniederung GT 1 zwischen Graugénsen; 15.6. NSG

Rietberger Fischteiche GT 1, 27.6. dort 1, 6.7. dort 1; 2.1. NSG Versmolder Bruch GT 1.
Biostation GT/BI

Nilgans 14.7. Petershagen-Wietersheim mind. 109. Eckhard Moller
Nilgans 8.1. Hiicker Moor HF mind. 80 (Kreisrekord). Klaus Nottmeyer

Nilgans Hochstzahlen: 360 20.10. Kalletal-VVarenholz LIP; 83 8.1. Hucker Moor HF.
Hadasch
Nilgans 30.8. NSG Rieselfelder Windel Bl 4. Biologische Station Gutersloh / Bielefeld

Nilgans im Kreis Paderborn Maximum 122 am 9.4. Winkhauser Strale Salzkotten
(G. Lakmann)

Brandgans 4.1. Petershagen-Windheim 1 (D. Wegener)

Brandgans 14.3. Petershagen-Windheim M1 1, 30.3. Windheimer Marsch 5, 3.4. dort 57,
42. H.-J. Meier

Brandgans 22.3. Petershagen MI Windheimer Marsch 2. Eckhard Mdller

Brandgans 10.5. NSG Grol3es Torfmoor M1 4. Jirgen Prif3ner

Brandgans 8.7. NSG Engerbruch HF 3. Michael Hellwig
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Brandgans im Kreis Lippe:
Horn-Bad Meinberg Norderteich 10.6. ca. 10 (H. Goldbeck), 19.6. ca. 8 unter Graugénsen

(H. Goldbeck), 19.7. 1 (R. Allington), 27.11. mind. 8 (H. Goldbeck)

Kalletal-Varenholz 19.5. 3 kreisen uber der Insel (D. Marten)

Lage Schieregge 7.1. 4 Foto AG BUND Lemgo Website (C. Stolz)

Lage Zuckerteiche 25.6. 8, 9.7. 2 (T. Garczorz)

Schiedersee 6.-11.7. 1 (K. H6éwing, H. Sonnenburg)

Brandgans 12.7. Obersee BI 1%. Simon Brockmeyer

Brandgans 3.5. Liichtringer Kiesseen HX 19, 2.7. dort 1 ad., 23.8. dort 1, 27.8. dort 1 K1,
19.11. dort 9. H. Kobialka

Brandgans 12.6. Freizeitsee Hoxter 1 ad. H. Kobialka

Brandgans NSG Steinhorster Becken PB 1.2.-21.6. 1, 25.6. dort 3, 26.6. dort 2, 9.7. dort 2,
21./29.7. dort 1 (zahlreiche Beobachter).

Brandgans 7.1. Nettelnbrecker See bei Sande PB 9 (G. Klages)

Brandgans 4.2. Sandhdéfener Strale Mihlensee Paderborn 4 (S. Schmidt)
Brandgans 7.2. Nesthauser Stral3e Paderborn 4 (K. Wollmann)
Brandgans 18.4. Aabachtalsperre bei Bad Wunnenberg PB 1 (M. Pieper)

Rostgans 16.6. Petershagen-Wietersheim M1 4 (Fotos www.sturmmoéwe.de). H.-J. Meier
Rostgans 15.-17.4. Bad Oeynhausen-Babbenhausen M1 1 mit 3 Nilgansen. Thomas Brandt
Rostgans Groller Weserbogen Porta Westfalica M1 Sudlicher See 1 (Foto
www.sturmmdwe.de), auch 28.10. (Uwe Schiirkamp), auch 14.12. (Carsten Cordes).

Rostgans 30.7. 2,9.8. 1, 31.8. 2,5.9. 1, 22.9. 1, 20.10. 1 Kalletal-Varenholz LIP. Hadasch
Rostgans 25.7.-14.11. Schiedersee LIP wiederholt 1 (M. Falkenberg, K. Howing,

F. Morgenstern)

Rostgans 1.4. NSG Rieselfelder Windel Bl 2. Biologische Station Gitersloh / Bielefeld

[Meldung tber ornitho.de]

Rostgans im Kreis Hoxter:

11.3. Nieheim Entrup 1. M. Benteler

13.3. Nieheim 1, 10.4. dort 1, 16.12. dort 1. M. Benteler

24.3. Klarteiche Zuckerfabrik Warburg 2. M. Hoélker

27.3. Borgentreich Lutgeneder Ortwiesen 2. F. Schnurbus

21.4.-1.5. Borgentreich HX Dinkelburg 2. M. Holker, U. Jirgens, H. Kobialka
22.7. Bad Driburg Bad Hermannsborn 1. K. Tenter

Rostgans 26.9. NSG Steinhorster Becken PB 20. Simon Brockmeyer
Rostgans 14.1. NSG Steinhorster Becken PB 14; 3.3. dort 2; 22.4. dort 1; 9.9. und 20.10. dort
je 9; 29.12. dort 23. A. Jalass/W. Hartweg

Rostgans im Kreis Paderborn:

NSG Boker Heide See bis zu 17 am 27.2. (B. Koch)

NSG Steinhorster Becken ganzjéhrig, Maximum 34 am 27.12. (L. Bornfeld, Ph. Biessey,

M. Oriwall)

An 15 weiteren Orten Beobachtungen von bis zu 31 Ind. (OAG PB)

In Ostwestfalen (und dartberhinaus) ist Paderborn eindeutig der Kreis der Rostganse!
Rostgans NSG Rietberger Fischteiche GT 1 Bp mit 4 fliggen Jungen, zweite Brut nach 2017;
19.3. NSG Rietberger Emsniederung GT 2, 4.5. dort 2; 2.5. NSG GroRe Wiese 2. Biostation
GT/BI
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Warzenente (Cairina moschata f. domestica) 14.2. Lage LIP Werre 1 (L. Schindowski)

Mandarinente im Kreis Lippe:

17.10.-27.11. Horn-Bad Meinberg Norderteich wiederholt 14 (R. Allington, T. Biere,

K. Bromelmeyer, S. Hacker, U. Kuhlmann, H. Mertineit, E. Mdller, C. Stolz)

4.5. Schieder-Schwalenberg Lothe 13 vertreibt Stockerpel (E. Benning)
26.4.-28.10.Schwalenberg Teich am Forsthaus wiederholt 13 (E. Benning, K. Howing,

H. Sonnenburg)

Nach dem ersten Brutnachweis in Lippe im Vorjahr konnte in 2018 keine Brut festgestellt
werden, das Revier in Schwalenberg war jedoch zumindest durch 13 besetzt (OAG LIP).
Mandarinente 17.11. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Biologische Station Gitersloh /
Bielefeld

Mandarinente im Kreis Hoxter:

2.4. 2 Bad Driburg NSG Kiebitzteich. M. Benteler

6.4. 1 Klarteiche Zuckerfabrik Warburg. M. Holker

18.6. 4 wf + 3 pull Borgentreich Borgholz. G. u. W. Dziergwa, H. Kobialka

30.9. 1 Bad Driburg. K. Tenter

Mandarinente im Kreis Paderborn:

26.1. Emsaue am Giptenweg Delbriick 13 (J. Schleef)

17./18./27.2. NSG Steinhorster Becken je 1J (D. Allenstein, R. Kleinehagenbrock, R. Kratz)
25.2. NSG Boker Heide 13 (zusammen mit 2 Nilgansen auf Griinland) (G. Lakmann)
21.4. Bad Winnenberg 1 (1. Schellenberg)

28.4. Holter Wald SchloB 14, 19 (D. Allenstein), 5.5. dort 43, 17.5. dort 2 (G. Klages), 18.5.
dort 1 (R. Kleinehagenbrock)

Mandarinente 9.6. Werther GT 1. Maik Wischmeier

Mandarinente 12.12. SchloB Holte GT 54, 49 (Fotos www.sturmmdéwe.de). M. Kolleck
Mandarinente 26.1. NSG Rietberger Emsniederung GT 13 an der Ems. Biostation GT/BI

Brautente 13.2.-21.3. Sielpark Bad Oeynhausen MI 13 (Foto www.sturmmdowe.de).

Iris Kostrowski

Brautente 18.6. Borgentreich HX Borgholz 19 + 2 pulli. G. u. W. Dziergwa, H. Kobialka,
C. Stormer

Brautente im Kreis Paderborn:

6.1. Emssandfang oberhalb NSG Steinhorster Becken 23, 19 (H.-G. Westermeyer)

16.2. GroRer Dedinger Heide See Bad Lippspringe 13, 19 (W. Dzieran)

4.3. LaakestraBe Delbriick 14, 19 (H. Brockgreitens)

29.9./12.10. GrofRer Dedinger Heide See Bad Lippspringe 13, 19 (L. Dzieran, W. Dzieran)
1.12. NSG Steinhorster Becken 13 (H.-G. Westermeyer)

Brautente 6.6. L790 Schlol? Holte-Stukenbrock GT 19, 8 Jungvogel — Brutnachweis

(L. Adorf)

Schnatterente 22.3. Petershagen-Wietersheim M1 32. Eckhard Moller

Schnatterente 14.7. Petershagen MI NSG Windheimer Marsch mind. 18. Eckhard Mdller
Schnatterente 3.12. Porta Westfalica M1 Grol3er Weserbogen Stdlicher See 108.
Eckhard Moller
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Schnatterente nur hohe Zahlen: 50 26.11. Kalletal-Varenholz LIP; 104 8.12. Groler
Weserbogen Vennebeck MI; 50 3.12. Baggersee Costedt GroRRer Weserbogen Vennebeck MI.
Hadasch

Schnatterente im Kreis Lippe - Brutzeitfeststellungen:

Kalletal-Varenholz Gewésser w Kieswerk: 16.6. 3 (G. Klages).

Varenholz groRes Abgrabungsgewasser SW Fahre 6.5.-2.6. regelmaliig 1-2, darunter mind.
19 (M. Falkenberg, J. Hadasch, D. Marten)

Lage Zuckerteiche 2.5. 2 (D. Lerche), 3.7. 18/19 (T. Garczorz).

Lemgo-Bullinghausen Rahrebruch: 2.5. mind. 8, 9.5.-2.6. regelmaRg bis 5 (D. Lerche,

F. Morgenstern), 19.6. 19 + 8 pulli (wenige Tage alt) (D. Lerche); Schénungsteiche 12.5. 12
(D. Metzger), 5.6. 12 + 6 pulli (D. Lerche).

Das 5. Jahr in Folge Brutnachweise in Lippe, womit die Art bei uns als etablierter Brutvogel
verbucht werden kann (OAG LIP).
Schnatterente 27.11. Obersee Bl 14. Simon Brockmeyer

Schnatterente 14.3. NSG Rieselfelder Windel Bl 11, 18.8. dort 10. Simon Brockmeyer
Schnatterente 30.10. NSG Rieselfelder Windel Bl 17. Biologische Station Gutersloh /
Bielefeld

Schnatterente im Kreis Paderborn (Maxima):

Nettelnbrecker See 10./18.2. etwa 190 (A. Welzel, M. Oriwall, M. Berensmeier, W. Dzieran,
S. Schmidt, S. Zimmer)

NSG Steinhorster Becken nahezu ganzjéhrig; Maximum 100 am 28.12. (H.-G. Westermeyer)
Sandhofener Stralle Paderborn 10.2. mind. 190 (A. Wittich-Oriwall, M. Oriwall,

K. Stratmann, A. Welzel)

Padersee 16.9. 83 (M. Bellinghausen, P. Guelle, K. Wollmann)

Miuhlensee bei Sande 15.12. 59 (C. Venne)

Zahlreiche weitere Beobachtungen...

Schnatterente NSG Rietberger Fischteiche GT 24 Bp, 11.9. dort 146 rastend; 8.2. NSG
Versmolder Bruch 84, 6%. Biostation GT/BI

Pfeifente 2.1. Petershagen-Schliisselburg M1 24 am Weserwehr. Eckhard Moller
Pfeifente 11.1. ca. 300 Unterwasser Schlisselburg MI. Heiner Hartel

Pfeifente 16.1. Weser bei Petershagen MI 220, 5.3. dort 380, 10.3. dort 400,
27.3. dort 300. H.-J. Meier

Pfeifente 4.1.1 15, 20.10. 7, 27.10. 6, 31.10. 2, 4.11. 2, 26.11. 2, 15.12. 55, Kalletal-
Varenholz LIP; 25.11. 58, 3.12. 90 GroRer Weserbogen MI; 13.1. 7 NSG Eisberger
~Werder*; 25.2. 6, 1.3. 1, 2.12. 18 Borlefzen HF; 26 17.11. Franketeich MI; 13.1. 6, 17.2.
14, 28.12. 6 NSG Modde MI. Hadasch

Pfeifente 14.3. NSG Engerbruch HF 11. Klaus Nottmeyer

Pfeifente 23.3. NSG Rieselfelder Windel Bl 3. Biologische Station Gutersloh / Bielefeld
Pfeifente im Kreis Hoxter Maximum 24 am 29.3. Lichtringer Kiesseen. H. Kobialka
Pfeifente im Kreis Paderborn:

NSG Steinhorster Becken nahezu ganzjéhrig; Maximum etwa 40 am 27.12.

(M. & J. Pfenningschmidt)

Zahlreiche Beobachtungen kleiner Trupps an etlichen weiteren Gewassern, Maxima Tallesee
Mastbruch 184, 219 am 18.11., 22, 209 am 16.12. (A. Kronshage, S. Nitsche)



Pfeifente 29.3. NSG Rietberger Fischteiche GT 1, 92, 6.4. dort 49, 5.5. dort 1, 27.7. dort 1,
18.10.dort 1; 5.5. NSG Emssee GT 1 Paar. Biostation GT/BI & Gutersloher Gimpel

Krickente diverse Beobachtungen Januar bzw. September bis Dezember mit bis zu 23
lippische Weseraue Kalletal LIP. Hadasch

Krickente Maximum im Kreis Lippe 68 im Oktober Lemgo Rahrebruch Schonungsteich
(OAG LIP)

Krickente 8.2. Obersee BI 234, 109, 18.12. dort 234, 59. Simon Brockmeyer
Krickente 7.1 NSG Rieselfelder Windel Bl 19. Biologische Station Giitersloh / Bielefeld
[Meldung tber ornitho.de]

Krickente im Kreis Paderborn:

NSG Steinhorster Becken Maximum etwa 150 am 10.12. (R. Kleinehagenbrock)
Zahlreiche weitere Beobachtungen an anderen Gewassern, max. 637, 559 am 15.12.
Nettelnbrecker See (C. Venne)

Krickente 18.2. NSG Versmolder Bruch GT 119 (Maximum); 11.9. NSG Rietberger
Fischteiche GT 10 (Maximum). Biostation GT/BI

SpielRente 21.1. Petershagen-Wietersheim MI 1 Paar, 11.12. dort 2 @f. Eckhard Mdller
SpieRente 3.3. Minden-Hartum Kléranlage 1J. H.-J. Meier

Spiellente 3.4. Petershagen Windheimer Marsch 3 Paare. H.-J. Meier

SpieRente 26.11. 14 Kalletal lippische Weseraue LIP. Hadasch

Spiellente im Kreis Lippe:

27.3. Bad Salzuflen Hartigsee 23 (T. Garczorz)

25.3. Kalletal-Varenholz 13 / 1Q (D. Marten), 11.11. dort 13 (T. Garczorz)

9.3. Lemgo-Bullinghausen 2 (D. Lerche)

3.4. Schiedersee 1 Paar (K. H6wing)

Spiel3ente 6.3. Godelheimer Seen HX 1. U. Jiirgens, H. Kobialka

SpieRRente 8.3. Lichtringer Kiesseen 1. H. Kobialka

SpieRente 17.3. Freizeitsee Hoxter 73, 59, 22./26.3. dort 1 Paar, 28.3. dort 33, 29

(H. Kobialka), 30.3. dort 1 (A. Schwickardi)

SpieRente im Kreis Paderborn:

Lippesee Sande 1.-20.1. 13 (S. Schmidt, D. Allenstein), 3./4.3. 13 (S. Schmidt), 14.12. 13
(D. Allenstein)

Nesthauser Grundsee bei Elsen 17.11. 13 (M. Berensmeier, E. Walter-Lienen, J. Butterweck,
S. Schmidt, J. Schleef, H. G. Festl, D. Allenstein), 23.12. 13 (D. Allenstein)

NSG Steinhorster Becken 4.1. 19 (B. Koch), 9.1. 19 (H. Kobialka), 3.3. 13, 19 (H. Priebe),
6.3. 4 (T. Nienaber), 18.3. 7 (R. Kleinehagenbrock), 15./16.4. 2 (R. Kleinehagenbrock)
27.1./1.2. Am Thunhof Paderborn 1 (S. Schmidt)

13.2. Nettelnbrecker See bei Sande 13, 19 (D. Allenstein)

3./4.3. Nesthauser StraRe Paderborn 13 (S. Schmidt)

30.3. NSG Erdgarten-Lauerbruch Hovelhof 2 (R. Kleinehagenbrock)

1.4. Tallesee bei Mastbruch 33, 12 (S. MiRfeldt, J. Schleef)

Spiellente 24.3. NSG Versmolder Bruch GT 19. A. Jalass/W. Hartweg

Hybrid Stockente x SpieRente 29.11. Petershagen MI Weseraue 1 Mannchen (Fotos
www.sturmmdowe.de). H.-J. Meier
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Knékente 3.4. Petershagen MI Windheimer Marsch 33, 1Q. H.-J. Meier

Knékente 18.9. 7 Eisberger Werder MI; 22.9. 1Qf Kalletal-Varenholz LIP. Hadasch
Knékente im Kreis Lippe:

3.4. Bad Salzuflen Hartigsee 1 Paar (T. Garczorz)

9.4. Kalletal-Varenholz 1 Paar (D. Marten), 19.4. dort 23/19Q (D. Marten), 9.9. dort 2
(J. Homburg), 22.9. dort 12f (J. Hadasch, D. Marten)

12.4. Lemgo-Biillinghausen 1 Paar (D. Lerche)

3.4. Schiedersee Schweinebruch 1 Paar, 14.4. dort mind. 13 (H. Sonnenburg)
Knékente 22.4. NSG Steinhorster Becken PB 1. A. Jalass/W. Hartweg

Knékente im Kreis Paderborn:

NSG Steinhorster Becken 14./15.4. 13 (M. Fliitebories, G. Klages, R. Kleinehagenbrock),
16.5. 14 (M. Fliitebories), 5.6. 13 (G. Lakmann), 6.9. 3 (F. Ungerland)

7.4. Renaturierte Lippe im Bereich Diebesweg/B1 Marienloh 14 (S. Miffeldt, J. Schleef),
auch 14.4. (W. Dzieran)

14.4. Padersee 13, 19 (M. Bellinghausen)

18.4. Aabachtalsperre bei Bad Wiinnenberg 12 (M. Pieper)

24.7. Boker Heide See 13 (B. Koch)

Knékente 29.3. Am Stallfeld SchloR Holte-Stukenbrock GT 14, 19 (G. Brechmann)
Knékente NSG Rietberger Fischteiche GT 0 Bp, 20.4. dort 77, 39. Biostation GT/BI

Loffelente 2.1. Petershagen—Hévern MI Grube Nord 18. Eckhard Mdller
Loffelente 24.4. Petershagen MI NSG Windheimer Marsch 103, 49. Eckhard Méller

Loffelente 31.8. 19f,22.9. 19f, 7.10. 4, 20.10. 4, 22.10. 7, 27.10. 9 alle lippische
Weseraue Kalletal-Varenholz LIP; 17.10. 9 NSG Eisberger Werder Ml; 27.3. 1 Paar
Zuckerteiche Warburg HX. Hadasch

Loffelente im Kreis Lippe Beobachtungen an zahlreichen Gewéssern mit Maximum

134,109 Bad Salzuflen Hartigsee am 27.3. (T. Garczorz)

Loffelente 1.4. Obersee Bielefeld 1 Paar (Foto www.sturmmdowe.de). Uwe Schiirkamp
Loffelente 17.4. NSG Rieselfelder Windel Bl 5. Biologische Station Gutersloh / Bielefeld
Loffelente 14.4. Lichringer Kiesseen HX 367, 379 (H. Kobialka)

Loffelente 18.4. Aabachtalsperre bei Bad Wiinnenberg PB 28 (M. Pieper)
Loffelente im Kreis Paderborn: Beobachtungen kleiner Trupps an zahlreichen Baggerseen.

NSG Steinhorster Becken kleine Trupps 26.3. bis 28.4. und 8.6. bis 23.11. (OAG PB)
Loffelente NSG Rietberger Fischteiche GT 1 Bp (Anwesenheit zur Brutzeit), kein Bruterfolg,
11.9. dort 18. Biostation GT/BI

Bahamaente 17.2. NSG Steinhorster Becken PB 1 (D. Allenstein)

Kolbenente 19.3. Petershagen-Windheim MI 13 (Foto www.sturmmowe.de), auch 7.5. und
18.6. und 22.9. H.-J. Meier

Kolbenente 24.4. Petershagen MI Sandgrube Windheim 1 Paar. Eckhard Mdller
Kolbenente im Kreis Paderborn:

Boker Heide See 13./14.2. 23, 28.2. dort 24, 1% (B. Koch), 6.3. dort 34, 1Q (U. Jiirgens,
(H. Kobialka) /9.-14.3. 28, 12 (W. Dzieran, (B. Koch), 18.3. dort 1 (M. Oriwall), 23.3.
dort 28 (G. Lakmann), 27.3. dort 23 (heute nur die bekannten 2, das ebenfalls hier
anwesende Paar nicht gefunden), 28.3. 3%, 12, 10.4. dort 1& (B. Koch), 16.4. 13 (M.
Oriwall)
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7.2. Boker Heide See (Ost) 2 (R. Kleinehagenbrock)

27.2. Holzbachsee bei Sande 14 (B. Koch), 15.9. dort 1 (S. Zimmer, S. Schmidt, H. G.
Festl)

Kolbenente 4.6. NSG Rietberger Fischteiche GT 1J (M. Jobges), 15.6. dort 1%. Biostation

GT/BI

Rotschulterente 4.6. NSG Rietberger Fischteiche GT 14 (M. Jobges) Biostation GT/BI
Rotschulterente 10.8. Mastholter See GT 1J. Michael Pieper

Moorente 16./17.2. Osthafen Minden MI 13, 19 (9 links aluberingt, & rechts gelb beringt) —
wahrscheinlich aus der Steinhuder Meer-Population (Fotos www.sturmmadwe.de).

Jorg Hadasch/Eckhard Moller

Moorente 18.12. Petershagen MI Angelteich Ovenstadt 19. H.-J. Meier

Moorente 15., 23. und 29.5. Petershagen-Lahde MI 1. H.-J. Meier

Moorente 9.3. Hartigsee Bad Salzuflen LIP 12 (Foto www.sturmmaéwe.de).

Thomas Garczorz

Moorente 9.4. Lemgo LIP Langenbriicker Tor Bega 1, am Folgetag negativ (D. Lerche)
Nach dem Wiederansiedlungsprojekt am Steinhuder Meer haufen sich die Sichtungen
halbzahmer Moorenten in der Region. Allerdings ist Lemgo auch flr gefliichtetes
Wassergefliigel lokaler Zichter bzw. Tierhalter bekannt (OAG LIP).

Moorente 2.4. Halle/W. GT Sandforther See 1& zusammen mit 3 Reiherenten.

Andreas Bader

Moorente 16.2. NSG Rietberger Fischteiche 1, 17.5. dort 14, 25.5. dort 1, 15.8. dort 17,
6.11. dort 1. Biostation GT/BI

Tasmanmoorente Aythya australis

5.-7.11. Verl-Sende GT, @ farben, Fotos. Manfred Kolleck

Erster dokumentierter Freilandnachweis in Nordrhein-Westfalen. Anerkannt von der
Avifaunistischen Kommission der NWO.

Tafelente 3.1. Vlotho-Borlefzen HF 74, 79. Eckhard Moller

Tafelente Hochstzahlen: 25 am 22.10. NSG Werder MI; 35 am 15.12. Kalletal-Varenholz
LIP; 34 25.11. GroRer Weserbogen Vennebeck MI. Hadasch

Tafelente im Kreis Lippe Maximum 36 im November in der Weseraue (OAG LIP)
Tafelente 2.9. Obersee BI 3. Simon Brockmeyer

Tafelente im Kreis Hoxter: Maxima

Boker Heide See 18.2. 344, 249 (M. Oriwall)

Miuihlensee Sande 14.10. 453, 269 (S. Schmidt)

Nettelnbrecker See Sande 8.12. 25 (S. Schmidt, W. Dzieran, W. Venne, Ch. Venne,

H. G. Festl)

Jothesee Sande 14.1. 43 (S. Zimmer, W. Dzieran)

Holzbachsee Sande 27.2. 35 (B. Koch)

Tallesee - West Mastbruch 18.3. 43 (A. Kronshage, S. Nitsche)

Tafelente 3.2. Halle GT Vennteich 13 unter Reiherenten, 26.5. Halle Dallmeyer See 1 auf

Seekorper. Andreas Bader
Tafelente NSG Rietberger Fischteiche GT 4 Bp, 9.3. dort 30 rastend (Maximum). Biostation
GT/BI
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Hybrid Kolbenente x Tafelente 15.5.-19.6. Lemgo Rahrebruch 13 (det. J. Lehmhus)
(D. Lerche).

Reiherente Hochstzahlen: 410 am 30.7. lippische Weseraue; 300 am 13.1. NSG Modde MI.
Hadasch
Reiherente 6.8. Blutwiese Lohne HF 27 Jungvogel (1x8, 1x9, 1x10) mit ihren Muttern.

Klaus Nottmeyer

Reiherente im Kreis Lippe Maximum 450 im Februar und im November in der Weseraue
(OAG LIP)

Reiherente 25.4. Obersee BI 213, 132. Simon Brockmeyer

Reiherente 18.8. NSG Rieselfelder Windel BI 19 mit 5 Pulli. Simon Brockmeyer
Reiherente 18.08. NSG Rieselfelder Windel BI 1 € mit 5 Pulli. Simon Brockmeyer
Reiherente im Kreis Paderborn: Maxima

Lippesee Sande 181 am 17.2. (S. Schmidt, J. Schleef, H. G. Festl)

Nesthauser Grundsee 122 am 17.11. (J. Schleef u.a.)

Mihlensee Sande 141 am 14.10. (S. Schmidt)

Zahlreiche weitere Beobachtungen an weiteren Gewassern (OAG PB)

Bergente 2.1. Sandgrube Petershagen-Windheim MI 19 - dort seit 24.12.2017 anwesend
(Eckhard Moller). Auch 3.1. und 9.1. (H.-J. Meier).

Bergente 19.12. Porta Westfalica M1 GroBer Weserbogen Mittlerer See 1 adultes &'. Eckhard
Moller

Bergente 17.3. Hoxter HX Lichtringer Kiesseen 43, 39. U. Jirgens, H. Kobialka

Bergente im Kreis Paderborn:

14.1. Lippesee Sande 1 (A. Meister), 14.10. dort 19 (M. Berensmeier, S. Schmidt, J. Schleef,
H. G. Festl)

18.3. Heddinghauser See Sande 2 (H. Guder)

Eisente 19.11.-10.12. GroBer Weserbogen Porta Westfalica MI Siidlicher See 19 K1 (Foto
www.sturmmowe.de). Eckhard Moller
Eisente Boker Heide See bei Boke PB 2.-4.1. 19 adult/ 1x 2. KJ (B. Koch, J. Schleef)

Samtente 2.1. Petershagen-Wietersheim MI 19f — dort seit 23.12.2017 anwesend. Auch
22.1. dort, auch 30.1. dort. Eckhard Mdller. Foto dort 4.1. www.sturmmowe.de . Auch
25./26.2., auch 5.3. H.-J. Meier.

Samtente 23.11.-14.12. GrofRer Weserbogen Porta Westfalica MI Mittlerer See 49 f
(Andreas Leistikow). (Foto www.sturmmdowe.de 30.11.) Eckhard Mdller

Samtente 25.11. 3, 3.12. 2, 8.12. 1 Grolier Weserbogen Vennebeck MI. Hadasch

Buffelkopfente 24.4. Petershagen MI Hivern 13 (Foto www.sturmmowe.de). Dort am 5.5.
beim Birdrace von Peter Herkenrath bestatigt. Eckhard Moller
Erste Erwahnung dieser nordamerikanischen VVogelart im OMB!

Schellente 2.1. Windheimer Marsch MI 14, 29 und 13, 49. Simon Brockmeyer
Schellente 3.1. Sandgrube Petershagen-Windheim 62, 109. H.-J. Meier
Schellente 2.1. Abgrabung Wietersheim Nord MI 4, 69. Simon Brockmeyer
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Schellente 7.2. Weser zwischen Petershagen-Windheim und —D6hren ca. 50. H.-J. Meier
Schellente 22.11. Petershagen-Jossen M1 22 auf der Weser. H.-J. Meier

Schellente nur Maximum: 18.3. 15 Kalletal-Varenholz LIP; 31.12. 23 Grol3er Weserbogen
MI; 13.1. 11 NSG Modde MI. Hadasch

Schellente im Kreis Lippe:

Bad Salzuflen Hartigsee 6.2. 19, 23.3. 14 (T. Garczorz)

Kalletal-Varenholz Weseraue 4.1. mind. 7 Monatsmaximum (J. Hadasch), 10.2. dort 9
Monatsmaximum (H. Meier), 18.3. dort mind. 15 Jahresmaximum (J. Hadasch/D. Marten),
27.+28.10. dort 2 (T. Garczorz, J. Hadasch / D. Marten), 26.11. dort 1& (J. Hadasch /

D. Marten), 8.12. dort 10 Monatsmaximum (D. Marten)

Schiedersee keine Beobachtungen (K. Howing)

Die Schellente wird hauptsachlich in der Weseraue nachgewiesen, flr die hier wegen der
Vielzahl an Meldungen nur die Monatsmaxima angegeben werden. Hier sind der Stemmer See
(Jahresmaximum 15 Ex.!) und das grol3e Abgrabungsgewasser SW Fahre die wichtigsten
Nahrungsgewasser. Immer wieder ist die Art aber auch auf der Weser anzutreffen (OAG
LIP).

Sch)ellente 27.11. Obersee BI 15, 1. Simon Brockmeyer

Schellente 23.6. NSG Steinhorster Becken PB 19 (Foto www.sturmmdowe.de).

Manfred Kolleck

Schellente im Kreis Paderborn zahlreiche Beobachtungen von Einzelvogeln und kleinen
Trupps (OAG PB)

Schellente 29.3. NSG Rietberger Fischteiche GT 17, 19, auch 6.4. Biostation GT/BI

Zwergsager 2.1. Petershagen-Wietersheim MI 87, 99 (auch Simon Brockmeyer), 6.3. dort
173, 112. Eckhard Moller

Zwergsager 9.1. Petershagen-Wietersheim MI 157, 169 (Fotos www.sturmmowe.de).
H.-J. Meier

Zwergsager 5.3. Weser Petershagen &, 19. H.-J. Meier

Zwergsager 18.12. Petershagen-Ovenstiddt 97, 14%. H.-J. Meier

Zwergsager 24.12. Petershagen MI Windheimer Marsch ca. 32. H.-J. Meier

Zwergsager nur Hochstzahlen: 18 am 2.12. Franketeich MI; 15.12. 34 Kalletal-Varenholz
LIP; 17.2. 14 GrolRer Weserbogen(MI. Hadasch

Zwergsager 4.2. Hiicker Moor HF 1J. Eckhard Méller

Zwergsager im Kreis Lippe: Maximum mind. 32 im Dezember in der Weseraue.

Der Zwergsager ist heute in der Weseraue so zahlreich anzutreffen, dass die Ergebnisse hier
nur grob zusammengefasst dargestellt werden. Zwischen den einzelnen Gewassern findet ein
reger Austausch statt. AuBerhalb der Weseraue tritt die Art in Lippe kaum in Erscheinung
(OAG LIP)

Zwergsager 8.3. Freizeitsee Hoxter 1, 9.-10.3. dort 14 + 19. H. Kobialka

Zwergsager 8.3. Godelheimer Seen HX 14 + 12. S. Philipper

Zwergsager 3.-8.2. Luchtringer Kiesseen HX 19, 12.3. dort 19, 19.11. dort 1Qf. H.
Kobialka

Zwergsager im Kreis Paderborn zahlreiche Beobachtungen von Einzelvogeln und kleinen
Trupps (OAG PB)
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Gansesager 2.8. Weseraue Petershagen M1 6 Ind., davon 5 junge (Foto www.sturmmowe.de).
Markus Leinberger

Das sieht sehr nach einer Gansesager-Brut im dortigen Nahraum aus — die erste in
Ostwestfalen?

Génsesager 27.11. Grolier Weserbogen M1 Sudlicher See See 50. H.-J. Meier

Gansesager 19.12. Sudlicher See GrolRer Weserbogen Porta Westfalica M1 41.

Eckhard Moller

Gansesager 12.3. Hucker Moor HF 19. G. Hansel

Gansesager 28.8. Herford 5 Q@ farbene auf der Werre am Bergertor (Fotos
www.sturmmaowe.de). Uwe Schiirkamp

Sieht nach einer Familie aus (ohne Mann) — wo haben sie gebritet???

Gansesager nur hohe Zahlen: 28.12. mind. 32 Kalletal Weseraue LIP; 29.12. 39 Grol3er
Weserbogen Vennebeck MI. Hadasch

Gansesager im Kreis Lippe Maximum 49 im Februar auf dem Schiedersee (OAG LIP)
Gansesager 22.3. NSG Rieselfelder Windel Bl 8. Biologische Station Gutersloh / Bielefeld
[Meldung tber ornitho.de]

Gansesager 29.12. NSG Steinhorster Becken PB 12 (82 ,49Q). A. Jalass/W. Hartweg
Gansesager im Kreis Paderborn zahlreiche Beobachtungen von kleinen Trupps (OAG PB)
Génsesager 26.1. NSG Rietberger Fischteiche GT 9. Biostation GT/BI

Mittelsager 25.2. Weser bei Porta Westfalica-Veltheim MI 14 (Foto www.sturmmowe.de).
Eckhard Moller

Mittelsager 25.2. Kalletal-Varenholz Weseraue 14 (D. Lerche, S. Plohmann, H. Sonnenburg,
L. Schindowski, Ce. Stolz u.v.a.), 1.12. dort 1 9f (D. Marten)

Lange Zeit galt die Art als sehr seltener Gast in Lippe. Nun gibt es fir drei Winter in Folge
Nachweise, z.T. mit langeren Winteraufenthalten, in der lippischen Weseraue (LIP).
Mittelséger 1.1.-18.2. Freizeitsee Hoxter 19 (Foto www.sturmmodwe.de). G. Jacobs,

U. Jirgens, H. Kobialka, A. Kriger, S. Philipper, U. Rasche

Kappenséger 29.7. NSG Steinhorster Becken PB 1 @ farbener. Meinolf Ottensmann
Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.

Dort am 26./28.8. bestatigt, blauer Ring am rechten Ful3 (Fotos www.sturmmaowe.de)
(Manfred Kolleck), am Emssandfang bis 23.9. (J. Schleef, R. Kleinehagenbrock, H. Priebe,
H.-G. Westermeyer, H. Doht, G. Klages)

Kappensager 5.-16.11. Verl-Sende GT, 3 Individuen Qfarben, davon 1 Mannchen (gelbe
Iris), Fotos. Manfred Kolleck

Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.

Wachtel 5.5. Herford-Diebrock je 1 (A. Meister, H. Doht), 6.5. dort 1 (U. Rasche)
Wachtel 7.6. Enger HF Baringhof nachts 1 gehort (U. Rasche)
Wachtel 27.6. Vlotho-Wehrendorf HF 1 (D. Marten)

Wachtel im Kreis Lippe:
26.5. Dorentrup-Sibbentrup 4 (H. Laumeier)

17.7. Horn-Bad Meinberg Feldrom ca. 10 seit etwa 3-4 Wochen in den Kornfeldern w
Feldrom um 22 Uhr zu héren! (S. Schindler-Wieners)
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Weitere 13 Nachweise vor allem in Kalletal zwischen 22.5. und 9.9. (OAG LIP)
Wachtel 19.5. Johannisbachaue BI 13 singend. Simon Brockmeyer

Wachtel 10.6. Senne: Buschkamp-Sid Bl 1 (n&chtliche Rufe im Flug) (D. Allenstein)
Wachtel im Kreis Hoxter 22 Nachweise zwischen 9.5. und 21.8. (OAG HX)

Wachtel im Kreis Paderborn:

5.5. Grasweg Bad Lippspringe 1 auffliegend (S. Zimmer, S. Mif3feldt, J. Schleef, H. G. Festl)
14.5. Borchen 1 rufend aus schmalem unbewirtsch.aftetem Ackerrandstreifen) (M. Braun)
17.5. Paderborn 2 (R. Kleinehagenbrock)

30.5. Ortweg Borchen 1 rufend (Ch. Finke)

2.6. BahnhofstraRe Lichtenau >3 rufend (H.-G. Westermeyer)

6.6. Borchen 1 (M. Braun)

8.6. Rieger Stral3e Delbriick 2 schlagende Hahne aus einem Wintergerstefeld)

(G. Schoéllmann)

11.6. Grasweg Bad Lippspringe 2 rufend (M. Bellinghausen)

11.6. Bucklerweg Paderborn 1 rufend (M. Bellinghausen)

25.6. Wiesgrundweg Bad Lippspringe 2 rufend (H. G. Festl)

29.6. Thuler Feld bei Thule 1 (M. Pieper)

12.7. Muhlenberg Biren 1 rufend (Ch. Finke)

14.7. K24 Lichtenau 1 rufend (P. Miller-Reich)

28.7. ostlich Kleinenberg Lichtenau 1 ruft nach Ende der Mondfinsternis 6stlich des
Warthhgels) (P. Miller-Reich)

Wachtel NSG Feuchtwiesen Strohen GT (Teilgebiet Deteringswiesen) 3 Reviere; NSG

Versmolder Bruch GT 3 Reviere; 22.5. NSG Rietberger Emsniederung GT 1 Durchzlgler
rufend. Biostation GT/BI
Wachtel 18.5. 1 Verl GT. Hadasch

Wachtel 23.5. Halle GT Horste 1 singt in Wiese Fischweg. Andreas Bader
Wachtel 26.5. NSG Versmolder Bruch GT 2 an unterschiedlichen Stellen rufend. A.
Jalass/W. Hartweg

Rebhuhn 23.1. Petershagen-Windheim M1 11, 2.10. Stemwede MI 8. H.-J. Meier

Rebhuhn 26.3. 2 am Gut Deesberg Bad Oeynhausen MI. Hadasch
Rebhuhn 28.7. Barntrup Selbeck LIP >1 ad. mit etwa 7 Kiiken StraRe querend

(L. Schindowski)

Rebhuhn Ende Juli Lemgo Gewerbegebiet Lieme LIP 1 Paar mit 7-9 Kiken

(M. Noltekuhlmann)

Rebhuhn 19.2. Babenhausen Bielefeld zwischen BavostraBe und HainteichstraBe 13 rufend.
F. Plchel-Wieling

Rebhuhn 19.3. BI-Babenhausen mind. 1. Simon Brockmeyer

Rebhuhn im Kreis Paderborn 43 Beobachtungen (OAG PB)

Rebhuhn 13.5. Gut Schlichte Steinhagen GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Haselhuhn August-Oktober Eggekamm LIP/HX mehrere Sichtungen (M. Braun)

Flamingo (Phoenicopterus sp.) 20.12. Schiedersee LIP 1 fliegt Emmer-aufwarts (K. Héwing)
Leider konnte bei diesem Vogel, bei dem es sich mit groRer Wahrscheinlichkeit um einen
Gefangenschaftsflichtling handelte, die Artzugehdrigkeit nicht festgestellt werden.

Zwergtaucher 25.10. Petershagen M1 Windheimer Marsch 13, 27.10. dort 17. H.-J. Meier
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Zwergtaucher Hochstzahlen: 17.11. 5 Franketeich MI; 27.10. 19 Kalletal-Varenholz LIP;
17.2. 8 Grolier Weserbogen Vennebeck MI; 25.11. 5 Kiessee Uffeln HF. Hadasch
Zwergtaucher im Kreis Lippe sind als Gastvogel vor allem in der Weseraue und am
Schiedersee anzutreffen. Der Norderteich — lange Zeit Brutgebiet der Art — besitzt fur
Zwergtaucher selbst als Rastgebiet kaum noch eine Bedeutung. In den Abgrabungsgebieten
nordlich Pivitsheide sind erstmals 2 erfolgreiche Bruten bekannt geworden. Andere
Brutnachweise fehlen jedoch (OAG LIP).

Zwergtaucher 5.9. Baggersee Meyer zu Bentrupp Bl 3 adulte, 4 K1. Simon Brockmeyer
Zwergtaucher NSG Rieselfelder Windel Bl 4 Brutpaare. Biologische Station Gitersloh /
Bielefeld

Zwergtaucher 3.6. Brutnachweis Hoxter Ottbergen: 2 ad + 4 pulli. K. Tenter
Zwergtaucher 12.5., 13.5., 16.9. Austmanns Heideweiher Steinhagen GT je 1. A. Jalass/
W. Hartweg

Zwergtaucher NSG Rietberger Emsniederung GT 4 Bp an der Ems; NSG Rietberger
Fischteiche GT 10 Bp. Biostation GT/BI

Haubentaucher im Kreis Lippe Brutnachweise von 13 Gewassern; Maximalzahl 42 im
Oktober am Schiedersee (OAG LIP)

Haubentaucher 25.5. Obersee BI 5 briitend, 13.6. dort 16 (bereits 1 Pullus), 8.8. 19

(5 Pulli), 23.8. 19 (7 Pulli), 7.9. 20 (7 Pulli). Simon Brockmeyer

Haubentaucher im Kreis Paderborn Maximum 67 am 15.12. Lippesee (H. G. Festl,

J. Schleef, S. Schmidt)

Rothalstaucher 22./23.5. Petershagen-Buchholz M1 Grube Nord 1 (Fotos
www.sturmmaowe.de). H.-J. Meier/Eckhard Moller

Rothalstaucher 3.-4.1. Freizeitsee Hoxter 1. G. Jacobs, H. Kobialka
Rothalstaucher 3.-4.8. Liichtringer Kiesseen HX 1 ad. H. Kobialka

Ohrentaucher 29.11. Porta Westfalica M1 GroRer Weserbogen Mittlerer See 1.

Dirk Wegener

Ohrentaucher 27.-29.10. Kalletal-Varenholz LIP 1 (Fotos www.sturmmdéwe.de).

Dieter Marten/Jorg Hadasch/Eckhard Moller/Thomas Garczorz

Eines der besonderen Highlights des Jahres - der erste Ohrentaucher in Lippe (entdeckt von
Dieter Marten und Jorg Hadasch) seit 2009, wo H.P. Heuer, H. Ziebell und andere am 3. Mai
1 im Prachtkleid auf dem Kurparksee in Bad Salzuflen entdeckten. Mehr Nachweise sind aus
Lippe nicht bekannt (OAG LIP).

Ohrentaucher 1.-4.1. Freizeitsee Hoxter 1 (Schlichtkleid). G. Jacobs, U. Jurgens,

H. Kobialka

Erster Nachweis im Kreis HOxter!

Schwarzhalstaucher 12.5./22.5. NSG Grube Mittelweser Petershagen-Havern Ml je 2.

H.-J. Meier

Schwarzhalstaucher 17.5. Petershagen-Havern M1 NSG Mittelweser 1, 22./23.5. dort 2.
Eckhard Moller

Schwarzhalstaucher 13.6. Petershagen-Buchholz M1 Grube Nord 1 adulter. Eckhard Mdller
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Schwarzhalstaucher 20.7. Petershagen-Wietersheim M1 1 (Foto www.sturmmdwe.de).
H.-J. Meier

Schwarzhalstaucher 11.9. Weseraue Petershagen M1 1 (Foto www.sturmmdwe.de).
H.-J. Meier

Schwarzhalstaucher 2.1. GrolRer Weserbogen Sidlicher See MI 2. Simon Brockmeyer
Schwarzhalstaucher 3.1. GrolRer Weserbogen Porta Westfalica M1 2. Maik Wischmeier

Schwarzhalstaucher 13.1. 2 NSG Eisberger Werder Ml; 22.9. 1 Varenholz Kalletal LIP;
21.7. 1 Wietersheim MI. Hadasch
Schwarzhalstaucher 2.4. Abgrabung zwischen Bad Salzuflen und Lage LIP 4 (Foto

www.sturmmdwe.de). Thomas Garczorz

Schwarzhalstaucher 1.-4.1. Freizeitsee Hoxter 1 (G. Jacobs, U. Jurgens, H. Kobialka), 16.4.
dort 1 (H. Kobialka)

Schwarzhalstaucher 1.-4.1. 1 SK Hoxter HX Freizeitsee HOxter (gesamt)
Schwarzhalstaucher 21.2. 1 am Auslauf des Lippesees PB. Heiner Hartel

Schwarzhalstaucher 25.6. Am Thunhof Paderborn 2 (S. Schmidt)
Schwarzhalstaucher 16.9. Austmanns Heideweiher Steinhagen GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Schwarzhalstaucher 6.4. Mastholter See GT 1, 8.9. dort 3. Michael Pieper
Schwarzhalstaucher 9.2. Zachariassee SO 1. Michael Pieper

Sterntaucher 2.1. GroRer Weserbogen Porta Westfalica-Costedt MI K2, dort seit 25.12.2017
anwesend (Foto www.sturmmoéwe H.-J. Meier). Eckhard Moller

Prachttaucher 28.1.-13.2. Freizeitsee Hoxter 1 K2 (Foto www.sturmmowe.de) .
G. u. W. Dziergwa, G. Jacobs, U. Jirgens, H. Kobialka, A. Kriuger, O. Nussen, S. Philipper,
U. Rasche, F. Ungerland

Prachttaucher 12.-21.8. Aabachtalsperre Bad Wiinnenberg PB 1 (Schlichtkleid))
(R. Pohlmeyer, M. Pieper, R. Gotte, F.-J. Stein)

Kormoran NSG Rietberger Fischteiche GT 17 Brutpaare an 2 Standorten, Erstnachweis fir
das Gebiet!

Sichler 26.-28.3. Eggelwiesen Litgeneder HX 1 (Christoph Stérmer, Hajo Kobialka, Ulrich
Jurgens).

Erster Nachweis im Kreis HOxter! Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der
NWO.

Loffler 30.4. Kalletal-Varenholz LIP 1 adulter (Fotos www.sturmmdowe.de). Dieter
Marten/Timo Schubert/Jorg Hadasch/Eckhard Moller

Es handelt sich um den zweiten belegten Nachweis fur Lippe. 1854 wurde ein Loffler in der
Senne geschossen, der nun im Lippischen Landesmuseum zu finden ist. Gleichwohl handelt es
sich beim Loffler um eine deutlich in Ausbreitung begriffene Art, der mittlerweile etliche
Brutvorkommen entlang der niederlandischen und deutschen Nordseekuste aufweist und
immer haufiger auch in NRW nachgewiesen wird. In den zurtickliegenden Jahren wurde die
Art mehrfach z.B. im Steinhorster Becken und im Enger Bruch festgestellt, so dass ein
Auftreten in Lippe nur eine Frage der Zeit war (OAG LIP)
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Loffler 3.2. NSG Hoppenberg HX 1 auf Hohe der Autobahntalbriicke der A44 fliegend.
Simon Brockmeyer, Heiko Brockmeyer
Erster Nachweis im Kreis HOxter!

Rohrdommel 27.3. Weseraue Petershagen M1 1 (Foto www.sturmmdéwe.de). M. Leinberger
Rohrdommel 18.11. GroRer Weserbogen Porta Westfalica M1 Stdlicher See 1 (Foto
www.sturmmdwe.de Uwe Schirkamp). Neville Madon

14.12. dort 1 (dasselbe Individuum?) (Fotos www.sturmmdowe.de) (Carsten Cordes/Eckhard
Moller), 22.12. dort 1 (H. Késtermeyer), 28.12. dort 1 (M. Wischmeier)

Rohrdommel 23.12. Kalletal-Varenholz Stemmer See 1 erst mit dem letzten Tageslicht
entdeckt (T. Garczorz)
Rohrdommel 6.4. NSG Rietberger Fischteiche GT 1. Biostation GT/BI

Nachtreiher 7.5. Spenge HF 1K3 oder adult) um 21 Uhr an der Werburg rufend/fliegend
(Fotos). Maik Wischmeier/Yvonne vom Hofe.
Erster Nachweis im Kreis Herford!

Graureiher in der kleinen Brutkolonie in der Herforder Innenstadt 7 Nester (eventuell sogar
8: eins teilweise bereits zerstort bei Kontrolle am 31.10). Eckhard Moller

Graureiher im Kreis Lippe:
Bruten/Kolonien:

Bad Salzuflen Kolonie Loose/Extersche Str. 5.6. Nesterzdhlung: Horste in Buchen und einer
Larche, mindestens 4 Horste bereits im Herbst/Winter abgestirzt, 2 in der Brutzeit abgestiirzt,
4 unbesetzte Horste und 9 besetzte Horste (J. Heimann)

Blomberg-Donop: 31.5. mind. 8 besetzte Horste in Eschen, Eichen, Kirsche und Fichte; in der
Fichte von 5 weiteren Horsten dieses Jahr keiner besetzt; Nesterzahlung (J. Heimann,

B. Och). Lt. Dr. Hollensteiner wurden die Fichten-Bruten allesamt von einem Waschbéren
gerdubert. Insgesamt also mind. 13 besetzte Horste. Dr. Hollensteiner vermutet gar mind. 20!
Detmold Heiligenkirchen Kolonie Schling Vogelpark: noch existent, aber keine genauen
Daten vorhanden (S. Hacker)

Dorentrup Spork, Kolonie nahe Kirche erloschen! Mdgliche Ursache: Vor ca. 2 Jahren
wurden in dem kleinen Waldchen Bdume und Straucher entfernt (R. Schulz)

Kalletal-Erder Aberg 28.4. 9 Brutpaare (R. Schulz), von ~30 Horsten mind. 20 besetzt

(B. Schackers)

Lemgo Biesterberg 31.5. mind. 9, ggf. auch 10 besetzte Horste, Nesterzahlung (J. Heimann,
B. Och)

Rickgang in Loose (2016 18 besetzte Horste, 2017 11 besetzte Horste), Kolonieaufgabe in
Dorentrup-Spork (2016: 10 erfolglose BP, 2017 1 BP).

Zunahme in Erder (2016 4 BP, mdéglicherweise unvollstédndig erfasst) und in der neuen
Kolonie am Biesterberg (2016 1 BP, 2017 10 Horste).

Die groRRe Kolonie in Erder ist schwer einsehbar und birgt den gréRRten Unsicherheitsfaktor
bezliglich genauer Bestandsgréfien. Verlusten in einigen Kolonien stehen Zunahmen in Erder
und in Lemgo gegentiber, sodass der Gesamtbestand in etwa gleichgeblieben ist
(vorbehaltlich der Annahme, dass es inSchling keine Veranderung gegen hat).
Maoglicherweise stehen die jungeren Koloniegriindungen in Donop und Lemgo im
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Zusammenhang mit der Aufgabe der Kolonie in Dérentrup-Spork. Der Gesamtbrutbestand
belduft sich auf ~60-70 Paare (OAG LIP).

Graureiher im November fand R. Allington am Norderteich LIP einen beringten, laut Dr.
Andreas Goedecke, dem Beringer, wurde das Tier am 13.05.2018 nestjung bei Geltow (Kreis
Potsdam-Mittelmark) beringt. Die Entfernung zwischen Geburtsort und Ableseort betragt
etwa 274 km. Beringungsnummer X990.

Silberreiher 25.6. Petershagen-Havern M1 4 auf einer Wiesenbrache nahrungssuchend, 3
davon mit schwarzem Schnabel, griinem Zugel und vollen Schmuckfedern, der vierte mit
gelbem Schnabel (Foto www.sturmmowe.de). Eckhard Mdoller

Silberreiher 5./7.2. Weseraue Petershagen-Havern/Windheim 30, 26.8. Windheimer Marsch
19, 3.11. Weseraue Gernheim 25. H.-J. Meier

Silberreiher 20.10. Petershagen-Windheim 29 (Foto www.sturmmdowe.de). H.-J. Meier
Silberreiher 4.12. Porta Westfalica MI Grolier Weserbogen 14. H.-J. Meier

Silberreiher Hochstzahl: 47 3.1. westlich Rinteln (Grenzgebiet Niedersachsen/Lippe).
Hadasch
Silberreiher 18.11.2018 Hiicker Moor HF mind. 29 (H.-J. Uffmann), 30.11. dort mind. 31

(Uwe Schneider), 4.12. dort 34 (Ulrich Stefener)

Silberreiher 28.2. Obersee Bl 9 (Schlafplatz). Simon Brockmeyer

Silberreiher 25.5. Bielefeld Johannisbachaue 4. Simon Brockmeyer

Silberreiher 29.11. Obersee Bielefeld 15. Hans Henkel

Silberreiher 30.11. Obersee Bl 17. Simon Brockmeyer

Silberreiher 23.08. NSG Rieselfelder Windel BI 5 . Biologische Station Gutersloh / Bielefeld
Silberreiher im Frihjahr 2018 wurde im Raum Hoxter-Ovenhausen HX ein geschossener
Silberreiher auf einem Feld gefunden. Anzeige erstattet, Verfahren wurde jedoch eingestellt.
Michael Jobges

Silberreiher 2.2. Luchtringen HX Kiesabbaugebiet 17. H. Kobialka

Silberreiher 16.11. Freizeitsee Hoxter 20. H. Kobialka

Silberreiher NSG Steinhorster Becken PB ganzjahrig (!) anwesend (OAG PB)
Silberreiher 4.1. NSG Versmolder Bruch GT 20 (Maximum); 26.1. NSG Rietberger
Fischteiche GT nur 4 (Maximum). Biostation GT/BI

Silberreiher 13.1. Greffener Mark Harsewinkel GT 11. A. Jalass/W. Hartweg

Silberreiher 13.1. NSG Versmolder Bruch GT 17. A. Jalass/W. Hartweg

Seidenreiher 16.9. Petershagen MI Windheimer Marsch 1. H.-J. Meier

Seidenreiher 31.5.-1.6. NSG Steinhorster Becken PB (G. Klages, R. Kleinehagenbrock,
H. G. Westermeyer, Y. vom Hofe, J. & M. Pfenningschmidt, M. Wischmeier, D. Allenstein)

Weistorch im Kreis Herford 6 besetzte Horste:
Lippinghausen/Hunnebrock/Ahle/Engerbruch/Blutwiese/Siidlengern. Eckhard Moller
Weil3storch 25.8. Enger-Westerenger HF 22 rasten auf einem Acker. Ute Rasche
Weildstorch 5.3. 1, 11.3. Johannisbachaue Bl 2 (auf der Nisthilfe, ein Vogel beringt, sicher
von letztem Jahr. Ab 14.4. britend und ab ca. 25.5. 4 Jungvogel). Simon Brockmeyer
Weil3storch 30.03. NSG Rieselfelder Windel Bl 3. Biologische Station Gutersloh / Bielefeld
[Meldung tber ornitho.de]

Weildstorch Kdrbecke HX Marienburg 1 Brutpaar mit 3 pulli (OAG Hoxter)
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Weildstorch Ovenhausen HX Stoschengrund 1 Brutpaar mit 4 pulli, davon 1 gestorben
(OAG Hoxter)

Weilstorch 26.6. Halle GT OT Horste 28 adulte hinter Heuwender auf Feuchtwiese.
Andreas Bader

Weildstorch 6.6. Verl-Sende GT 19 profitieren von Heuernte (Fotos www.sturmmowe.de).
Manfred Kolleck

Weildstorch NSG Grasmeerwiesen GT 1 Bp mit 2 juv. an Hofstelle im Umfeld; NSG
Rietberger Emsniederung GT 2 Bp, bei 1 Bp im Umfeld wurde ein Altvogel vergiftet
aufgefunden; NSG Grofe Wiese GT 1 Bp; NSG Versmolder Bruch GT 1 Bp (erste
erfolgreiche Brut!); Versmold-Loxten GT 1 BP in Eiche; Marienfeld-Oester GT 1 BP auf
Lichtmast einer Reitanlage; Verl-Sende GT 1 Bp auf Kunsthorst. Biostation GT/BI

Schwarzstorch 3.8. NSG Engerbruch HF 8 K1 (!!) rasten im Teich (Fotos
www.sturmmaowe.de). Eckhard Lietzow/Lars Eickmeyer

Schwarzstorch 1.7. Lohne HF 1 kreist Gber NSG Blutwiese (Foto Florian Koch).
Eckhard Moller

Schwarzstorch 5.8. NSG Blutwiese Lohne HF 2 junge rasten. Jirgen PrifRner
Schwarzstorch im Kreis Lippe: Mit 39 Meldungen deutlich weniger beobachtet als in den
Vorjahren (2017 85 Meldungen, 2016 70 Meldungen). Das Verbreitungsbild entspricht in
etwa dem bekannten Muster, allerdings fehlen fiir 2018 mit Ausnahme des Extertales
Hinweise auf erfolgreiche Bruten. Brutverdacht besteht weiterhin im Kalletal und im
Sldosten von Lippe. Ein Brutplatz bei Horn-Bad Meinberg wurde friihzeitig aufgegeben. Ob
eine Neuansiedlung in der Umgebung erfolgte ist unklar, allerdings lasst die Vielzahl der
Sichtungen dies wahrscheinlich erscheinen. Ebenfalls aufgegeben wurde ein traditioneller
Brutplatz jenseits der lippischen Grenze im westlichen Eggevorland. Unklar ist die
Bestandssituation in der Senne. Auffallig ist, dass die Brutplatzaufgaben relativ ,,gut
bekannte* Horste betreffen. Ein Zusammenhang mit Stérungen am Brutplatz ist nicht
auszuschlief3en. Vermutlich dirfte sich auch die im trockenen Jahr 2018 stark ricklaufige
Wasserflihrung unserer Bachoberlaufe ausgewirkt haben und bei anhaltendem Trend, die
positive Entwicklung der Besténde der Art in der Region beenden. Das Trockenfallen
groRerer Bachabschnitte wéhrend der Brutzeit dirfte fur die Nahrungsversorgung des
Schwarzstorches und vor allem seiner Jungen gravierende Auswirkungen haben.

Als Minimalbestand kdnnen bei vorsichtiger Schatzung mindestens 4 Reviere / Brutpaare
angenommen werden (zuzlglich mind. 1 Paar knapp auRerhalb der lippischen Grenze), von
denen nur fur ein Paar sicherer Bruterfolg gemeldet wurde (OAG LIP).

Schwarzstorch 14.4. Bielefeld-Theesen 1 kreisend. Holger Bekel

Schwarzstorch 8.8. Obersee Bielefeld 2 junge kreisen (Foto www.sturmmowe.de).

Simon Brockmeyer

Schwarzstorch im Kreis Hoxter:

17.3. Marienminster Lowendorf: Bonekenberg 1. H.-B. Goldbeck

25.3. 1 Bad Driburg Schweinsberg und Weberhthe 1. K. Tenter

26.3. 1 dz NW Hoxter Zur Lure. H. Kobialka

26.4. Marienmunster Lowendorf: Hainholz/Mollenbdume 2 nach NNE. J. Hoeps
5.5. Rodeneck/NSG Ziegenberg 1 nach NNW. A. Alpers

6.5. Warburg NSG Desenberg 1 nach SE. D. Horstmann

11.6. Brakel Istrup 1. K. Tenter
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25.7. Bad Driburg Langeland 1 ad. O. Adler

2.8. Willebadessen Teutoniawald 2 ad. K. Tenter

21.8. Brakel Riesel 1. Landschaftsstation HX

22.8. Borgentreich Dalhausen Brettmihle 1. U. Jirgens

24.8. Beverungen 1. C. Siebner

Schwarzstorch 2.5. Delbriick PB 1 fliegend (Foto www.sturmmdéwe.de).
Claudia Quirini-Jurgens

Schwarzstorch 8.8. NSG Steinhorster Becken PB 1 (Foto www.sturmmdéwe.de).
Manfred Kolleck

Schwarzstorch 11.2. Paderborn 1 fliegend (A. Franzbecker)
Schwarzstorch im Kreis Paderborn weitere 26 Beobachtungen 10.3.-9.9. (OAG PB)
Schwarzstorch 1.8. NSG Rietberger Emsniederung GT 1 an Teich rastend. Biostation GT/BI

Greifvogel
Vom Komitee gegen den VVogelmord e.V. am 3.3. veroffentlicht:

Ein Komitee-Team hat heute bei Espelkamp (Kreis Minden-Libbecke) eine Greifvogelfalle
und eine Rabenvogelfalle gefunden. Die Greifvogelfalle war nicht aktiv, die Rabenvogelfalle
allerdings fangig gestellt und mit Futter und einer Plastikkréhe bekodert. Die von uns
gerufene Polizei hat das illegale Fanggerat sichergestellt, ein Strafverfahren gegen
Unbekannt wurde eingeleitet.

Fischadler 2.9. Herford-Stiftberg 1 ziehend Richtung Stidwest (Fotos www.sturmmdwe.de).
Uwe Schiirkamp

Fischadler 2.9.1, 11.9., 19.9. je 1 ziehend Vlotho/Valdorf HF; 5.9. 1 Kalletal/\VVarenholz LIP.
Hadasch

Fischadler im Kreis Lippe 17 Beobachtungen zwischen 4.4. und 26.9. (OAG LIP),
bemerkenswert 1 am Norderteich am 28.5. (R. Allington)

Fischadler 3.4., 7.4., 12.4. BI-Schildesche je 1 dz., 4.9. 1 K1 dz. SW. Simon Brockmeyer
Fischadler 14.4. Johannisbachaue Bl 1 dz. Simon Brockmeyer

Fischadler Wie fast jedes Jahr einzelne auf dem Heim- und dem Wegzug langs des
Moorbachtales Bielefeld im April und September (P. Finke)
Fischadler 22.4. Obersee Bl 1 dz. N, 14.9. dort 1 dz. SW. Simon Brockmeyer

Fischadler im Kreis Hoxter 14 Beobachtungen 29.3.-14.4. und 12.7.-7.10. (OAG HX)
Fischadler im Kreis Paderborn 25 Beobachtungen 12.4.-28.10. (OAG PB)

Gleitaar 17.5.-6.8. Stemwede-Levern M1 (Axel Degen, Eckhard Moller, Dieter Schmidt-
Konig u.v.a.).

Erster Gleitaar in Ostwestfalen, dritter Nachweis in Nordrhein-Westfalen! Anerkannt von der
Avifaunistischen Kommission der NWO.

Wespenbussard 23.5. Vlotho-Valdorf HF nahe Eiberg 1 sitzend (Foto www.sturmmdwe.de).
Timo Schubert
Wespenbussard 5.5. Vlotho-Staatsforst HF 2. Maik Wischmeier
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Wespenbussard 2.6. Vlotho-Valdorf HF 1 kreisend. Eckhard Moéller

Wespenbussard 15.5., 28.7., 15.8., 17.8., 18.8. je 1 Valdorf/VIotho HF; 1.9. 5 ziehend ebenda,
16.9. 1 K1. ziehend ebenda. Hadasch

Wespenbussard im Kreis Lippe 3 Brutnachweise (OAG LIP)

Wespenbussard 25.5. Display-Flight mit Fligelzusammenschlagen tber einem Acker
nordlich Telgenbrink Bielefeld. Aber keine Brut hier (P. Finke)

Wespenbussard 15.5. BI-Schildesche 5 dz. NO, 19.5. dort 2 dz. N, 28.8. 27 dz. SW, 30.8. 18
dz. SW, 1.9. 18 dz. SW, 14.9. 1 dz. SW. Simon Brockmeyer

Wespenbussard 16.5. Johannisbachaue Bl 3 dz. O. 5.8. dort 1 dz. SW, 14.9. dort 2 dz. SW
Simon Brockmeyer

Wespenbussard 22.5. NSG Dankmasch Bl 2. Simon Brockmeyer

Wespenbussard 18.8. NSG Rieselfelder Windel Bl 1 dz. SW. Simon Brockmeyer
Wespenbussard im Kreis Paderborn 16 Beobachtungen 4.5.-15.8. (OAG PB)
Wespenbussard NSG Versmolder Bruch GT 1 Bp ohne Erfolg; 15.8. NSG Rietberger
Emsniederung GT 1. Biostation GT/BI

Steppenweihe 20.4.2018 Austmanns Heideweiher Steinhagen-Brockhagen GT, adultes
Ménnchen (Dario Allenstein). Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.
Steppenweihe 10.9.2018 Steinhagen-Cronsholl GT, adultes Méannchen. Axel Alpers
Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.

Kornweihe 13.11. Petershagen MI Weseraue 2 (Foto www.sturmmowe.de), 3.12. 19 (Foto
www.sturmmdowe.de). Markus Leinberger

Kornweihe 5.3 NSG GroBles Torfmoor MI 1. Heiner Hartel

Kornweihe 1.1. Herford-Schwarzenmoor 19 am Heuberg. Eckhard Mdéller

Kornweihe 29.6. Lage Hel3loh LIP 1 ad. (P. Liphardt)
Kornweihe 28.10. Kalletal-Varenholz LIP 19 (T. Garczorz)

Kornweihe 8.10. Bielefeld-Schildesche 1 K1 durchziehend Stidwest (Foto
www.sturmmdwe.de). Simon Brockmeyer

Kornweihe 16.11. Bielefeld Wittebreite 1 durchziehend (Foto www.sturmmdwe.de).
Holger Bekel

Kornweihe 6.10. Schwedenschanze Bielefeld 1 K1 ziehend SW. M. Ottensmann
Kornweihe 23.1. Warburger Borde HX 44, 28.2. dort 19. H. Kobialka

Kornweihe im Kreis Hoxter zahlreiche Beobachtungen bis 20.3. und ab 14.10. (OAG HX)
Kornweihe 12.2. NSG Steinhorster Becken PB 13 (Foto www.sturmmdowe.de).
Manfred Kolleck

Kornweihe im Kreis Paderborn 28 Beobachtungen Jahresanfang-23.4., 1x 10.6.,
26.9.-Jahresende (OAG PB)

Wiesenweihe 20.6. Herford 14 hoch iiberfliegend (Fotos). Peter Neumann

Wiesenweihe 16.8. Dorentrup LIP Teutberg 13 (H. Petersen)

Wiesenweihe 2.6. NSG Kdrbecker Bruch HX 1 (U. Jirgens, H. Kobialka), 3.9. dort 1 ad. ¢
durchziehend (M. Holker)

Wiesenweihe 2 Brutnachweise mit 3 und 2 juv Warburger Bérde HX (OAG Kreis Hoxter)

Wiesenweihe im Kreis Paderborn:
12.4. Wewelsburger StralRe Salzkotten 1 weibchenfarbene (H. Guder)
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16.4. Bosenholz Salzkotten 2 (J. Bergener)

22.4. Paderborn 1 weibchenfarbene um 10.00 Uhr dz. nach Ost (M. Braun)

30.4. Salzkotten 13 jagend (Ch. Finke)

3.5. Salzkotten 13 jagend (Ch. Finke)

6.5. Gunneweg Salzkotten 19 nahrungsuchend (S. Schmidt)

13.6. Salzkotten 13 weitab der Brutverbreitung jagend (B. Koch)

6.8. Milchweg Borchen 1 weibchenfarbene (Jagd Uber dem Feldgras, auf dem die neue WEA
steht) (P. Buker)

6.8. L818 Borchen 19 tiber Feldgras jagend (P. Biiker)

13.8. Hassel nordlich GrundsteinheimLichtenau 1 immature (L. Schulte)

15.8. Milchweg Borchen 13 ruhend (Ch. Finke)

17.8. Hirschweg Bad Wiinnenberg 19 jagend (Ch. Finke)

17.8. Kermelsgrund Bad Wiinnenbergl J' jagend (Sendervogel Raymond; das Méannchen
wurde als Brutvogel 2017 in der Hellwegregion besendert und blieb aufgrund der schlechten
Méusesituation in 2018 unverpaart (Mitt. von Hubertus IlIner; Weihenschutz-Programm des
Landes NRW) (J. Preller)

23.8. Biiren 1J (H. Priebe)

24.8. nérdlich Atteln Lichtenau 1J jagte mit Erfolg tiber einer Feldgrasflache; tragt weilen
Ring, leider nicht ablesbar (P. Blker)

28.8. Hirschweg Bad Wiinnenberg 19 jagend (Ch. Finke)

Rohrweihe Stemwede-Levern MI Brut in ,,China-Schilf" (Miscanthus x giganteus).
Eckhard Moller, Dieter Schmidt-Konig

Rohrweihe 30.6. Stemwede MI 2 (17, 19). A. Jalass/W. Hartweg

Rohrweihe 21.9. Weseraue Petershagen M1 1 K1 (Foto www.sturmmdwe.de).

Markus Leinberger

Rohrweihe 28.4. 1, 5.5.2d Fiillenbruch HF; 22.9. 12f. Kalletal-Varenholz lippische
Weseraue; 25.5., Lemgo-Lieme LIP; 9.6. 1 Stemmen LIP; 9.6. 14,19 stdlich Eisbergen auf
Lipper Gebiet; 24.8. 13 ziehend Vlotho/Valdorf HF; 4.9. 12f ziehend Schwarzemoor HF.
Hadasch

Rohrweihe 24.2. Herford-Herringhausen 19. Peter Franzeck

Rohrweihe 17.6. Herford-Schwarzenmoor 1. Uwe Schiirkamp

Rohrweihe Hiddenhausen HF 1 Brutpaar. Eckhard Mdller

Rohrweihe 24.8. NSG Doberg Biinde HF 12 tberfliegend. Klaus Nottmeyer

Rohrweihe im Kreis Lippe Beobachtungen zwischen 30.3. und 11.8.

Auffallend viele Meldungen, doch wieder keine erfolgreiche Brut; erneut bis weit in die
Brutzeit hereinreichende Beobachtungen am Norderteich, wo im Vorjahr wohl ein
Brutversuch stattfand. Verdachtige Paar-Beobachtung zwischen GrolRenmarpe und Barntrup
(OAG LIP).

Rohrweihe 8.8. Obersee Bielefeld 1 junge tiberfliegend, 14.9. dort 2 dz. S.

Simon Brockmeyer

Rohrweihe 24.09. BI-Schildesche 1 K1 dz. S. Simon Brockmeyer

Rohrweihe 14.5. Moorbachtal BI 1 Mannchen auf dem Heimzug nordwaérts (P. Finke)

Rohrweihe 3.10. Schwedenschanze Bielefeld 1 durchziehend Sid. Dirk Wegener
Rohrweihe 25.4. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Biologische Station Giitersloh / Bielefeld

Rohrweihe 18.8. NSG Rieselfelder Windel Bl 1 K1. Simon Brockmeyer
Rohrweihe 12.1. Borgentreich HX Spiegelsberg 19. U. Jurgens

Rohrweihe 10.2. Warburg HX Dalheim Diemelmuhle 1. Landschaftsstation HX
Rohrweihe Kreis Hoxter Warburger Borde 1 Brutpaar. OAG Kreis HOxter
Rohrweihe 22.4. NSG Steinhorster Becken PB 1%. A. Jalass/W. Hartweg
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Rohrweihe im Kreis Paderborn 61 Beobachtungen 23.3.-27.9. (OAG PB)
Rohrweihe im Nordosten von_Langenberg GT 1 Brut in Getreidefeld, 11.7. dort 3 fliigge
Jungvdgel; NSG Rietberger Fischteiche GT 1 Bp. Biostation GT/BI

Habicht 12.2. 1 Paar balzfliegend Liibbecke Mittellandkanal MI. Heiner Hartel
Habicht ein Brutpaar im Bereich Linnenbeeke/Valdorf HF. Hadasch

Sperber 19.2. Halle GT Hachhowe 1 lidnger als 1 Stunde in Birke ruhend. Andreas Bader

Rotmilan 23.12. Vlotho-Exter HF 1 tiber dem Hollenhagen (P. Meyrahn)

Rotmilan 25.12. Enger-Pédinghaisen HF 1 nach Westen. T. Weigel

Rotmilan im Kreis Lippe:

Dezember-Januar-Nachweise und besonders grof’e Ansammlungen:

16.9. Bad Salzuflen Kurparksee 15 (J. Podgorski)

22.8. Blomberg Siebenhofen 12, Sammelplatz seit einer Woche auf Acker (W. Maas)

21.8. Dorentrup Humfeld 13, darunter zwei mit Fliigelmarken (H. Petersen)

1.11. Kalletal-Varenholz 17 (D. Marten)

20.9. Lemgo SW Wahmbeckerheide ~10 auf frisch bearbeitetem Acker, 2 mit Fligelmarke
(D. Lerche)

15.1. Detmold Innenstadt 1 Uberflug Richtung NO (S. Hacker)

23.12. Leopoldshohe Grofies Holz 1 (T. Garczorz)

2018 war flr den Rotmilan aufgrund der warmen und niederschlagsarmen Witterung und dem
damit verbundenen Nahrungsmangel ein eher durchschnittliches Jahr. Bei den untersuchten
Beringungsplétzen hatten wir einen Bruterfolg von knapp 2 Jungvégeln pro Brutplatz. Bei 2
Brutplatzen fanden wir jeweils ein frischtotes, vermutlich verhungertes Kiiken. Insgesamt
haben wir an 20 Brutplatzen 39 nestjunge Rotmilane beringt und markiert. Leider haben wir
bei den Nachkontrollen einige tote Kiiken oder Rupfungsfedern horstnah aufgefunden. In
VoRheide konnte ein Habicht als vermutlicher Prédator ermittelt werden. Aufgrund des
Nahrungsmangels haben die fliggen Rotmilane das elterliche Revier bereits Anfang August
zu einem sehr frihen Termin verlassen (J. Westphal).

Rotmilan 8.10. BI-Schildesche 25 dz. SW, 11.10. 14 dz. SW. Simon Brockmeyer
Rotmilan 10.10. Babenhausen Bl Feldflur westlich Hainteichstralle kurz vor der Ddmmerung
16 als lockerer Schwarm nach Stidosten fliegend. F. Plichel-Wieling

Rotmilan wie alljéhrlich im Mai/Juni oft taglich Einzelvogel eines offenbar benachbarten
Revierpaares tber den Ackern am Telgenbrink Bielefeld nahrungssuchend (P. Finke)
Rotmilan 1.10. NSG Rieselfelder Windel Bl 2. Biologische Station Glitersloh / Bielefeld
[Meldung tber ornitho.de]

Rotmilan 14.1. Borgentreich HX 1. H. Kobialka

Rotmilan 31.1. Freizeitsee Hoxter 1. F. Ungerland

Rotmilan 6.12. Willebadessen HX Haverhauser Feld 6. W. Groppe

Rotmilan 8.12. Bad Driburg HX Emderhdhe und Eckernberg 1. K. Tenter

Rotmilan 4.5. stidlich Biren PB 16 ruhend, ebenfalls in dieser Gruppe einer mit
Flugelmarken (schwarze Schrift auf weillem Grund, die nicht ablesbar ist), in einer groReren
Gruppe halten sich auch die zweijéhrigen VVogel 4619 (besendert 2016 bei Hakenberg) und
4626 (besendert 2016 bei Dorenhagen) auf; beide Vdgel haben den Kreis Paderborn nach sehr
unterschiedlichen Flugwegen am 31.3.2018 wieder erreicht (Ch. Finke)
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Rotmilan 15.8. Via Regia Bad Winnenberg PB 72 auf dem Sintfeld zwischen Hegensdorf
und Meerhof vormittags 7+8+2+32+9+14, die meisten davon 6stlich von Furstenberg

(Ch. Finke)

Rotmilan 16.8. Galgenpfad Bad Wunnenberg PB 69 auf Gittermasten am Geldndeabbruch,
um 10:25 Uhr aufsteigend und auf den umliegenden Flachen nahrungssuchend; inmitten des
Windparks (M. Pieper)

Rotmilan 28.8. Tindeln Bad Wiinnenberg PB 35 fliegend (Ch. Finke)

Rotmilan 28.8. Grasweg Bad Wiinnenberg PB 45 fliegend (Ch. Finke)

Rotmilan 28.8. Via Regia Bad Winnenberg PB 76 nahrungsuchend auf frisch gepfligtem
Acker (Ch. Finke)

Rotmilan 9.9. Ké&sperbaumweg Bad Wiinnenberg PB >66 erst kreisend, dann gegen
Sonnenuntergang auf Masten der Hochspannungsleitung und den Baumen an der Hangkante
einfliegend, vermutlich durch Stérung gegen 19:52 Uhr auffliegend und zum Grofteil in den
Eiler Grund fliegend (P. Biker)

Rotmilan 24.9. Lichtenau PB 49 abends gemeinsam kreisend (M. Braun)

Rotmilan 5.10. Weine Biiren PB 15 am Schlafplatz) (in einer Gruppe von 15 halten sich
auch drei markierte Tiere auf: E15 (schwarz auf orange) aus Thiringen, 2015 nestjung von
Th. Pfeiffer bei Liebstedt (Lkr. Weimarer Land) beringt und markiert sowie die beiden
Sendervogel der Biostation 4626) (Ch. Finke)

Rotmilan NSG Feuchtwiesen Horste GT 2 Bp; Umfeld NSG Rietberger Emsniederung GT

1 Bp; Versmold-Loxten 1 Bp an bekanntem Horst. Biostation GT/BI

Schwarzmilan Brutverdacht nahe Getmold MI. Heiner Hartel
Schwarzmilan 24.3. Herford-Falkendiek 1. Peter Niemann

Schwarzmilan 24.3. Vlotho-Exter HF Hollenhagen 1. J6rg Hadasch
Schwarzmilan 5.5. Vlotho-Borlefzen HF 1. Maik Wischmeier
Schwarzmilan 25.3. NSG Engerbruch HF 1. Holger Stoppkotte
Schwarzmilan 1.6. Herford-Diebrock 2 tberfliegend. Peter Franzeck
Schwarzmilan Bad Salzuflen-Wusten LIP 1 Brutpaar. Eckhard Moller
Schwarzmilan im Kreis Lippe mindestens 6 Revierpaare (OAG LIP)
Schwarzmilan 12.4. Bielefeld-Theesen 1. Holger Bekel
Schwarzmilan 4.6. BI-Schildesche 1. Simon Brockmeyer

Schwarzmilan im Kreis Hoxter Beobachtungen zwischen 12.3. und 4.9. (OAG HX)

Schwarzmilan im Kreis Paderborn: Zwischen 30.3. und 24.9. insgesamt 34 Beobachtungen
(OAG PB), davon

19.4. dstlich Geseke Salzkotten 1, 19 (erst Ausbesserungsarbeiten am Horst, dann Kopula)
(Ch. Finke)

26.4. Thuler StraRe Salzkotten 5 mit 2 M&usebussarden und 1 Weil3storch auf einem Acker
nahrungssuchend (J. Bergener)

16.8. Galgenpfad Bad Wunnenberg 8 auf Gittermasten am Geldndeabbruch, um 10:25 Uhr
aufsteigend und auf den umliegenden Fl&dchen nahrungssuchend; inmitten des Windparks (M.
Pieper)

Schwarzmilan 19.6. Holter Wald Pahler Verl GT 1 (R. Kleinehagenbrock)

Schwarzmilan 5.5. NSG Rietberger Fischteiche GT 1; 12.6. NSG Am Lichtebach GT 1.
Gutersloher Gimpel & Biostation GT/BI

Seeadler 19.5. NSG Oppenweher Moor 1 fliegend (Fotos www.sturmmdwe.de). Jorn Clausen
Seeadler 28.2. Petershagen-Heimsen M1 4 (M. Leinberger)

Seeadler 22.3. Petershagen MI Dohrener Marsch 1 adulter. H.-J. Meier

Seeadler 22.3. Petershagen-Wietersheim M1 1 K2 kreisend. Eckhard Mdller
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Seeadler 17.3. Petershagen-Wietersheim MI 1 adulter. H.-J. Meier

Seeadler 5.5. Petershagen-Windheim MI 1 imm. kreisend (Foto www.sturmmowe.de)
Andreas Schafferling

Seeadler 25.6. Petershagen-Windheim MI 1 adulter (Foto www.sturmmaowe.de).

Eckhard Moller

Seeadler 7.7. Petershagen-Windheim MI 1 adulter (Foto www.sturmmdwe.de).

Eckhard Moller

Seeadler 21.9. Weseraue Petershagen MI 1 junger (Foto www.sturmmdwe.de).

Markus Leinberger

Seeadler 5.3. Weser bei Petershagen MI 1 imm., 20.3. dort 1 H.-J. Meier

Seeadler 8.10. Weser Petershagen MI 1 adulter mit Beute (Fotos www.sturmmowe.de).
H.-J. Meier

Seeadler 14.4. NSG GroRes Torfmoor MI 1 immaturer, 16.6. dort 1 adulter. Jirgen PrulRner
Seeadler 11.6. 1 ad. im Sudteil des GroRen Torfmoores Ml, 29.8. ad. ebenda. Heiner Hartel
Seeadler 18.11. Porta Westfalica MI GrofRer Weserbogen 1 immaturer (Foto
www.sturmmdowe.de). Uwe Schirkamp

Seeadler 30.12. 1 ad. kreist uber Staatsforst Vlotho (Thomas Brandt). Vierter Nachweis im
Kreis Herford!

Seeadler 25.2. Kalletal-Varenholz LIP 1 K2/K3 kreisend. Eckhard Mdller

Seeadler 11.11. Kalletal-Varenholz LIP 1 adulter fangt Fisch (Fotos www.sturmmdwe.de).
Thomas Garczorz

Seeadler 8.12. Kalletal-Varenholz LIP 1 adulter (Foto www.sturmmdwe.de). Eckhard Méller
Seeadler im Kreis Lippe:

Kalletal-Varenholz Weseraue ganzjahrig anwesend, 1-2 ad., gelegentlich 1 imm.

(J. Fleischfresser, T. Garczorz, J. Hadasch, U. Hoffmann, D. Lerche, B. Milde, D. Marten, E.
Moller, S. Plohmann, L. Schindowski, H. Sonnenburg, Ce. Stolz).

Es liegen 29 Meldungen vor, die besonders die Monate Januar bis Mérz und
November/Dezember betreffen. Jedoch konnte auch am 6.5. und am 18.8. je 1 ad. festgestellt
werden (J. Hadasch, D. Marten).So viele Beobachtungen dieser spektakuldren Art hat es
Lippe noch nie gegeben! Die Art ist nun ganzjahrig in der lippischen Weseraue zu
beobachten. In der Mehrzahl der Félle handelt es sich um Einzeltierbeobachtungen, jedoch
wurden im Februar und Dezember an Einzeltagen auch 2 EX. festgestellt. Sofern
Altersangaben gemacht wurden, handelt es sich um die Angabe ,,adult* oder aber 5.
Kalenderjahr (2 Végel betreffend). Da auch 1 imm. gemeldet wurde (25.2., E. Mdller), haben
sich in mind. 3 Seeadler in der lippischen Weseraue aufgehalten. Die Art gilt somit als
dringender ,,Brutanwaérter in Lippe! (OAG LIP)

Seeadler 20.1. Albaxen HX Thonenburg 1 ad. H. Kobialka

Seeadler 1.4. Freizeitsee Hoxter 1 imm. H. Kobialka

Seeadler 31.10. NSG Steinhorster Becken PB 1 junger (Fotos www.sturmmdwe.de).
Manfred Kolleck

Seeadler 12.4. NSG Steinhorster Becken PB 1 junger (gegen 15:15 gingen viele Ganse im
Nordwesten hoch, spater auch 3 Weistérche; einer begleitete den Seeadler in sicherem
Abstand tber ihm kreisend Richtung Stden) (J. Schleef) / 29.10. dort 1

(R. Kleinehagenbrock, F. Ulbrich) / 31.10. 1 (Jugendkleid) (R. Kleinehagenbrock)
Seeadler 18.2. Delbriick PB in der Thermik kreisend nordlich der Lippstadter Strale
begleitet von zwei Mausebussarden, vermutlich ein jungeres Ind. (K. Riekschnitz)

RaufuRbussard 10.3. Horn-Bad Meinberg LIP Ménkeberg 1 (M. Braun, M. Falkenberg)
RaufuBbussard 14.1. Rinteln-Md6llenbeck SHG Weseraue 1 (A. Bergmeier)
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RaufuRBbussard 23.1. Warburger Bérde HX 1 K2 (Foto www.sturmmdowe.de). H. Kobialka
RaufuRbussard 11.-21.1. 1 vj Eissen HX Buschkamp 1 K2.B. Koch, H. Kobialka, M. Holker

RaufuRbussard 30.1. Willebadessen HX GrofReneder Im Stubbig 1. M. Holker
RaufuRBbussard 15.2.-28.2. 1 vj Borgentreich Dinkelburg, Dossel, Litgeneder, GroRReneder
(Foto www.sturmmoéwe.de). H. Kobialka, C. Stérmer, F. Ungerland

RaufuRbussard 14.3. Lutgeneder HX Kréhenberg 1. C. Stérmer

RaufuRBbussard 11.2. NSG Korbecker Bruch HX 1, 14.-15.3. dort 1. C. Stérmer
RaufuRbussard 25.10. 1 Warburg HX Ddssel Sielheimer Feld. C. Stormer

RaufuRBbussard 12.10. ca. 13 Uhr 1 Moorbachtal Bielefeld durchzichend N — S (P. Finke)
RaufuBbussard 9.3. Am Hammer Altenbeken PB 1 (U. Petermann)
RaufuBbussard 16.11. Ostenfelde-Osterwald WAF 1. Michael Pieper

Mausebussard Kalletal LIP etwa 35 Brutpaare (R. Schulz)

Merlin 28.10. Rahden-Varlheide M1 1. Raphael Nussbaumer

Merlin Petershagen MI Weseraue 1 9f (Foto www.sturmmodwe.de). M. Leinberger
Merlin 2.9. 1 ziehend Bé&derstrale Vlotho-Valdorf HF. Hadasch

Merlin 27.9. Spenge-Baringdorf HF 1 @f. Eckhard Moller

Merlin 6.10. Herford-Schwarzenmoor 1. Peter Niemann

Merlin 13.10. Blomberg-Cappel LIP 1 (M. Falkenberg)

Merlin 7.10. BI-Schildesche 1 dz. S. Simon Brockmeyer

Merlin 3.10. Bielefeld Schwedenschanze 1 (Simon Brockmeyer), 14.10. dort 19f
(Axel Alpers)

Merlin 7.10. Bielefeld-Schildesche 1. Simon Brockmeyer

Merlin im Kreis HOxter:

8.2. 1dz N Luchtringer Kiesseen HX. H. Kobialka

10.2. 1 9f Borgentreich Rosebeck. H. Kobialka

26.8. 1 9f dz SW GroBeneder Im Stubbig. H. Kobialka

25.9. 1 dz S Luchtringer Kiesseen. H. Kobialka

5.10. 13 ad Ovenhausen Rumberg, dort 6./8.10. 19 (H. Kobialka), 1.11. dort 1
(A. Schwickardi)

5.10. 12f Godelheim. J. Mller

Merlin im Kreis Paderborn:

4.1. Eiserweg Salzkotten 1 weibchenfarbener (Ch. Venne)

24.4. K22 Borchen 13 (P. Bliker)

24.9. Lichtenau 1 weibchenfarbener rupft Vogel auf Acker (M. Braun)

5.10. SintfeldhohenstraBe Bad Wiinnenberg 13 (M. Pieper)

26.10. Feldflur nordlich Atteln Lichtenau 1 (P. Buker)

Merlin 4.10. Beelen-Beelener Mark WAF 13 Michael Pieper

RotfulRfalke im Kreis HOoxter:

23.8. NSG Korbecker Bruch 1 K1. H. Kobialka

31.8.-1.9. NSG Korbecker Bruch 1 K1. M. Holker, U. Jurgens
2.9. Borgentreich Bauschuttdeponie 1. M. Holker

9.9. Warburg Eiserweg 1 K1. M. Holker

Baumfalke Vlotho-Exter HF 1 Brutpaar. Eckhard Moller
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Baumfalke 10.8. 1, 19.8. 2, 20.8. 2, 21.8 1 Valdorf/Vlotho HF; 2.6. 2, 29.7. 1, 18.8. 1 dies;.
Kalletal lippische Weseraue LIP; 15.5. 1 Sandabgrabung Hiddentrup LIP; 5.5. 2 Glimketal
Exter HF; 21.6. 1 Extertal Linderbruch LIP; 11.9. 1 nordlich Lenzinghausen, Spenge HF.
Hadasch

Baumfalke im Kreis Lippe Beobachtungen zwischen 5.5. und 3.9. (OAG LIP)

Ein Brutnachweis: Kalletal- VVarenholz 12.05.-18.8. regelmaRig 1-2 zu beobachten, mind. 1
Jungvogel (J. Hadasch, G. Klages, D. Marten, E. Méller)

Baumfalke 20.5. Sandgrube Hassler Oerlinghausen LIP 1 (M. Ottensmann)

Baumfalke zahlreiche Beobachtungen im Kreis Hoxter von 23.4. bis 4.10. (OAG HX)
Baumfalke 2018 hat es begtinstigt von einer Massenentwicklung der GroRen Konigslibelle
(Anax imperator) in den aufgelassenen ehemaligen Fischteichen des Moorbachtals Bielefeld
einen Ansiedlungsversuch in einem alten Rabenkrahenhorst gegeben, aber vereitelt durch
standige Angriffe der benachbarten Rabenkrahen. Erstbeobachtung 14.5. (1), 16.5. Paar,
Letztbeobachtung 11.6. (Paar) (P. Finke)

Baumfalke 5.5./27.5. Johannisbachaue Bl je 1. Simon Brockmeyer

Baumfalke 4.9. Obersee Bl 1. Simon Brockmeyer

Baumfalke 20.9. BI-Schildesche 1 dz. SW. Simon Brockmeyer

Baumfalke 14.9. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Biologische Station Gutersloh / Bielefeld
Baumfalke im Kreis Paderborn 35 Beobachtungen zwischen 14.4. und 25.9. (OAG PB),
dabei 1 Brut bei Mastbruch PB (T. Benkel)

Baumfalke NSG Versmolder Bruch GT 1 Bp; 27.4. NSG Rietberger Emsniederung GT 1,
7.6. dort 2; 25.6. NSG GroRe Wiese GT 1. Biostation GT/BI

Baumfalke 5.5. NSG Rietberger Fischteiche GT 3 jagend. Gutersloher Gimpel
Baumfalke 12.5. NSG Am Sundern Harsewinkel-Greffen GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Wanderfalke Porta Westfalica-Veltheim MI 1 Brutpaar am Kraftwerk erfolgreich:

4 Jungvogel wurden beringt (Gerhard Neuhaus/Erwin Mattegiet)

Wanderfalke im Kreis Herford 1 Brutpaar erfolgreich: Mind. 2 Jungvdgel.

Klaus Nottmeyer/Eckhard Mdéller

Wanderfalke nur Abseits der Brutplatze:10.8. 1 Valdorf Vlotho HF; 4.11. 1 Stemmer See
LIP. Hadasch

Wanderfalke Liigde LIP Koterberg Brut, mind. 1 juv. wurde fligge (M. Fuller, D. Tiemann)
Wanderfalke 20.2. Windelsbleiche Bl 1 kreisend (F. Fester)

Wanderfalke 20.10., 29.12. NSG Steinhorster Becken PB je 1. A. Jalass/W. Hartweg
Wanderfalke im Kreis Paderborn zahlreiche Beobachtungen von etwa 20 Orten (OAG PB),
dabei 6.8. sudostlich Scharmede Salzkotten 1 Totfund auf einem asphaltierten
Wirtschaftsweg, 64 Schritte vom Turm einer Windkraftanlage (P. Buker)

Wanderfalke 9.3. NSG Rietberger Fischteiche GT 1, 28.11. dort 1 diesj. jagend; 26.4.

NSG Rietberger Emsniederung GT 1. Biostation GT/BI
Wanderfalke 5.11. Holter Wald Pahler Verl GT 1 (R. Kleinehagenbrock)

Turmfalke im Kreis Lippe:

Die Turmfalken fingen spater als gewohnlich mit der Brut an. Hier fiel auf, dass im Schnitt
dieses Jahr deutlich weniger Junge schlupften, bezogen auf 7 kontrollierte Bruten mit 20 juv.
in Leopoldshohe (D. Wolter).

Turmfalke erstmals seit 1986 in einem meiner kamerabewachten Schleiereulenkasten am
Kotten Telgenbrink Bielefeld wieder eine Turmfalkenbrut mit 5 fliggen Jungen (P.Finke)
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Turmfalke 2.4. Feldflur bei Dérenhagen Borchen PB 1 Totfund (Vogelschlag an
Windkraftanlage wurde durch den Finder gehort, der den VVogel in den Raps fallen sah)
(E.Geringswald, P. Biiker)

Turmfalke 22.6. Halle GT Arrode 3 junge Falken ausgeflogen, 25.6. ebendort 2 ad. + 6 Juv.,
davon 1 noch im Kasten. Andreas Bader

Kranich 2.1. Stemwede MI 317 ad. + 9 vorjahrige, 2.10. dort 512, 6.10. dort 693, 11.10. dort
368. H.-J. Meier

Kranich 15.10. ca. 300 im Oppenweher Fledder M1 im Bereich der alten Eichenreihen.
Aufgrund der fehlenden Maiskdrner hier Eicheln fressend (Mastjahr). Heiner Hartel

Kranich 17.11. Weseraue Petershagen-Buchholz/H&vern Ml 118. H.-J. Meier

Kranich NSG Grol3es Torfmoor M1 3 Brutpaare, davon 2 erfolgreich mit einem bzw. zwei
Jungvogeln!! Eckhard Moller per Stefan Bulk

16.6. dort 2 Familien mit 1 bzw. 2 Jungvogeln (Jurgen Priil3ner)

Kranich weitere Brutpaare in Ostwestfalen, darunter auch erfolgreiche. Eckhard Moller
Kranich 21.4. NSG Blutwiese Léhne HF abends landen 7 (Fotos Peter Schubert). Eckhard
Moller

Kranich 8.3. Horn-Bad Meinberg Veldrom LIP Fohlenkamp mind. mehrere Stunden auf der
Flache ruhend (F. Schultz-Friese)

Kranich 23.8. Lemgo LIP 1 l4uft seit ca. 10 Tagen in der Siedlung rum - entlaufendes Tier

aus "Haltung Rehme" (D. Lerche)

Kranich 19.10. NSG Rieselfelder Windel Bl ~250. Biologische Station Gitersloh / Bielefeld
Kranich 11.3. NSG Versmolder Bruch GT >27. A. Jalass/W. Hartweg

Kranich 20.3. NSG Versmolder Bruch GT 50 rastend; 13.4. NSG Grasmeerwiesen GT 23
rastend, 1.8. dort 2 adulte. Biostation GT/BI

Wasserralle 29.7. NSG Engerbruch HF 1 K1 (Foto www.sturmmdéwe.de), 5.8. dort 1 adulte
und 2 junge (Fotos www.sturmmdowe.de). Eckhard Lietzow

Wasserralle 22.2. NSG Engerbruch 1 (T. Weigel)

Wasserralle im Kreis Lippe:

7.2. Bad Salzuflen Werler See 1 (T. Garczorz)

11./30.3. Horn-Bad Meinberg Norderteich je 1, auch 31.10. (R. Allington)

8.4./2.5., 31.5. Lemgo Bullinghausen Rahrebruch je 1, 1./8.8. dort 1 imm. (D. Lerche)

Die Datenlage lasst vermuten, dass es nur im Rahrebruch zu einem Brutversuch gekommen
sein konnte, wobei der dort ab 1. August beobachtete Jungvogel auch eingeflogen sein kann
(OAG LIP).

Wasserralle 21.9. und am 16.10. je 1 nachts an meinem Gartenteich in Bielefeld-Theesen
(Identifikation durch zik-Reihen) (P. Finke)

Wasserralle 5.1. Obersee Bielefeld 1 (Fotos www.sturmméwe.de). Simon Brockmeyer
Wasserralle 18.9 Teiche am Bockschatzhof Bl 2, 19.9. dort 2. F. Piichel-Wieling

Wasserralle 23.2. Rieselfelder Windel 1 (Fotos www.sturmmdwe.de). Heinz Mertineit
Wasserralle 14.3. NSG Rieselfelder Windel Bl mind. 4. Simon Brockmeyer

Wasserralle NSG Rieselfelder Windel Bl 3-4 Brutreviere. Biologische Station Gutersloh /
Bielefeld

Wasserralle am Padersee PB Beobachtungen vom 5.2. bis 11.3. und 23.8. und 5.12.
(OAG PB)

Wasserralle 8.11. Halle GT Maschweg 1 Verkehrsopfer (Foto www.sturmmdwe.de).
Andreas Bader
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Wasserralle NSG Rietberger Fischteiche GT nur 5 Bp. Biostation GT/BI

Wachtelkdnig 19.5. Dorentrup LIP Schakenberg 1 rufend gegen 19:30 Uhr (E. Schafmeister)
Wachtelkdnig 9.6. Johannisbachaue Bl 1 ruft nachts. Simon Brockmeyer
Wachtelkonig 2.6. NSG Korbecker Bruch HX 1 ruft (U. Jirgens, H. Kobialka), 10.6. dort 1

(M. Holker), 13.6. dort 2-3 (U. Jirgens, H. Kobialka, C. Stérmer), 17.6. dort 1 (M. Holker),
22.6. dort 2 (H. Kobialka), 27.6. dort 2, 28.6. dort 3 (K. Tenter), 5.7. dort 1 (H. Kobialka)
Wachtelkonig 15.7. Klarteiche Zuckerfabrik Warburg HX 1 ruft. M. Hélker

Tupfelsumpfhuhn 17.3-8.4. NSG Engerbruch HF 1 (Fotos www.sturmmaowe.de).
Michael Hellwig/Eckhard Moller
Tupfelsumpfhuhn 8.4. Enger Bruch HF 1. Simon Brockmeyer

Teichhuhn 23.7. Petershagen-Lahde an der Aue 2 ad. + 1 JV + 6 pullis. H.-J. Meier

Austernfischer 16.6. Petershagen-Wietersheim M1 Brutnachweis: 2 adulte, 1 Kiiken; 18.7.
dort 7 adulte und 1 K1. H.-J. Meier
Austernfischer 8.4. Enger Bruch HF 1. Simon Brockmeyer

Austernfischer 7.3. Bad Salzuflen LIP Hartigsee 1 auf dem Eis (T. Garczorz)
Austernfischer 8./19.4. Kalletal-Varenholz LIP je 1, 21.6. und 12.7. dort je 2 (D. Marten)

Austernfischer im Kreis Paderborn:

NSG Steinhorster Becken Beobachtungen zwischen 6.1. und 26.9. (OAG PB), weitere
Beobachtungen an anderen Orten.

Austernfischer 27.7. Verl-Sende GT 2 (Foto www.sturmmowe.de). Manfred Kolleck
Austernfischer 22.4. Industriegebiet Roggenkuhle, Chromstr. Rietberg GT 2. A. Jalass/W.
Hartweg

Austernfischer 26.5. NSG Versmolder Bruch GT 1; 26.6. dort 3. A. Jalass/W. Hartweg
Austernfischer NSG Feuchtwiesen Vennheide GT 1 Bp auf Acker; 16.5. NSG Versmolder
Bruch 2; 6.7. NSG Rietberger Fischteiche GT 3; 4.5. NSG Rietberger Emsniederung GT 2;
27.4. Industriegebiet Roggenkuhle, Rietberg GT 2. Biostation GT/BI.

Stelzenlaufer 26.5. NSG Steinhorster Becken PB 2 (R. Kratz)

Goldregenpfeifer 22.3. Petershagen M1 Déhrener Marsch 26 zwischen ca. 300 Kiebitzen
(Foto www.sturmmoéwe.de). Eckhard Moller

Goldregenpfeifer 4.12. Petershagen MI Heimser Marsch 36 (Foto www.sturmmaowe.de).
M. Leinberger

Goldregenpfeifer 22.3. dstlich Hartigsee Bad Salzuflen LIP 2 unter Kiebitzen (Foto
www.sturmmdwe.de). Thomas Garczorz

Goldregenpfeifer im Kreis Lippe:

22.3. Bad Salzuflen Hartigsee/Pecherhof 2, 23.3. dort 1 (T. Garczorz)

6.3. Horn-Bad Meinberg Hollhofen 5 mit Kiebitzen auf Acker rastend (C. Stolz)

8.3. Horn-Bad Meinberg Mdnkeberg mind. 160 rasten gemeinsam mit Kiebitzen und Staren,
gegen 15:40h Abzug Richtung SW, 9.3. dort 109, am nachsten Tag null (M. Braun)

Die Meldung aus Kempen zahlt aufgrund der betrachtlichen, landesweit bedeutsamen Anzahl
zu den groRen Uberraschungen des Jahres. Hinweis des Zahlers: ,,Mdglicherweise
bedeutendes Rastvorkommen auf3erhalb der bisher bekannten Gebiete. Das MUNLYV (2016)
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schatzt den Maximalbestand rastender Goldregenpfeifer auf unter 500 Individuen in NRW*.
Die V0gel rasteten auf Griinland. Fotobeleg vorhanden (OAG LIP).

Goldregenpfeifer 10.2. NSG Korbecker Bruch 1 (H. Kobialka), 14./15.3. dort mind. 20-30
(C. Stérmer)

Goldregenpfeifer 16.3. Borgentreich HX Dinkelburg mind. 20. C. Stérmer
Goldregenpfeifer 24.3. Warburg HX Desenberghof mind. 2. M. Hélker

Goldregenpfeifer im Kreis Paderborn:

18./19.2. NSG Steinhorster Becken bei Steinhorst 1 (R. Kleinehagenbrock)

6.3. Thiler Feld 15 (H. Kobialka, U. Jurgens), 8.3. dort 9 (Ch. Finke), 10.3. dort 15 (D.
Allenstein)

6.3. MihlenstralRe Salzkotten >=2 rastend (H. Guder)

18.3. Forst Brenken Salzkotten 2 (H. Priebe)

18.3. Wunnenberger Stralie Bad Wiinnenberg >=2 rastend (Ch. Finke)

18.3. Hirschweg Bad Wiinnenberg >=3 rastend (bei -3°C und eisigem Ostwind drlicken sich
die VVogel tief in die Furchen eines frisch gepfliigten Ackers, daher nur eine Mindestzahl) (Ch.
Finke)

19.3. Vernerholz 1 unter Kiebitzen (G. Krause)

22./23.3. Husener Weg Borchen 5 rastend (P. Bliker)

25.3. Lichtenau >3 (M. Holker)

Goldregenpfeifer 19.3. NSG Rietberger Emsniederung GT 2; 20.3. NSG Versmolder Bruch
GT 1 rastend. Biostation GT/BI

Kiebitz 2.1. Petershagen MI Windheimer Marsch 44. Eckhard Moller
Kiebitz 2.1. Windheimer Marsch M1 ~30 tberfliegend. Simon Brockmeyer

Kiebitz 23.10. Petershagen-Heimsen M1 370. H.-J. Meier

Kiebitz Kreis Herford: 33 Brutpaare mit 14 fliggen Jungen

Es wurden 30 Kontrollen zwischen dem 12.3. und dem 2.7. 2018 fiir die Kiebitze
unternommen (plus weitere 20, die innerhalb anderer Gebietskontrollen anfielen). Weitere
Hinweise und Angaben, z.B. aus ornitho.de, wurden hinzugezogen.

An 8 Standorten konnten bis Ende Marz/Anfang April 33 Brutpaare festgestellt werden.
Davon wurden 28 Paare an 5 Koloniestandorten gezahlt (3 bis 9 Paare). Insgesamt wurden
55 Jungvogelbeobachtungen getétigt; als vorsichtige Schatzung kann von 14 fliiggen oder fast
flliggen Jungvogeln ausgegangen werden. Etliche Jungvigel konnten aufgrund der hohen
Vegetation nicht ltiickenlos kontrolliert werden, wenn sie erst einmal etwas alter waren. In
einem Fall konnte eine Abwanderung um ca. 800 m Luftlinie festgestellt werden, die zwei
Paare mit mind. einem fast fliggen Jungvogel unternommen hatten.

Es wurde mit 9 Bewirtschaftern oder Eigentimern an die 30 Gesprache gefuhrt, u.a. fur die
konkrete Absprache zur Bewirtschaftung oder zum Abschluss eines Vertrages. An vier
Standorten existieren langerfristige (3) bzw. einjéhrige (1) Vertrage zum Kiebitzschutz.
Mindestens 8 Gelege wurden markiert, um sie vor der Bewirtschaftung zu schiitzen (das war
auf den Vertrags-Flachen meist nicht notig).

Verlustursachen waren trotz der intensiven Absprachen in zwei Féllen die Bewirtschaftung
(direkte oder indirekte Auswirkungen z.B. Gber eine Nachbarflache) sowie unbemerkte, aber
sehr wahrscheinliche Prédation. Eine Rupfung eines adulten Kiebitzes (Habicht?!) fand ich
am 5.6.18 im NSG Fllenbruch. Dazu kamen Nahrungsengpasse wegen Trockenheit und die
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sehr schnell aufwachsende Vegetation als weitere mégliche Ursachen fir einen schlechten
Bruterfolg.

In den Jahren 2014-2018 lag der durchschnittlich festgestellte Bestand kreisweit bei ca. 36
Paaren. Eine starker negative Tendenz ist flr diese funf Jahre derzeit nicht festzustellen;
deutliche Riickgange liegen ein bis zwei Jahrzehnte zurtick.

Der Schutz der Kolonien ist nach wie vor viel versprechend und wird im Kreis Herford weiter
verfolgt. Auch die anderen Standorte werden in die Schutzbemiihungen mit einbezogen.

Klaus Nottmeyer (Biologische Station Ravensberg im Kreis Herford)

Kiebitz nur groRere Trupps: 6.1. 130 Kalletal-Varenholz LIP; 9.3. 100 nérdlich
Bramschebachtal HF; 21.3. 133 und 22.3. 155 Solterwisch Ost Vlotho HF; 23.3. 100
uberfliegen A2-Abfahrt Bad Salzuflen LIP; 25.3. 100 éstlich Ellerburg Kalletal LIP; 27.3. 120
uberfliegend NSG Desenberg Warburg HX. Hadasch

Kiebitz 30.4. Felder nordlich Bl-Brake mind. 3 (mind. 1 briitend). Simon Brockmeyer
Kiebitz 1.5. Feld westl. an B 61 BlI-Ummeln 1 briitend. Simon Brockmeyer

Kiebitz grol’e Schwarme im Kreis Hoxter:

10.3. ca 400 Nieheim-Entrup. M. Benteler

24.3. ca 450 Warburg Desenberghof. H. Kobialka

24.3. ca 1500 Korbecker Bruch. H. Kobialka

24.3. ca 1600 Borgentreich Dinkelburg. H. Kobialka

25.3. mind. 500 Borgentreich Bauschuttdeponie. M. Butterwegge

Kiebitz 14.1. NSG Steinhorster Becken PB 4; 9.9. dort >120; 29.12. dort 11. A. Jalass/
W. Hartweg

Kiebitz 4.3. NSG Versmolder Bruch GT >30; 12.5. dort >4; 26.05. dort 1. A. Jalass/

W. Hartweg

Kiebitz 25.3. Austmanns Heideweiher Steinhagen GT >50; 12.5 dort 18 (9 ad. /9pul.); 13.5
dort 21 (13 ad. /8 pul.); 19.5 dort 17 (14 ad. /3 pul.). A. Jalass/W. Hartweg

Kiebitz 9.3. NSG Grasmeerwiesen GT 800; 11.9. NSG Rietberger Fischteiche GT 111
rastend; 9.1. NSG Versmolder Bruch GT 210. Biostation GT/BI

Kiebitz 21.4. GT Pavenstadt, zwischen Flughafen und Ems GT 1; 10./11.5. dort 4.

A. Jalass/W. Hartweg

Kiebitz 12.5. NSG Baggersee Greffener Mark Harsewinkel GT 5. A. Jalass/W. Hartweg
Kiebitz 13.5. Abgrabung Vennheide Halle GT 3. A. Jalass/W. Hartweg

Flussregenpfeifer 24.4. Petershagen MI NSG Windheimer Marsch 6. Eckhard Moller
Flussregenpfeifer 11.6. Petershagen-Wietersheim MI Brutnachweis: 2 adulte, 2 Kuken.
H.-J. Meier

Flussregenpfeifer 19.5. Kalletal-Varenholz LIP mind. 5. Eckhard Moller
Flussregenpfeifer im Kreis Lippe:

Kalletal-Varenholz im April bis 6, meist auf der grof3en Insel, Kopulation (D. Marten,

H. Sonnenburg), im Mai dort bis 8 (T. Garczorz, D. Marten, E. Méller), im Juni dort bis 7
(J. Hadasch, D. Marten), im Juli dort 2 (D. Marten)

15.4. Lage Bodendeponie Heipke mind. 1 (T. Garczorz)

-33-



April Lage Mussen Abgrabung Nord bis 3 (T. Garczorz, U. Hoffmann), im Mai dort bis 4
(T. Garczorz)

April-Juni Lage Sandabgrabung Hiddentrup wiederholt 1-2 (T. Garczorz, J. Hadasch,

H. Sonnenburg)

15.4.-7.5. Lage Waddenhausen mehrfach 2 (F. Fester, T. Garczorz)

Lage Zuckerteiche/Acker Siilterheide 25.3. 1, April bis 4 (T. Garczorz), 4.5. dort 2

(D. Lerche), Juni dort bis 12 (') ad., Juli dort mind. 8 ad., spéate erfolgreiche Brut, 3 juv.

(T. Garczorz)

Lemgo Leese 2, am 24.4 Kopula (J. Zapp)

Schiedersee Emmereinmindung 1 erfolgloses BP (M. Benteler, M. Hottel, K. Howing,

D. Lerche, H. Sonnenburg, C. Stolz); am 24.6. wurden 3 juv. gesichtet (K.Howing), bereits
am Folgetag negativ!

FluBregenpfeifer 2 Brutpaare Sandabgrabung ,,Quelle See“ an der B68 in Bielefeld-Quelle.
M. Ottensmann

Flussregenpfeifer 5.5., 15.6. Baggersee Meyer zu Bentrup BI mind. 2 BP. Simon
Brockmeyer

Flussregenpfeifer 26.8. NSG Rieselfelder Windel Bl 2. Biologische Station Gutersloh /
Bielefeld [Meldung tber ornitho.de]

Flussregenpfeifer 27.3. 3 Zuckerteiche Warburg HX, 25.4. 1, 5.5. 2 Ausgleichsflache
Blutwiese HF; 1 Brutpaar Lage Sandgrube Hiddentrup LIP; 30.4. 2, 2.6. 6 Kalletal lippische
Weseraue LIP; 28.4. 2 Acker nérdlich Polizeischule Stuckenbrock GT. Hadasch
Flussregenpfeifer im Kreis Hoxter:

24.3. Klarteiche Zuckerfabrik Warburg 1 (H. Kobialka), dort 1 Brutpaar (H. Kobialka,

M. Holker), 29.7. dort 3 (M. Holker)

Freizeitsee HOxter 1 Brutpaar. H. Kobialka,A. Kriiger

Borgentreich Dinkelburg 1 Brutpaar. H. Kobialka, D. Schiller

Lichtringer Kiesseen 1 Brutpaar. H. Kobialka

Flussregenpfeifer 22.4. NSG Steinhorster Becken PB 4. A. Jalass/W. Hartweg
Flussregenpfeifer im Kreis Paderborn:

NSG Steinhorster Becken Beobachtungen zwischen 4.4. und 16.9., Brutnachweis (OAG PB)
14.4. Lippesee Sande 2 (S. MiBfeldt, J. Schleef, S. Zimmer)

16.4. Abgrabung Leiwesmeier bei Boke 2 (M. Oriwall)

29.5. Boker Heide See 1 (B. Koch)

10.6. Padersee 1 (M. Bellinghausen)

13.6. Verner Stralie Paderborn 1 (M. Bellinghausen)

Flussregenpfeifer 20.4. Halle GT Kiinsebeck Regenrlickhaltebecken Kopula. Andreas Bader
Flussregenpfeifer 5.5. Halle-Kunsebeck GT, Regenrtickhaltebecken Drogestrai3e 1.
Gutersloher Gimpel

Flussregenpfeifer 12.5. Austmanns Heideweiher Steinhagen GT 2; 13.5. dort 3; 19.5. dort 3.
A. Jalass/W. Hartweg

Sandregenpfeifer 18.5. Petershagen-Wietersheim M1 2 (Foto www.sturmmdowe.de), 30.5.
dort 1. H.-J. Meier

Sandregenpfeifer 19.8. Kalletal-Varenholz LIP 1 (T. Garczorz)

Sandregenpfeifer 19.6. Freizeitsee Hoxter 1 ad. H. Kobialka

Sandregenpfeifer 9.9. NSG Steinhorster Becken PB 1. A. Jalass/W. Hartweg
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Sandregenpfeifer NSG Steinhorster Becken PB: 14.5. 1 (A. Garthoff) / 17.5. dort 5
(M. Pieper) / 18.5. dort 1 (J. Schleef) / 23.5. dort 5 (R. Kleinehagenbrock) / 24.5. dort 3
(J. Schleef) / 25.5. dort 4 (J. Schleef) /6.9. >2 (R. Kleinehagenbrock) / 9.9. dort 3
(G. Klages) / 11.9. dort 2 (J. & M. Pfenningschmidt) / 16.9. dort 4

(R. Kleinehagenbrock) / 19.9. dort 2 (J. Schleef) / 23.9. dort 2 (G. Klages)

Mornellregenpfeifer 21.8. Borgentreich HX Flur nérdlich Marienburg 3 (M. Sommerhage),
22.8. dort 8 (U. Jurgens)

Mornellregenpfeifer 23.8. Borgentreich HX Feldflur Brokelberg 2 ad + 3 dj, 2.9. dort 7.

M. Holker

Mornellregenpfeifer 26.8. Warburg Daseburg 1 ad. M. Holker

Mornellregenpfeifer 4.9. Triftweg Biiren PB 3 (1 x PK, 2 x SK) (M. Pieper)

Regenbrachvogel 30.4. Kalletal-Varenholz LIP 1. Dieter Marten/Timo Schubert/Jorg
Hadasch/Eckhard Moller
Regenbrachvogel 30.3. Warburg HX Daseburg 1. M. Hélker

Regenbrachvogel 6.4. NSG Rietberger Emsniederung GT 1, 10.4. dort 1, 27.4. dort 1; 4.5.
NSG Rietberger Fischteiche GT 1. Biostation GT/BI

GroRer Brachvogel 17.4. Lage LIP Zuckerteiche 1 rufend tberfliegend (T. Garczorz)
GroRer Brachvogel 7.8. Schiedersee LIP Emmereinmundung 2 die Umflut entlangfliegend
(H. Sonnenburg)

GrolRer Brachvogel 5.5. NSG Deterings Wiesen Bielefeld 1 BP. Simon Brockmeyer
GrolRer Brachvogel 10.6. BI-Schildesche 1 tberfliegend. Simon Brockmeyer

GrolRer Brachvogel 26.9. NSG Steinhorster Becken PB 1. Simon Brockmeyer

Grol3er Brachvogel im Kreis Paderborn:

NSG Boker Heide Beobachtungen von 3-6 Ind. zwischen 25.2. und 16.4. (G. Lakmann,

M. Oriwall, H. Kobialka, U. Jurgens, W. Dzieran, H. G. Festl, B. Koch), 19.5. dort 8 (C. H.
Loske

NSG ()Sunnewiesen bei Bentfeld 12.3.-19.5. 1-4 Ind. (M. Braun, J. Schleef, S. Schmidt,

K. H. Svoboda, W. Dzieran), 14./22.7. dort je 1 (S. Schmidt)

NSG Steinhorster Becken zahlreiche Beobachtungen 3.3.-30.11. (OAG PB), maximal 19 am
27.3. (G. Klages), 28.12. noch 1 (G. Klages)

Weitere 23 Beobachtungen im Kreisgebiet (OAG PB)

Grol3er Brachvogel 24.3. NSG Versmolder Bruch GT 3; 12.5. dort 1; 26.5. dort 4.

A. Jalass/W. Hartweg

GrolRer Brachvogel 13.5. Austmanns Heideweiher Steinhagen GT 1. A. Jalass/W. Hartweg
GrolRer Brachvogel 21.4. Giitersloh Flughafengeldnde GT 1; 16.6. dort 2. A. Jalass/

W. Hartweg

Grol3er Brachvogel 13.5. Abgrabung Vennheide Halle GT 1. A. Jalass/W. Hartweg
GroRer Brachvogel im Kreis GT 50 Reviere, in Bl 1 Paar (mit Bruterfolg!); 1991 waren es
noch 81 Reviere in GT/BI; NSG Rietberger Emsniederung GT 17 Bp. Biostation GT/BI

Uferschnepfe NSG Steinhorster Becken PB: 26.3. 1 (M. Flltebories, R. Kleinehagenbrock),
30.3.5 (J. Schleef), 31.3. 8 (M. Bogenschiitz), 3.4. 4 (U. Brocks), 5.4. 5 (H. Guder), 6.4. 11
(H.-G. Westermeyer), 7.4. 2, 9.4. 2 (R. Kleinehagenbrock), 10.4. 3 Ex. (nahrungsuchend) - (J.
Schleef) / 12.04. - 3 Ex. - (M. Pieper) / 12.04. - 3 Ex. - (J. Schleef), 14.4. 4 (M. Flitebories,
G. Klages),15.4. 2 (R. Kleinehagenbrock), 16.4. 3 (H.-G. Westermeyer), 17.4. 1 (R.Riepen
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hausen), 18.4. 1 (M. Flutebories), 21.4. 2 (K. Spanke), 26.4. 1 (R. Kleinehagenbrock),

27.4. 1 (M. Flutebories), 28.4. - 2 (M. Braun), 20.5. 1 (M. Flitebories)

Uferschnepfe 30.3. NSG Steinhorster Becken PB 1 ssp. islandica, Merkmale gut zu erkennen
durch direkten Vergleich mit limosa. Beine und Schnabel kiirzer, Brust satt braun gefarbt und
weit herabreichend. Zuerst in circa 100m Entfernung am stdlichen Rand des Beckens, bei
Dé&mmerung abfliegend in zentralem (J. Hense). Diese Beobachtung muss noch bei der
Avifaunistischen Kommission dokumentiert werden.

Uferschnepfe NSG Rietberger Emsniederung GT 6 Bp, noch halt sich der kleine Bestand im
Kreis GT!; 18.4. NSG Schellenwiese in Rietberg GT 14 in Feuchtwiese. Biostation GT/BI

Waldschnepfe 7.3. 2 tberfliegend Plogerei/Valdorf HF. Hadasch

Waldschnepfe 28.2. Lohne HF 1 knallt gegen eine Terrassentiir, fliegt spater aber ab (Foto
www.sturmmaowe.de). Eckhard Moller per Erwin Mattegiet

Waldschnepfe 7.3. Herford-Herringhausen 1 Scheibenopfer (Foto www.sturmmowe.de).
Eckhard Moller

Waldschnepfe 30.10. Herford-Schwarzenmoor 1 Scheibenopfer (Foto www.sturmmdwe.de).
Eckhard Moller

Waldschnepfe 19.3. NSG Engerbruch 1 fliegend. Eckhard Méller

Waldschnepfe 27.11. Hiddenhausen-Sundern 1 Scheibenopfer (per Klaus Nottmeyer).
Eckhard Moller

Waldschnepfe 25.2. Kalletal-Varenholz LIP 1. Eckhard Moller

Waldschnepfe im Kreis Lippe 23 Beobachtungen (OAG LIP), darunter ein Brutnachweis:
3.5. Horn-Bad Meinberg nahe Forsthaus Belle 1 ad. und 1 Jungvogel (M. Fller)
Waldschnepfe 2.3. Johannisbachaue Bielefeld 1 (Foto www.sturmmadwe.de).

Simon Brockmeyer

Waldschnepfe 4.2.Am Poggenpohl in Babenhausen Bl 1 landet in einem Acker;

6.2. NSG Mihlenmasch, Babenhausen Bl 1 landet im Griunland. F. Piichel-Wieling
Waldschnepfe 9.3. NSG GroRer Bruch am Wellbach Bl 1. Simon Brockmeyer
Waldschnepfe 5.10. BI-Schwedenschanze 1 dz. S. Simon Brockmeyer

Waldschnepfe 19.4.Waldgebiet Patthorst in Steinhagen GT mehrfach balzende Mé&nnchen
uberfliegend; 28.11.NSG Grasmeerwiesen GT 1 rastend. Biostation GT/BI

Waldschnepfe 16.6. GT Pavenstadt zwischen Flughafen und Ems GT 1. A. Jalass/

W. Hartweg

Zwergschnepfe 25.1. Léhne-Gohfeld HF 1. Eckhard Mdller

Zwergschnepfe 27.10. Kalletal-Varenholz LIP 2. Dieter Marten/Jérg Hadasch
Zwergschnepfe 14.4. Schieder-Schwalenberg Lothe LIP Nieseniederung 3 rastend

(W. Maas)

Zwergschnepfe 23.1. Warburger Borde HX 1 (Foto www.sturmmdowe.de). H. Kobialka
Zwergschnepfe 23.1. NSG Korbecker Bruch HX 1 (U. Jurgens, H. Kobialka), 25.12. dort 2
(M. Holker)

Zwergschnepfe 17.3. Freizeitsee Hoxter 1, 20.11. dort 1. H. Kobialka

Zwergschnepfe 23.12. Beverungen HX Kiesgrube Schaperdot 1. U. Jlrgens
Zwergschnepfe 25.12. Klarteiche Zuckerfabrik Warburg 1. M. Holker

Bekassine 1.8. Petershagen-Windheim 11, 5.8. dort 19, 14.10. dort 7. H.-J. Meier
Bekassine 16.6. NSG GrolRes Torfmoor MI 2, 18.8. dort 11. Jirgen Prifner
Bekassine 3.1. NSG Engerbruch HF 1. Eckhard Moller
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Bekassine 25.1. Lohne-Gohfeld HF 7. Eckhard Moller

Bekassine 17.3. NSG Engerbruch HF 10 (Foto www.sturmmowe.de). Eckhard Lietzow
Bekassine 27.10. 2 Varenholz lippische Weseraue LIP; 2.12. 1 Wiese nah NSG Modde Porta
Westfalica MI. Hadasch

Bekassine im Kreis Hoxter 16 Beobachtungen mit 35 Individuen.(OAG HX)

Bekassine 2.3. Johannisbachaue Bl 3. Simon Brockmeyer

Bekassine 6./7.2. Teich am Bockschatzhof Brackwede Bl 4 (J. & M. Pfenningschmidt),
19.9. dort 3 (F. Piichel-Wieling)
Bekassine 14.3. NSG Rieselfelder Windel Bl 4. Simon Brockmeyer

Bekassine 1.4. NSG Rieselfelder Windel Bl 8. Biologische Station Giitersloh / Bielefeld
Bekassine NSG Steinhorster Becken PN zahlreiche Beobachtungen 26.2.-25.5. und 21.7.-
23.11. (OAG PB)

Bekassine 4.3. NSG Versmolder Bruch GT 1, 11.3. dort >26, 24.3. dort >8. A. Jalass/

W. Hartweg

Bekassine 25.3. Austmanns Heideweiher Steinhagen GT 1. A. Jalass/W. Hartweg
Bekassine 27.3. Acker am NSG Feuchtwiesen Horste GT 3, 17.4. dort 4; 27.4. NSG
Rietberger Emsniederung GT 3; 10.8. NSG Grol3e Wiese GT 2 rastend. Biostation GT/BI

Flussuferlaufer 13.7., 12.8., 23.8., 25.8. BI-Schildesche je 1 nachts ziehend.

Simon Brockmeyer

Flussuferlaufer im Kreis Paderborn zahlreiche Beobachtungen 17.4.-25.10. (OAG PB)
Flussuferldufer 19.7. Halle GT Sandforther See 4 Durchzigler, 5.8. ebendort 3.
Andreas Bader

FluRuferldufer 13.7. NSG Rietberger Fischteiche GT 5 (Maximum); 21.8. Austmanns
Heideweiher, Steinhagen GT 22. Biostation GT/BI

Dunkler Wasserldufer 7.4. Petershagen MI Windheimer Marsch 1, 20.8. dort 1. H.-J. Meier

Dunkler Wasserlaufer 18.8. NSG Grol3es Torfmoor MI 1. Jirgen Prifiner
Dunkler Wasserldufer 30.3. Kalletal-Varenholz LIP 1, 28.4. dort 1 (D. Marten)
Dunkler Wasserldufer 30.4. 2 Borgentreich HX Dinkelburg 2, 1.5. dort 1. H. Kobialka

Dunkler Wasserlaufer 20.6. NSG Steinhorster Becken PB 1 (G. Lakmann)

Rotschenkel 29.4. Horn-Bad Meinberg LIP Norderteich 1 (R. Allington)

Rotschenkel Kalletal-Varenholz LIP 2.4. 1, 15.4. dort 1, 30.4. dort 3, 6.5. dort 2 (D. Marten),
10.5. dort 1 (M. Falkenberg), 12.5. dort 1 (D. Marten)

Rotschenkel 7.7. Freizeitsee HOxter 1. H. Kobialka

Rotschenkel NSG Steinhorster Becken PB 14.4. 1 (M. Flitebories, G. Klages), 16.4. dort 1
(J. Schleef), 22.4. dort 5 (R. Riepenhausen), 3.5. dort 1 (R. Kleinehagenbrock), 31.5. dort 1
(G. Klages), 1.6. dort 1 (G. Lakmann, M. Wischmeier, Y. vom Hofe), 9.7. dort 3 (G. Klages),
16.8. dort 1 (G. Lakmann), 22.8. dort 1 (R. Kleinehagenbrock), 23.8. dort 3 (T. Nienaber),
24.8. dort 1 (M. Flitebories)

Rotschenkel 11.3. NSG Versmolder Bruch GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Grunschenkel 24.4. Petershagen M1 NSG Windheimer Marsch 1. Eckhard Méller
Grunschenkel 7.5. Petershagen MI Windheimer Marsch Ml 2, 14.5. dort 1, 1.-4.8. dort 2,
1.9. dort 1, 22.9. dort 3, 25.10. dort 1. H.-J. Meier

Grunschenkel 10.9. Weseraue Petershagen-Jossen Ml 4 (Foto www.sturmmaowe.de).
H.-J. Meier
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Grunschenkel 18.8. NSG GrolRes Torfmoor MI 1. Jirgen Prifiner

Grunschenkel in der lippischen Weseraue bei Kalletal-Varenholz 18 Beobachtungen von bis
zu 7 zwischen 19.4. und 14.10. (D. Marten, J. Hadasch, T. Garczorz, J. Homburg, E. Moller)
Grunschenkel 15.4. Lage LIP Sandabgrabung Hiddentrup 1 (T. Garczorz)

Grunschenkel 21.8. Schieder LIP Emmer 1 (K. Howing)

Grunschenkel 29.4. dstliche Johannisbachaue Bl 1. Simon Brockmeyer

Grunschenkel 23.8. NSG Rieselfelder Windel Bl 2. Biologische Station Gdtersloh / Bielefeld
Grunschenkel im Kreis Hoxter Beobachtungen von bis zu 4 Ind. 19.4.-27.5. und 25.7.-4.8.
(OAG HX)

Grunschenkel 9.9. NSG Steinhorster Becken PB 3. A. Jalass/W. Hartweg

Grunschenkel NSG Steinhorster Becken PB nahezu durchgéngig vom 12.4. bis 3.10.
zahlreiche Beobachtungen (OAG PB). Aul3erhalb davon im Kreisgebiet nur noch eine
Beobachtung: 16.4. Lippesee Sande 2 (D. Allenstein)

Grunschenkel 12.5. Austmanns Heideweiher Steinhagen GT 2; 13.5 dort 3. A. Jalass/

W. Hartweg

Grunschenkel 2.5. NSG Grasmeerwiesen GT 2; 13.7. NSG Rietberger Fischteiche GT 1.
Biostation GT/BI

Waldwasserlaufer 21.1. Petershagen-Wietersheim MI 1. Eckhard Moller
Waldwasserlaufer 25.10. Petershagen MI Windheimer Marsch 6, 24.12. dort 8. H.-J. Meier
Waldwasserlaufer im Kreis Lippe 26 Beobachtungen (OAG LIP), darunter Maximum 17 am
25.6. Zuckerteiche Lage (T. Garczorz)

Waldwasserlaufer 18.8. NSG Rieselfelder Windel Bl 3. Biologische Station Giitersloh /

Bielefeld

Waldwasserlaufer Januar-Beobachtungen im Kreis HOxter:

2.-4.1. Klarteiche Zuckerfabrik Warburg 1. H. Kobialka, M.HOolker

12.1. Borgentreich Lutgeneder Ortwiesen 1. M. Holker

Waldwasserlaufer 16.6. Klarteiche Zuckerfabrik Warburg HX mind. 12. M. Holker
Waldwasserlaufer 1.4. Halle GT NSG Horste 1 an Bachlauf, 19.7. Halle
Regenriickhaltebecken Hachhowe 1 Durchzlgler. Andreas Bader
Waldwasserlaufer 20.10. Emssandfang oberhalb NSG Steinhorster Becken PB 1.
Jalass/W. Hartweg

Waldwasserlaufer NSG Steinhorster Becken PB zahlreiche Beobachtungen zwischen 17.1.
und 31.10., eine weitere 15.12. dort 2 (R. Kleinehagenbrock). Weitere Beobachtungen im
Kreisgebiet.

Waldwasserldufer 27.3. Acker am NSG Feuchtwiesen Horste GT 2; 6.4. NSG Feuchtwiesen
Vennheide GT 1; 20.4. NSG Rietberger Fischteiche GT 4; 10.4. NSG Rietberger

Emsniederung GT 3; 4.4. NSG Grol3e Wiese bei Friedrichsdorf GT 1. Biostation GT/BI

Bruchwasserlaufer Petershagen MI Windheimer Marsch 28.4. 8, 7.5. dort 1, 2.6. dort 4,
1.8. dort 3. H.-J. Meier

Bruchwasserlaufer 24.4. Petershagen M1 NSG Windheimer Marsch 1. Eckhard Moller.
Bruchwasserlaufer 5.5. 1 Ausgleichsflache NSG Blutwiese HF; 5.5. 1 Enger Bruch HF;
30.4. 6, 30.7. 1 Varenholz lippische Weseraue LIP. Hadasch

Bruchwasserlaufer im Kreis Lippe:

Kalletal-Varenholz 9./15./30.4. je ~5-6, ebenso 6.5. (D. Marten, E. Mdller), 24.5. dort 1 (D.
Marten), 30.7. dort 1 (J. Hadasch)

Lage Missen Abgrabung Nord 22.4. 3, 2.5. dort 1 (T. Garczorz)
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Lage Zuckerteiche 17.4. 1, 9.7. dort 2, 23.7. dort 4 (T. Garczorz)
Lemgo Billinghausen 16.4. 4 (D. Lerche)

Bruchwasserlaufer 5.5. Baggersee Meyer zu Bentrup Bl 2. Simon Brockmeyer
Bruchwasserlaufer 3.8. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Biologische Station Gutersloh /

Bielefeld

Bruchwasserlaufer im Kreis Hoxter:

21.4. Borgentreich Dinkelburg 4, 30.4. dort 6, 1.5. dort 3, 5.5. dort 11, 8.5. dort 4.

H. Kobialka

28.-30.4. Klarteiche Zuckerfabrik Warburg 2-11, 5.5. dort 6, 6.-8.5. dort 1-3, 13.5. dort 1, 7.7.
dort 5, 14.7. dort 1, 22.7. dort mind. 7, 28./29.7. dort 1-2, 11.8. dort 1 (M. Holker). H.
Kobialka

5.5. Luchtringer Kiesseen 5, 13.5. dort 1. H. Kobialka, D. Schiller

Bruchwasserlaufer NSG Steinhorster Becken PB 4.5. 2 (R. Kleinehagenbrock), 5.5. >=7

(Birdrace-Team PaderbOrnis), 7.5. 3, 9.5. 8 (R. Kleinehagenbrock, J. Schleef), 14.5. 5
(Garthoff), 28.5. 4, 20.6. 2 (G. Lakmann), 26.6. 2 (A. Garthoff), 27.6. 1

(R. Kleinehagenbrock), 22.7. 1 (F. Ulbrich), 30.7. 3 (R. Kleinehagenbrock), 4.8. 2

(M. Flutebories, M. Pieper), 5.8. 1 (M. Bogenschtz), 10.8. 1 (J. Schleef,

R. Kleinehagenbrock), 11.8. 2 (J. Schleef, S. MiR¥feldt), 11.9. 2 (J. & M. Pfenningschmidt)
Bruchwasserlaufer 5.5.2018 Gunneweg Salzkotten PB 4, 22.7. dort 1 (S. Schmidt)
Bruchwasserlaufer 13.5. Austmanns Heideweiher Steinhagen GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Bruchwasserlaufer 5.5 NSG Rietberger Fischteiche GT 4; 1.8. NSG Rietberger
Emsniederung GT 1. Biostation GT/BI & Gltersloher Gimpel

Kampflaufer 4.5. Petershagen-Wietersheim MI 1. H.-J. Meier
Kampflaufer 24.4. Petershagen MI Windheimer Marsch 13. Eckhard Méller

Kampflaufer 7.7. Petershagen M1 Windheimer Marsch 1, auch 23.8., auch 1.9., auch 18.10.
H.-J. Meier
Kampflaufer 22.4. NSG Engerbruch HF 13 (Foto www.sturmmdowe.de). Eckhard Méller

Kampflaufer im Kreis Lippe:
Kalletal-Varenholz 19.4. 1 (D. Marten), 30.4. mind. 33 (J. Hadasch, D. Marten, E. Moller),

3.5. dort mind. 2 (H. Sonnenburg), 6.5. dort 5 (D. Marten), 10.5. dort 2 (M. Falkenberg), 12.5.
dort 19, 29.6. dort 13 (D. Marten)

Lage Zuckerteiche 15.4. 6 (F. Morgenstern), 25.4. dort 2, 25.6. dort 23, 3./9.7. dort 18

(T. Garczorz)

Kampflaufer im Kreis Hoxter:

16.3. mind. 1, 1% Borgentreich HX Dinkelburg (C. Stérmer), 24.3. dort 1, 21.4. dort 5 (H.
Kobialka), 27.4. dort 4 (U. Jurgens, H. Kobialka), 30.4.-1.5. dort 5 (H. Kobialka, M. Holker,
U. Jirgens), 5.-8.5. dort 1 (H. Kobialka, D. Schiller)

23.3. 2 Warburg HX Herlinghausen. C. Stérmer

24.3. 1 Korbecker Bruch HX. H. Kobialka

13.4. 19 Warburg HX Klarteiche Zuckerfabrik, 28./29.4. dort 2 (M. Holker), 30.4. dort 1 (H.
Kobialka), 5.5. dort 1 (H. Kobialka, D. Schiller), 15.7. dort 3 (M. Hélker)

Kampflaufer 22.4. NSG Steinhorster Becken PB >19; 9.9. dort 2. A. Jalass/W. Hartweg

Kampflaufer NSG Steinhorster Becken PB 14.4. 3 (G. Klages), 23.4. 2 (R.
Kleinehagenbrock), 27.4. 2 (M. Flitebories), 27.4. 7 (H.-G. Westermeyer), 29.4. 3
(M. Flitebories), 30.4. 2, 9.5. 6 (R. Kleinehagenbrock), 10.5. 3 (M. Bogenschiitz), 28.6. 2J

-39 -



Im Prachtkleid! (J. Schleef), 9.7. 1 (G. Klages), 1.8. 2 (R. Kleinehagenbrock), 21.8. 1
(M. Flutebories), 22.8. 2 (R. Kleinehagenbrock), 24.8. 1 (M. Flitebories), 3.9. 1,6.9. 2
(R. Kleinehagenbrock), 8.9. 2 (1. KJ / diesjahrige) (M. Bogenschitz), 9.9. 2

(M. Flutebories), 10.9. 2 (R. Kleinehagenbrock), 12.9. 1 (J. Schleef)

Kampflaufer 14.7. Gunneweg Salzkotten PB 1 (S. Schmidt)

Kampflaufer 11.3. NSG Versmolder Bruch GT 2. A. Jalass/W. Hartweg

Kampflaufer 5.5. NSG Rietberger Fischteiche GT 12, 4.6. dort 14, 12.10. dort 2.

Biostation GT/BI
Sumpflaufer offenbar keine OWL-Beobachtung
Zwergstrandlaufer offenbar keine OWL-Beobachtung

Temminckstrandldufer 10.5. Kalletal-Varenholz LIP 1 (M. Falkenberg),12.5. dort 1
(Dieter Marten)

Temminckstrandlgufer 16.5. Freizeitsee Hoxter 1. H. Kobialka
Temminckstrandldufer 15.5. NSG Steinhorster Becken PB. J. Schleef
Temminckstrandlgufer 19./20.4. Steinhagen-Brockhagen GT Austmanns Heideweiher 1.
Eckhard Moller

Sichelstrandldufer offenbar keine OWL-Beobachtung

Alpenstrandlaufer 18.5. Petershagen-Wietersheim MI 1. H.-J. Meier
Alpenstrandldufer 25.10. Petershagen- Buchholz M1 Nérdlicher See 6 (Fotos
www.sturmmdwe.de). H.-J. Meier

Alpenstrandlgufer 21.7. Petershagen M1 Windheimer Marsch 1, 6.9. dort 1, 14.-16.10. dort 3
(H.-J. Meier)

Alpenstrandlaufer 2.4. Petershagen M1 Weseraue Havern 1 (T. Hoffmeister), 9.9. dort 1
(M. Leinberger)

Alpenstrandlgufer 25.10. Petershagen MI Haverner Marsch mind. 6, 27.10. dort 3 (H.-J.
Meier)

Alpenstrandldufer 28.4. Kalletal-Varenholz LIP 2 (D. Marten)

Alpenstrandldufer 26.9. NSG Steinhorster Becken PB 3. Simon Brockmeyer

Alpenstrandldufer NSG Steinhorster Becken PB 10.8. 1 (J. Schleef, R. Kleinehagenbrock),
17.8. 1 (R. Kleinehagenbrock), 25.9. 2 (A. Garthoff), 26.9. 3 (H. Brockmeyer), 28.9. 4

(J. Schleef), 29.9. 4 (M. Flutebories), 6.10. 2 (A. Pfeffer), 10.10. 4 (J. & M.
Pfenningschmidt),14.10. 2, 18.11. 2 (R. Kleinehagenbrock)

Alpenstrandlaufer 29.9. Am Thunhof Paderborn PB 1 (S. Schmidt)

Alpenstrandldufer 1.11. Lippesee Paderborn 1 (S. Schmidt)

Alpenstrandldufer 15.3. NSG Versmolder Bruch GT 1 (A. Garthoff)

Alpenstrandldufer 24.10. Austmanns Heideweiher Brockhagen GT 3 (G. Klages)
Alpenstrandldufer 25.10. Rietberg GT An den Teichwiesen 5 (C. Quirini-Jirgens)
Alpenstrandlaufer 5.5 NSG Rietberger Fischteiche GT 5. Gutersloher Gimpel

Zwergmowe 24.4. Petershagen MI Havern Grube Mittelweser 3 K2, 1 K3. Eckhard Mdller
ZwergmoOwe 21.11. Petershagen MI Windheimer Marsch 1 K1 (dort bestatigt am 22.11. von
H.-J. Meier). Eckhard Mdller

ZwergmoOwe 5.9. Kalletal-Varenholz LIP 1. Hadasch

Zwergmowe 9.9. Kalletal LIP Weseraue nordwestlich Varenholz 1 K1 (J. Homburg)
Zwergmowe 31.8./1.9. Schiedersee LIP 1 (K. Howing)

Zwergmowe 16.1. Freizeitsee HOxter 1, 7.11. dort 1 ad. U. Jirgens, H. Kobialka
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Zwergmowe 5.5. Nettelnbrecker See bei Sande PB 1 jagend (Birdrace-Team PaderbOrnis) —
(H. G. Festl, S. MiRfeldt, J. Schleef, S. Zimmer), 24.5. dort 1 (J. Schleef)

Lachmowe Petershagen MI Sandgrube Windheim in diesem Jahr KEINE Brutkolonie dort.
Eckhard Moller

Lachmowe 24.3. Petershagen M1 Windheim Sandgrube 200. H.-J. Meier

Lachmowe Petershagen-Havern M1 NSG Mittelweser groRRe Brutkolonie auf Insel. Eckhard
Moller

Lachmowe Hochstzahl Minden-Libbecke 8.12. 2300 Schlafplatz in Minden; Lippe 31.10..
750 Kalletal-Varenholz. Hadasch

Lachmowe 4.1. Blinde HF Hunnebrocker Wiesen mind. 500 bei Totaluberflutung. Eckhard
Moller

Lachmowe Zuckerteiche Lage LIP:

25.4. mind. 50, mind. 5 briitend, z.T. nicht von Wasser umgeben (T. Garczorz)

2.5. ca. 60, Verhalten l&sst auf Bruten schlieBen (D. Lerche)

4.6. ca. 24 ad.; 11 Nester, davon 3 mit Gelege und 1 mit 1 pullus (T. Garczorz)

19.6. mind. 30 ad.; mind. 6 unterschiedlich alte pulli, alle abseits der Nester zwischen dem
Raéhricht im flachen Wasser stehend (T. Garczorz)

28.6. mind. 18 ad.; 4 flugge dj+3 pulli (schon recht groR) (T. Garczorz)

3.7.nur noch 2 ad.+ 1 dj; keine Aktivitaten mehr am Brutplatz (T. Garczorz)

Nachdem es in den beiden Vorjahren offen blieb, ob in der an den Zuckerteichen neu
gegrundeten Kolonie Junge fliigge wurden, ist im dritten Brutjahr — dem permanenten
Baubetrieb zum Trotz - eine erfolgreiche Reproduktion festgestellt worden (OAG LIP).
Lachméwe NSG Rieselfelder Windel BI mind. 53 Brutpaare mit mind. 46 Jungen.
Biologische Station Gutersloh / Bielefeld

Lachmowe im Kreis Paderborn: Maxima

Lippesee bei Sande 8.12. 1450 (A. Deutsch)

Nettelnbrecker See bei Sande 20.1. ~2300 (A. Deutsch, W. Dzieran, H. G. Festl, W. Venne)
Padersee in Paderborn 2.3. >=450 (K. Wollmann)

Schwarzkopfmowe 20.1. Porta Westfalica MI Grube Ténsmeier 1 adulte (Foto
www.sturmmdowe.de). Jérg Hadasch

Schwarzkopfmdwe 20.1. 1 ad. Schachtschleuse Minden; 5.2. 1 ad. Westhafen Minden; 4.3. 1
ad. Schachtschleuse Minden; 9.8. 1 K1 Kalletal lippische Weseraue. Hadasch
Schwarzkopfmdwe 30.4. Kalletal-Varenholz LIP 1 K2. Dieter Marten/Timo Schubert/Jérg
Hadasch/Eckhard Moller

Schwarzkopfmdwe 12.3. Liichtringer Kiesseen HX 1 adulte. H. Kobialka
Schwarzkopfmdwe 9.4. Freizeitsee Hoxter 2 adulte. U. Jirgens/H. Kobialka

Schwarzkopfmdwe 20.1. Nettelnbrecker See bei Sande PB 1 (A. Deutsch, W. Dzieran,
H. G. Festl, W. Venne)

Sturmmowe 17.5. Petershagen MI Sandgrube Windheim 10 adulte, z.T. Kopulas.
Eckhard Moller
Sturmmowe 7.5. Petershagen MI Windheimer Marsch 4 adulte (1 Kopula!). H.-J. Meier

Sturmmowe Hochstzahl Minden-Lubbecke: 8.12. 330 Schlafplatz Minden. Hadasch
Sturmmowe Kalletal-Varenholz LIP Mai 4 bruten, Juni 1 britet, Juli 2 Kuken (D. Marten/
J. Hadasch)

Sturmmowe 4.2. Obersee Bl 4 K2, 2 adult. Simon Brockmeyer

-41 -


http://www.sturmm%C3%B6we.de/

Sturmmowe im Kreis Hoxter 8 Beobachtungen mit 14 Ind. (OAG HX)

Sturmmowe 20.1. Nettelnbrecker See bei Sande PB 42 (A. Deutsch, W. Dzieran, H. G. Festl,
W. Venne)

Mantelmowe 2.1. Petershagen-Schliisselburg M1 1 adulte am Weserwehr. Eckhard Mdller
Mantelmowe 12.1. Porta Westfalica MI 1 adulte Abgrabung Tonsmeier. Eckhard Maéller
Mantelmowe 12.3. Petershagen MI Windheimer Marsch 1. H.-J. Meier

Mantelmdwe Monate mit Beobachtungen Kreis Minden-Liibbecke:
Januar/Februar/September bis Dezember. Hochstzahl 10. 15.12. Schlafplatz im Mindener
Hafen; auch im Jahr 2018 war der adulte VVogel, markiert am Nordkap in Norwegen,
zeitweise anwesend. Hadasch

Silbermdwe Petershagen MI Havern Grube Mittelweser 1 Brutpaar auf dem Seeschwalben-
FloR (zusammen mit Flussseeschwalben!), 13.6. dort 2 groRe Kiken, 25.6. ausgeflogen.
Eckhard Moller

Silbermdwe 28.4. Petershagen-Havern Grube Nord 50. H.-J. Meier

Silbermowe 17.5. Petershagen-Buchholz M1 Grube Nord mind. 35 adulte, 3 Kuiken, 23.5.
dort mind. 22 adulte, 5 Kiiken, 13.6. dort mind. 22 Kiiken. Eckhard Moller

Silbermdéwe Hochstzahl Minden: 20.1. 1190 Schlafplatz Minden; 27.10. 160 Kalletal -
Varenholz LIP. Hadasch

Silbermdwe 11.3.,15.3,,24.3,, 2.4.,6.4., 5.5, 25.5. Obersee Bl 1 adult, 1 K4, 9.4. dort 1
adult, 1 K3. Simon Brockmeyer

Silbermdwe im Kreis HOxter 11 Beobachtungen von Einzelvigeln (OAG HX)
Silbermdwe 14.1. NSG Steinhorster Becken PB 2; 22.4. dort 2. A. Jalass/W. Hartweg
Silbermdwe 20.1. Nettelnbrecker See bei Sande PB ~740 (A. Deutsch, W. Dzieran, H. G.

Festl, W. Venne)
Silbermdwe 8.12. Lippesee Sande PB 170 (A. Deutsch), 27.12. dort ~400 (D. Allenstein)

Mittelmeermoéwe 5.11. Vlotho HF 1 adulte auf einer Laterne der Weserbriicke (Foto
www.sturmmdwe.de). Eckhard Moller

Mittelmeermowe 2.6. 1, 28.7. 3, 20.10./22.10./27.10. je 1 Kalletal lippische Weseraue LIP.
Hadasch

Mittelmeerméwe am 12.5. konnte J. Hadasch bei Kalletal-Varenholz LIP 1 vorjéhrige
ablesen, die auf der groRRen Insel einen toten Fisch fraB. Die anschlieRende Meldung ergab,
dass die MOwe als Jungvogel am 13.5.2017 (fast Jahrestag) in Niedermotzing (Bayern) auf
einer Donauinsel beringt worden war. Zuvor hatte bereits Armin Deutsch diese Mowe
mehrere Male im Mindener Raum ablesen kdnnen.

Mittelmeermdéwe Maximum im Kreis Paderborn Nettelnbrecker See bei Sande 20.1. 12 (A.
Deutsch, W. Dzieran, H. G. Festl, W. Venne)

Steppenmowe Hochstzahlen: 27.10. 32 Kalletal lippische Weseraue; 8.12. 75 Minden Hafen
Schlafplatz. Hadasch

Steppenmowe im Kreis Hoxter 22 Beobachtungen meist von Einzelvigeln (OAG HX)
Steppenmdwe Maxima im Kreis Paderborn:

Lippesee bei Sande (PB) 8.12. >=39 (A. Deutsch)

Nettelnbrecker See bei Sande 20.1. 85 (A. Deutsch, W. Dzieran, H. G. Festl, W. Venne)
Steppenmowe 20.1. 3 Ennigerloh Bittruper Steinbruchsee WAF. Michael Pieper
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Heringsmowe 25.3. Petershagen-Wietersheim M1 1 adulte (Foto www.sturmmowe.de).
H.-J. Meier

Heringsmowe 24.4. Petershagen MI Schweineweide Jossen 2 adulte, Havern Grube
Mittelweser 3 adulte, 23.5. Jossen 1 adulte. Eckhard Mdller

Heringsmowe 17.5. Petershagen-Buchholz MI Grube Nord 11 adulte, mind. 2 brutend, 13.6.
dort mind. 3 Kiiken. Eckhard Mdller

Heringsmowe 3.7. Petershagen-Wietersheim MI 3 adulte. Eckhard Mdller

Heringsmowe 13.5. Petershagen-Wietersheim M1 2 adulte (Foto www.sturmmowe.de), 16.6.
dort 8. H.-J. Meier

Heringsmowe 21.6. Petershagen-Windheim MI 2 adulte auf der Schweineweide (Foto
www.sturmmdowe.de). H.-J. Meier

Heringsmowe 17.5. Porta Westfalica M1 Tonsmeier-Grube 1 K3. Eckhard Moller
Heringsmowe 16.2., 26.2. Porta Westfalica Ml je 1 adulte auf der Tonsmeier-Abgrabung.
Eckhard Moller

Heringsmowe 19.12. Porta Westfalica M1 GrolRer Weserbogen Sudlicher See 1 adulte (Foto
www.sturmmdowe.de). Eckhard Moller

Heringsmowe 17.4.1ad., 28.7. 1.KJ., 3.8. 1.KJ., 27.10. 2 ad., 1 3.KJ. Kalletal lippische
Weseraue LIP; ganzjahrig in Minden-Libbecke anzutreffen. Hadasch

Heringsmowe im Kreis Lippe:
Horn-Bad Meinberg Norderteich 5.12. 3 (R. Allington)

Kalletal-Varenholz 19.+28.4. je 2, 29.6. dort 2 (D. Marten)

Lage Zuckerteiche 25.4. 1 ad. (T. Garczorz)

Noch vor wenigen Jahren eine seltene Erscheinung in Lippe, hat die Haufigkeit der
Nachweise in den letzten Jahren deutlich zugenommen. Die meisten Meldungen stammen aus
der gut kontrollierten Weseraue (OAG LIP).

Heringsmowe 16.1. Weseraue Rinteln SHG 1 adulte unter zahlreichen Mowen knapp
auBerhalb von OWL. Eckhard Mdller

Heringsmowe 2.4. Bielefeld-Schildesche 1. Simon Brockmeyer

Heringsmowe 2.7. Hoxter Nachtigall 2. W. Rowold

Heringsmdwe im Kreis Paderborn:

20.1. Nettelnbrecker See bei Sande 6 (A. Deutsch, W. Dzieran, H. G. Festl, W. Venne)
21.4. Delbriick Kleine Heide 1 uberfliegend (J. Briiggeshemke)
8.12. Lippesee Sande 1 adulte (A. Deutsch), 27.12. dort 4 (D. Allenstein)

Polarmoéwe 15.12. Osthafen Minden, K1 (Armin Deutsch), bestatigt 16.12. Schachtschleuse
MI (Jorg Hadasch), bestatigt 17.12. Porta Westfalica M1 (Foto www.sturmmowe.de) (Eckhard
Moller), bestatigt dort 18.12. (Johannes Amshoff), abends Schachtschleuse M1 (Meinolf
Ottensmann, A. Sanchez-Téjar & T. Rinaud), 19.12. T6nsmeier Porta Westfalica (Foto)
(Frank Ulbrich). Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.

Raubseeschwalbe 26.5. Freizeitsee HOoxter 1. Hajo Kobialka, Ulrich Jurgens. Anerkannt von
der Avifaunistischen Kommission der NWO.

Weillbart-Seeschwalbe 9.7. NSG Steinhorster Becken PB 2 (Fotos www.sturmmaowe.de).
Manfred Kolleck
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Weillbart-Seeschwalbe 9.7. NSG Steinhorster Becken PB 2 (R. Kleinehagenbrock,
G. Klages, W. Garbs)

Trauerseeschwalbe 31.8. 1 Kalletal-Varenholz LIP. Hadasch
Trauerseeschwalbe 1.9. Schiedersee LIP 1 (K. HOwing)
Trauerseeschwalbe 6.7. NSG Rieselfelder Windel Bl 2. Biologische Station Gutersloh /

Bielefeld

Trauerseeschwalbe 26.5. Freizeitsee Hoxter 3 (U. Jurgens, H. Kobialka, R. Ostermann),
27.5. dort 2 (U. Jirgens, H. Kobialka), 28.5. dort 3, 29.5. dort 4, 12.6. dort 1 (H. Kobialka),
13.6. dort 4 (U. Jurgens, H. Kobialka), 28.8. dort 1 (S. Philipper)

Trauerseeschwalbe 6.5. Mastholter See GT 1. Michael Pieper

Trauerseeschwalbe 28.7. Ennigerloh Steinbruchsee WAF 1. Michael Pieper

Flussseeschwalbe 24.4. Petershagen M1 Havern Grube Mittelweser mind. 10 im Bereich
BrutfloB, 17.5. dort mind. 9 briitend, 13.6. dort mind. 11 Kiiken, 3.7. dort 13 adulte + 14
Kiken, 14.7. dort 18 adulte + 3 grol3e Kiiken. Eckhard Moller

Flussseeschwalbe 28.4. Petershagen-Havern MI Nordlicher See Buchholz 8. H.-J. Meier
Flussseeschwalbe 30.4. Petershagen-Wietersheim MI 2 (Foto www.sturmmowe.de),
30.5.dort 2 (1 tragt Fisch, Kopula), 29.7. dort 3 ad.. 2 K1. H.-J. Meier

Flussseeschwalbe 2.6., 8.7., 30.7., 3.8., 18.8. je 2 ad. Kalletal lippische Weseraue LIP.
Hadasch

Flussseeschwalbe Kalletal-Varenholz LIP 12.5. 1 (Erstbeobachtung), 26.5. 2 attackieren die
SilbermoOwen auf der groRen Insel (D. Marten), Juni/Juli durchgehend 2 (J. Hadasch,

G. Klages, D. Marten), August bis zum 26.8. regelmaRig 2 ad. (J. Hadasch); 19.8. 3 ad.
Balz/Futtertibergabe (T. Garczorz)

Flussseeschwalbe 11.6. Lippesee Sande PB 2 (Foto www.sturmmoéwe.de). Manfred Kolleck
Flu3seeschwalbe 27.6. NSG Rietberger Fischteiche GT 1. Biostation GT/BI

FluRseeschwalbe 28.7. Ennigerloh Steinbruchsee WAF 1. Michael Pieper

Hohltaube 30.6. Stemwede M1 >3. A. Jalass/W. Hartweg
Hohltaube 2 Paare am Schiitzenplatz Libbecke MI, einem langgezogenem Park mit alten
Bdumen. Heiner Hartel

Hohltaube nur hohe Zahlen: 26.9. 200 nordlich Stemmer See LIP. Hadasch
Hohltaube 22.4. Spenge NSG Turenbusch HF 1. Maik Wischmeier

Hohltaube 22.9. Bad Salzuflen LIP Kompostwerk/Abgrabung Holsen >105 auf Stromleitung
(J. Heimann, B. Och)
Hohltaube 30.9. NSG Rieselfelder Windel Bl 12. Simon Brockmeyer

Hohltaube 9.9. NSG Steinhorster Becken PB 4; 20.10. dort 1. A. Jalass/W. Hartweg
Hohltaube 12.5. Austmanns Heideweiher Steinhagen GT 1; 16.9 dort >15. A. Jalass/
W. Hartweg

Hohltaube 13.5. Abgrabung Vennheide Halle GT 3. A. Jalass/W. Hartweg

Hohltaube 25.3. Gitersloh Flughafengeldnde GT 1; 27.3. dort 1. A. Jalass/W. Hartweg

Turkentaube im Bereich Telgenbrink 131 (GrofRbackerei Pollmann/Lechtermann:
Backabfalle!) noch ein Ganzjahresvorkommen von 3 — 4 Paaren. Sonst hier im Norden von
Bielefeld an fast allen friiher besiedelten Stellen groR3flachig verschwunden. Peter Finke
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Turkentaube 28.5. Halle GT Garten Hachhowe 2 ad. + 2 Juv. (heute ausgeflogen). Andreas
Bader

Turteltaube Petershagen-Windheim MI 1 Revier an der Bahnlinie. Eckhard Moller
Turteltaube im Kreis Herford nicht eine einzige Beobachtung, auch nicht nach ornitho-
Daten. Eckhard Moller

Turteltaube 2.6. 2 rufend Kalletal-Varenholz LIP. Hadasch
Turteltaube 7.7. Extertal LIP Kukenbruch 1 ruft (J. Heimann, B. Och)
Turteltaube 3.5.-2.6. Kalletal Weseraue Stemmen bis Miindung Herrengraben mindestens 3

Reviere (T. Garczorz, J. Hadasch, D. Marten, H. Sonnenburg, C. Stolz)

AulRerhalb der Weseraue nur noch eine Meldung im Kreisgebiet. Vor 10 Jahren waren es noch
~16 Stellen, v.a. in Stidost- und Nord-Lippe (OAG LIP).

Turteltaube im Kreis Hoxter:

30.4. 1 Nieheim Born. D. Schiller

5.5. 1 Hardehausen HX Schwarzbachtal-Roters Eiche 1. H. Kobialka, D. Schiller
24.5. HOoxter Godelheim 1. M. Kramer

Lichtringer Kiesseen 1 Brutpaar. H. Kobialka, R. Liebelt

Marienminster Kollerbeck 1 Brutpaar. H. Kobialka

Nieheim Born 1 Brutpaar. D. Schiller

17.6. NSG Korbecker Bruch 3, 28.8. dort 1, 2.9. dort 1, 5.9. dort mind. 3. M. Holker
2.9. Borgentreich Borgholz Heiserhof 1. H. Kobialka

3.9. Warburg Ossendorf 5. C. Stérmer

Turteltaube im Kreis Paderborn:

7.5. Thiler Feld Nord Salzkotten 1 Nahrung suchend auf Feld zwischen Ringeltauben

(D. Allenstein)

30.5. Lichtenau 1 (A. Krtger)

4.6. Egge 0Ostlich von Lichtenau 3 Reviere (Sturmflache in der Egge) (Ch. Finke)

6.6. Lichtenau 1 (M. Braun)

29.6. Lichtenau 1 (M. Braun)

2.7. Lichtenau mehrfach Gesang aus dichtem Stangenholz, VVogel nicht gesehen (M. Braun)
17.7. Lichtenau 1 sitzt langere Zeit gut sichtbar in Fichte (M. Braun)

7.8. Lichtenau 3 (M. Braun)

Diamanttaubchen (Geopelia cuneata) 8.5. Totfund am StralRenrand in Dérentrup-
Schwelentrup LIP (Beate Johrden).

Nymphensittich 12.6. Johannisbachaue Bl 1. Simon Brockmeyer
Nymphensittich 8.4. Delbriick Kleine Heide PB 1 tiberfliegend (J. Briiggeshemke)
Nymphensittich 29.7. NSG Steinhorster Becken PB 1 (M. Ottensmann)

Rosella (Platycercus eximus) 19.7. Bad Salzuflen-Lockhausen 1 (Foto Hanna KI16). Eckhard
Moller

Erster dokumentierter Freilandnachweis dieser australischen Sittich-Art in Nordrhein-
Westfalen. Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.

Wellensittich 5.5. Godelheim HX 1 Totfund. M. Kramer
Wellensittich 12.8. Hoxter Corvey 1. M. Gopfert
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Kuckuck 29.5. Petershagen-Lahde MI 2 rufen. H.-J. Meier

Kuckuck 13.5. Nordholz MI 2. H.-J. Meier

Kuckuck 30.4. Varenholz Kalletal LIP; 5.5. Vlotho/Uffeln HF, 5.5. Werre Oberbehme HF;
9.5. Fullenbruch HF; 17.5. Babbenhausen Bad Oeynhausen M1 je 1 rufend; zudem 2.6. 2
rufend Varenholz, Kalletal LIP; 8.5. Reste eines vor langerer Zeit verstorbenen HochstraRe
Stadt HF. Hadasch

Kuckuck 3.6. NSG Engerbruch HF 13, 19. Holger Stoppkotte

Kuckuck 29.4. Johannisbachaue BI 1 singend. Simon Brockmeyer

Kuckuck 9.5. NSG Miuhlenmasch BI 1 rufend, 10.6. dort 1; 6.6. Johannisbachaue BI
Beweidungsprojekt 1. F. Puchel-Wieling

Kuckuck 5.5. NSG Rieselfelder Windel BI 13 singend. Simon Brockmeyer
Kuckuck 22.4. NSG Steinhorster Becken PB >2. A. Jalass/ W. Hartweg

Kuckuck 26.5. NSG Versmolder Bruch GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Kuckuck 16.6. Gitersloh Pavenstadt GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Schleiereule im Kreis Minden-Libbecke beringte Gerhard Neuhaus (Minden) 115 Jungvdgel.
Schleiereule 27.4. Spenge HF 1 BP. Maik Wischmeier

Schleiereule im Kreis Lippe: Im gut untersuchten Gemeindegebiet von Leopoldsh6he gab es
bei den Schleiereulen weniger Bruten als im letzten Jahr. Mehrere wichtige und teils
langjahrig besetzte Reviere waren verwaist (auch keine frischen Gewdlle oder Mauserfedern).
Die Schleiereulen fingen spater mit der Brut an als gewohnlich. 1 fast flligge Jungeule trafen
wir am 6.9. noch im Kasten an. Dem gegenuber stehen Erst-/Neubesiedlungen von Kasten
etwa in DT-Heidenoldendorf und Klit. Aber auch in Leopoldshéhe wurde ein neues Revier
besetzt, wenn auch bislang ohne Brut. Zweitbruten wurden nicht festgestellt. Wie auch die
Turmfalken hatten die Schleiereulen unter der extremen Hitze zu leiden. Obwohl die Késten
nie auf der Slidseite von uns angebracht werden, heizten diese sich in den Dachbdden,
Scheunen und anderen Gebéduden heftig auf (D. Wolter)

Schleiereule ab 27.11. nach vier Jahren volliger Abwesenheit wieder tageweise 1-2 in meinen
beiden Schleiereulenkésten Telgenbrink Bielefeld; Kamerakontrolle. Keine Rufe (P. Finke)
Schleiereule 20.11. Heidekamp Bielefeld 1 morgens iber dem Autobahnkreuz Bl-Zentrum
im Scheinwerferlicht vorbeifliegend. F. Puchel-Wieling

Schleiereule NSG Rieselfelder Windel Bl 1 Brutpaar ohne Bruterfolg (2 Totfunde an A33

und Buschkampstrale). Biologische Station Gutersloh / Bielefeld

Steinkauz im Kreis Minden-Libbecke beringte Gerhard Neuhaus (Minden) 111 Jungvogel.
Eckhard Moller

Steinkauz 5.5. 1 rufend Werfener Bruch HF. Team Corvus corax

Steinkauz im Kreis Herford mind. 7 Brutpaare, davon 1 Brut abgebrochen, bei 2 Bruten sind
4 und 3 Junge geschlupft, dann aber durch kriminelle Aktivitaten verschwunden (!), 4 Bruten
waren erfolgreich mit 1x4, 2x3 Jungvogeln, bei der 4. erfolgreichen Brut ist die Zahl der
Jungvdgel nicht genau bekannt. AufRerdem gab es einen Rupfungsfund in Vlotho und ein
weiteres Paar in der Elseaue Kirchlengern (Erhard Nolte)

Steinkauz im Kreis Lippe 2 Bruten (Lemgo, Schlangen). Biostation LIP

Steinkauz 15 Reviere (11 Brutnachweise) im Kreis Hoxter (OAG HX)

Sperlingskauz 13.10. Bad Driburg HX Rehberg 1 singt (M. Braun), ebenfalls 18.10.
(U. Jurgens, H. Kobialka, K. Tenter)
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Waldohreule 15.7. Spenge-Lenzighausen HF 1 BP. Maik Wischmeier

Sumpfohreule 10.5. NSG GroRes Torfmoor MI 1. Jurgen Pru3ner

Sumpfohreule 4.5. Zuckerteiche Lage LIP 1 (Fotos www.sturmmowe.de). Klaus Nottmeyer
Sumpfohreule 25.5. Bielefeld-Brackwede 1 tberfliegend (Fotos www.sturmmdowe.de).
Meinolf Ottensmann

Sumpfohreule 21.1. NSG Korbecker Bruch HX 1. M. Holker

Sumpfohreule 22.2. Lichtenau PB 1 (Ch. Finke)

Sumpfohreule 2.5. NSG Steinhorster Becken PB 1 ca. 11:00 Uhr am westlichen Rand des
Gebietes von Nord nach Sud Uberfliegend (G. Lakmann)

Sumpfohreule 2.5. Feuchtwiesen Horste GT 1 uberfliegt Versmolder Str. auf Hohe Fleerweg.
M. Ottensmann, R. Rasche & T. Weigel.

Sumpfohreule 30.4 NSG Versmolder Bruch GT 1 an Bahndamm sitzend. Biostation GT/BI

Uhu 19.2. Am Rosenberg Bielefeld 1 rufend (S. Zimmer)

Uhu 4.3. BodelschwinghstraBBe Bielefeld 13, 19 saen zusammen in der Sonne, am Rande
eines Wanderweges (S. Zimmer)

Uhu 8.5. Quellenhofweg Bielefeld 1 rufend (S. Zimmer)

Uhu im Kreis Paderborn:

25.1./6.3. Dalheim Lichtenau 1 rufend (H. Gockel)

10.2. K1 Lichtenau 1 rufend (H. Guder)

8.4. Niederntudorf Salzkotten 1 auffliegend (H. Guder, J. Sarbock)

8.9. Husener Weg Borchen 1 auf Acker sitzend, es hassten etwa 15 bis 20 Rabenkrahen; ohne
die hassenden Krahen bei einsetzender Dunkelheit auf dem Acker kaum zu erkennen

(P. Biiker)

Waldkauz auffallend schwacher Bestand im Bielefelder Moorbachtal. Keine Brut an
langjéhrig besetztem Brutplatz (P. Finke)

Waldkauz 13.5., 30.7., 21.8., 29.8. 19.9. BI-Schildesche 12 singend. Simon Brockmeyer
Waldkauz 28.5. Halle GT Hof Michael 2 schon fligge immature Jungvdgel abends um 22:15
mit Bettellauten, 3.6. Halle OT Horste (Hof Pohlmann) 1 ad. + 1 frisch ausgeflogener Juv.,
3.7. Halle GT Tatenhausen Schlof? 1 in Eiche mittags ruhend. Andreas Bader

Ziegenmelker 16.7. Oerlinghausen Olbachtal LIP 1 (R. Allington)

Ziegenmelker 2.7. Truppentbungsplatz Senne - Trompeterwaldchen PB 1 (A. Guelle)
Ziegenmelker 15.7. Diebesweg Paderborn (wéahrend Radtour auf gedffneter
Durchgangsstrale) 1 (J. Schleef, S. MiRfeldt)

Mauersegler 4.7. Werther GT Jakobi-Kirchturm 4 Nester: 2x3 Juv, 1x2 Juv., 1xX leer.
Andreas Bader

Eisvogel NSG Rietberger Fischteiche GT 1 Bp mit Hohle in der Uferkante einer Insel.
Biostation GT/BI

Bienenfresser 19.5. Johannisbachaue Bielefeld, Deponie am Heckrind-Beweidungsprojekt
9-12 uberfliegend um ca. 15:15 Uhr. W. Schulze

Bienenfresser 16.8. Bielefeld-Babenhausen mind. 4 Giberfliegend nach SSW. Dirk Wegener
Bienenfresser 16.8. Bielefeld-Uni 5 kreisend. Hartmut Spah
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Bienenfresser in Ostwestfalen eine kleine Brutkolonie mit 2 beflogenen Rohren. Mindestens
5 Adulte anwesend. Bruterfolg, aber Zahl der ausgeflogenen Jungen unbekannt. Eckhard
Moller

Wiedehopf 14.4. NSG Grol3es Torfmoor M1 1. Jirgen Pruf3ner

Wiedehopf 19.8. Lemgo-Briintorf LIP 1 (Mitt. R. Alteheld), Nachsuche abends erfolglos
(D. Lerche)

Wiedehopf 23.4. Bielefeld-Ummeln 1. Jirgen Schleef

Wiedehopf 28.5. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Biologische Station Gutersloh / Bielefeld
Wiedehopf 29.11. Bielefeld-Brackwede 1 in Gartengelédnde (per Dirk Wegener)
Wiedehopf 1.5. Willebadessen HX Schweckhausen 1. R. Wernecke

Wiedehopf 20.4. Sandhofener StraRe Paderborn 1 (P. Guelle, J. Kémper, M. Drechsler)
Wiedehopf 20.4. Barbruch Delbriick PB 1 flog ca. 100 m vor dem Auto her, landete auf
einem Zaunpfosten, um dann am Strallenrand nach Nahrung zu suchen; wurde von einem
Fahrradfahrer aufgescheucht und flog in stdliche Richtung ab (S. Kurz)

Wiedehopf 23.4. am 6stlichen Ortsrand von Thile Salzkotten PB 1 (mit grol3er
Wahrscheinlichkeit handelt es sich um den gleichen VVogel, der am 20.4. nur etwa 2 km
Luftlinie entfernt, beobachtet wurde) (M. Sonntag)

Wendehals 17.4. Léhne-Obernbeck HF 1. Eckhard Moller

Wendehals 20.4. Binde-Ennigloh HF 1 im Garten Familie Vennemann (Fotos). Eckhard
Moller

Wendehals 17.8. Herford 1 in einem Hausgarten (Foto www.sturmmodwe.de S. Berger).
Eckhard Moller

Wendehals im Kreis Lippe:

22.4. Horn-Bad Meinberg Billerbeck 1 (U. Kuhlmann)

Mai 2018 Kalletal-Bentorf Heidegrund 2 (E. Frevert)

24.8. Kalletal-Talle Brinkhof 1 (R. Kruse)

Wendehals 5 Brutnachweise von mind. 4 Paaren (drei Erst- und zwei Spatbruten) Kreis
Hoxter (OAG Kreis Hoxter)

Wendehals 4.9. Nadelweg Biren PB 1 (M. Pieper)

Grauspecht im Kreis Lippe:
21.4. Blomberg Deponie Hoheddémsen 1 (W. Maas)

April Detmold-Heidenoldendorf wiederholt 14, Baumschulgelidnde, alter Baumbestand
(D. Wolter)

6.4. Lugde Herlingsburg 1 (M. Fuller)

1.4. Lugde Kleff 1 (W. Maas)

2.7. Lugde Oberer Kirchberg 2 am Hang zum Dallensental (K. Howing)

5.3. Lugde Uhlensen Kleff 1 (K. Howing)

2.5. Schieder Niesetal 19 (K. Howing)

25.5. Schieder-Schwalenberg Siekholz 1 (W. Maas)

Wieder keine Meldungen aus dem Beller Holz — einst eine ,,sichere Adresse* fiir diese stark
im Rickgang befindliche Art. Es ist fraglich, ob die Art in Lippe Gberhaupt noch als
Brutvogel anzusehen ist (OAG LIP).

Grauspecht 16.2. Am Rosenberg Bielefeld 1 rufend (S. Zimmer)

Grauspecht im Kreis Paderborn:

12.3. Appelbaumgrund Altenbeken 1, 25.3. dort 13 (U. Petermann)

4.4. VSG Egge westlich Kleinenberg Lichtenau 1 rufend (J. Muller, Ch. Finke)
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9.4. Emder Wald bei Herbram Lichtenau 1 rufend (Ch. Finke)
9.4./19.5./7.10. Bad Wiinnenberg je 1 (F.-J. Stein)

Hybrid Grauspecht x Griinspecht

8.4. Bad Salzuflen Wusten 1 ruft am Waldrand, Zeichnung mehr griinspechtartig, anders als
der Hybrid am Heipker See in den Vorjahren (sicher ein anderer Vogel) (J. Heimann, B. Och)
Wenn man erst einmal auf diesen Hybriden ,,geeicht* ist, sind Nachweise gar nicht so
schwierig. Im Fall von Jochen Heimann und Belinda Och ist dies der Fall. Nachdem sie
jahrelang einen Hybriden vom Heipker See gemeldet haben, konnten sie nun im zweiten Jahr
einen bei Erdsiek ausfindig machen. Im Vorjahr hielt sich auch einer in Kleff bei Lugde auf.
Angesichts des starken Rlckgangs des Grauspechts stellt sich die Frage, ob Hybridisierungen
mit dem haufig gewordenen Grunspecht nicht nur immer wahrscheinlicher werden, sondern
sogar zum Riickgang des Grauspechtes beitragen (OAG LIP).

Grunspecht Reviere zur Brutzeit: PB: Steinhausen, Wewelsburg, Almetal stdlich Ringelstein
(2), Buren, HRB-Keddinghausen, Niederntudorf (2), Dalheim, Kleinenberg, Salzkotten,
Scharmede, Holtheim, NSG Schwarzbach. HX: Wisentgehege Scherfede. MI: Liibbecke (2),
Gehlenbeck , Gr. Torfmoor (3), Varl, Stemweder Berg, Oppenweher Moor, Tonnenheide,
Wehe, Rahden, NSG WeiRes Moor, Levern, Schrottinghausen, Getmold, Hillhorst, Tengern
(2). BI: bei Brands Busch wieder ein Paar. Heiner Hartel.

Schwarzspecht 5.5.. 1 Wald auf dem Buhn Vlotho HF; 15.8. und 8.10. 1 Vlotho/Valdorf HF.
Hadasch
Schwarzspecht im Kreis Paderborn zahlreiche Beobnachtungen (OAG PB)

Schwarzspecht 3.1. Halle/W. GT Maschweg Héhe Hirsch 1 rufend (Flugrufe) aus Wald,
26.8. Halle OT Kiinsebeck Bartelsheide 1 rufend. Andreas Bader

Mittelspecht 31.12. Spenge Hiicker Moor HF 1. Maik Wischmeier

Mittelspecht 19.3. Detmolder Stral’e Schlangen LIP 1 (H. G. Festl)
Mittelspecht 9.3. NSG GroBer Bruch am Wellbach BI 1, 15.4. dort 1. Simon Brockmeyer

Mittelspecht 1.1. Schulbauernhof Ummeln BI 1 (D. Wegener)

Mittelspecht im Kreis Paderborn:

7.3. K69 Lichtenau 1 quakend (Ch. Finke)

10.4. Niederhagen bei Wewelsburg Biiren 3 Reviere (Ch. Finke)

Mittelspecht NSG Salzenteichsheide in Borgholzhausen GT 1 mit Brutverdacht,

Erstnachweis flr das Gebiet; 5.5. NSG Tatenhauser Wald GT 1 rufend. Biostation GT/BI &
Gutersloher Gimpel
Mittelspecht 14.1. Am Olbach Verl GT 1 an Futterplatz (L. Adorf)

Mittelspecht 6.2./23.4./25.5./5.11. Holter Wald: SW / Pahler Verl GT je 1
(R. Kleinehagenbrock)

Kleinspecht 2018 je ein Paar in verbliebenen Weichholzbestanden am Westrand und am
Ostrand des NSG Grof3es Torfmoor. Heiner Hartel

Kleinspecht 27.12. Spenge Hiicker Moor HF 1. Maik Wischmeier

Kleinspecht im Kreis Lippe nur 9 Meldungen (OAG LIP)

Kleinspecht 24.6. Eckardtsheim Kléranlage Bl 1 (R. Kleinehagenbrock)
Kleinspecht im Kreis Paderborn:
14.1. NSG Steinhorster Becken 1 (A. Jalass), 11.11. dort 19 (D. Allenstein)
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25.3. NSG Gunnewiesen bei Bentfeld 13 trommelnd (J. Schleef)

29.3. Zur Sauerkanzel Lichtenau 19 (K. Wollmann, C. Rebbe)

16.4. Hudeweg Delbriick 13 rufend (M. Oriwall)

16.4. GroBer Romersee Mantinghausen 13 rufend (M. Oriwall)

29.7. Hochwasserriickhaltebecken Keddinghausen Biren 1 (J. Clausen)

5.9. Sauerbachtal Biilheim Lichtenau 1 rufend (Ch. Finke, H. Guder)

16.9. Leiwesdamm Delbruck 1 rufend (M. Oriwall)

16.9. Kleiner Rémersee, Kramersee Mantinghausen 1 rufend (M. Oriwall)
Kleinspecht 18.4. nérdlich Muhlgrund Verl GT 1 (R. Kleinehagenbrock)
Kleinspecht 17.5. Holter Wald Schlol? Holte-Stukenbrock GT 1 (G. Klages)
Kleinspecht NSG Feuchtwiesen Horste GT 1 Bp; NSG Versmolder Bruch GT 1 Bp.

Biostation GT/BI

Pirol 4.6. Petershagen MI 1. H.-J. Meier
Pirol 21.7. 2 Gberfliegend Stemwede MI. Hadasch

Pirol 10.5. NSG Grof3es Torfmoor 3 singen. Jurgen PriRner
P| ol im Kreis Herford wie schon seit Jahren kein einziges Revier bekannt. Eckhard Méller

rol 5.5. Godelheim HX Nethemdiindung 1. J. Hoeps, A. Kriiger

rol 25.6. Beverungen HX Kiesgrube Schaperdot 1. L. Mastmeyer

PLOl im Kreis Paderborn:

28.5. NSG Steinhorster Becken 1 singend (G. Lakmann)

3.6. Auf der Heide Salzkotten 1 singend (nach Pfingsten das zweite Mal aus Richtung Altarm
Lippe gehort) (M. Oriwall)

4.7. Alter Muhlenweg Delbriick 1 singend (G. Lakmann)

'U'U

Rotkopfwiirger 5.-23.8. NSG Korbecker Bruch HX 1 ad. (Manfred Holker, Hajo Kobialka,
Ulrich Jirgens). Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO. Der erste
Rotkopfwirger in OWL seit 2012, als am 20.5. eine in Vlotho HF beobachtet wurde.

Neuntoter 7.7. Petershagen M1 Windheimer Marsch 7 ad. + 5 Jungvdgel, 14.7. dort 4 ad.
+ 5 Jungvogel. H.-J. Meier

Neuntoter 15.7. Petershagen MI Wietersheim 1 ad. + 2 Jungvdgel, 20.7. dort 2 ad.

+ 3 Jungvogel. H.-J. Meier

Neuntoter 30.6. Stemwede MI 1. A. Jalass/W. Hartweg

Neuntoter auf dem Gebiet der Gemeinde Vlotho HF konnte ich 2018 insgesamt 24
Revierpaare feststellen. Die Bruten verliefen allerdings nicht an allen Standorten erfolgreich,
es wurden nicht tiberall Jungvogel gesichtet. D. Marten

Neuntoter Herford-Schwarzenmoor Alte HeerstraRe 1 Brutpaar erfolgreich mit mind.

3 Jungvdgeln (Foto www.sturmmdwe.de). Uwe Schiirkamp/Peter Niemann

Neuntoter im Naturraum Ravensberger Hiigelland des Kreises Herford ist kein einziges
Revier bekanntgeworden; Neunt6ter gibt es nur noch im Osten des Kreises, der zum
Lippischen Bergland gehort. Eckhard Moller

Neuntoter 6.6. Johannisbachaue BI 1, 19, 24.6. 1& mit Futter, 12.7. 134 19 Jungvogel
fltternd, 16.8. 4 Pulli. Simon Brockmeyer

Neuntoter im Kreis Paderborn zahlreiche Beobachtungen 3.5. bis 22.8. (OAG PB)
Neuntoter 16.7. Feuchtwiesen Horste GT Brutnachweis: Adulte mit 2 Jungvogeln (Fotos
www.sturmmdwe.de). Andreas Bader

Neuntdter, 18.8. Halle GT OT Horste 1 auf Busch neben Viehweide. Andreas Bader
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Neuntoéter NSG Feuchtwiesen Horste GT 2 Bp; NSG Feuchtwiesen Vennheide GT 1 Bp mit
Bruterfolg; 5.5 NSG Versmolder Bruch GT 1J; 7.5. NSG Grasmeerwiesen GT 1 rastend.
Biostation GT/BI

Raubwirger 14.2. Weseraue Petershagen M1 1. H.-J. Meier
Raubwirger 3.3. 1 A2-Abfahrt Herford-Ost. Hadasch

Raubwirger im Kreis Lippe:
3.4. Augustdorf Sennebereich 1 sw Kribbentor (M. Teiwes)

23./24.12. Bad Salzuflen 6stlich Retzen 1 (Mitteilung R. Alteheld) (D. Lerche)
17.3. Detmold Heiligenkirchen 1 (B. Schmincke)

6.2.-27.3. Kalletal Asendorf HalRberg wiederholt 1 (J. Fleischfresser, T. Garczorz)
14.1.-29.3. Kalletal Weseraue NW Varenholz 1 (D. Marten, D. Lerche, E. Mdller,
L. Schindowski, H. Sonnenburg, Ce. Stolz u.v.a.)

28.12. Lemgo Wiembecker Berg 1 (D. Lerche)

12.4. Lugde Elbrinxen 1 (D. Tiemann)

30.3. Lugde Harzberg 1 (D. Tiemann)

9.3. Schlangen Bauernkamp 1 (M. Braun)

12.10. Schlangen Vogelsang 1 am Klockenberg (H.-B. Goldbeck)

In diesem Jahr wieder deutlich mehr Einzelmeldungen (n=28, aus insgesamt 10 Gebieten) als
im Vorjahr (n=9, 6 Gebiete), obwohl aus verschiedenen traditionellen Winterquartieren
Nachweise fehlen. Nachdem die Art 2016 in Schlangen gebriitet hat, liegen von dort nun —
wie bereits im Vorjahr — keine Bruthinweise mehr vor (OAG LIP)

Raubwirger 13.10. 2 (Zugbeobachtungen 7:30-12:30 Uhr), dz SW zu zweit Ovenhausen HX

Rumberg. H. Kobialka

Raubwirger 2.11. Bad Driburg HX Rosenberg und Alhauser Mihle 1. K. Tenter
Raubwirger 4.11.-28.12. Bosseborn Hoxter NSG Krekeler Berg 1. A. Schwickardi
Raubwirger 9.-10.10. 1 Ovenhausen HX Rumberg 1. H. Kobialka

Raubwirger 14.2.-1.4. 1 Bosseborn/Ovenhausen HX Rumberg. A. Schwickardi

Raubwirger im Kreis Paderborn 32 Beobachtungen, darunter Brutzeitnachweise und 2
Brutnachweise (OAG PB)

Eichelhdher 5.4. 1 mit weiRen Hand- & Armschwingen, Rest normal Lette WAF.
Michael Pieper

Tannenhdaher im Kreis Lippe wurde die Art in 2018 nicht gemeldet! Bereits 2017 ging die
Zahl der Meldungen auf 5 zurtick, nachdem 2016 noch 14 Meldungen eingingen (OAG LIP).
Tannenh&her im Kreis HOxter:

14.1.31.3. Bad Driburg je 1. K. Tenter

27.1. Bad Driburg Hausheide 1 (K. Tenter), 28.10. dort 1 (M. Benteler)
20.2. Warburg Hardehausen 1. Landschaftsstation HX

8.9./18.9. Hoxter Schloss Corvey je 1. H. Kobialka

13.9. Hoxter Briickfeld 2. H. Kobialka

22.9. Bad Driburg Rehberg mind. 2. M. Braun

5.11. Hoxter Altstadt West 2. U. Jirgens

Tannenh&her im Kreis Paderborn:
16.4. Hossengrund Altenbeken 1 (U. Petermann)
4.6. TorfbruchstralRe Lichtenau 1 rufend (Ch. Finke)
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23.8./7.9. Winterberg Altenbeken je 1 rufend (W. Maas)

24.8./29.8./5.9. Altenbeken Nord je 1 (W. Maas)

5.9. Sauerbachtal Biilheim Lichtenau 1 fliegend und rufend (Ch. Finke, H. Guder)
1.10. Altenbeken Bahnhof 1 fliegend (W. Maas)

Dohle Schieder-Wobbel LIP Rittergut / Kirche 8-10 Paare (K. Howing)

Dohle Maximum im Kreis Paderborn: 3.1. Gunneweg Salzkotten ~575 gemeinsam im
Grinland, in den starken Windbden immer wieder atemberaubende Flugmanndéver (Ch.
Venne)

Saatkrahe im Kreis Herford mind. 372 Nester (Klaus Nottmeyer Biostation)

Am 9.5. sind in Bunde und Herford 19 nestjunge Saatkrahen farbberingt worden (Fotos
www.sturmmaowe.de). Jorg Hadasch/Klaus Nottmeyer

Saatkrahe im Kreis Lippe:

Brutkolonien:

Bad Salzuflen-Schotmar Mitte/Kilianskirche/Schlosspark 19.2. ca. 70 beim Nestbau

(M. Bongards); 8.4. rund um St. Kilian 53 Nester, am Rand des Schlossparks 5 Nester

(1. Briegel); 7.5. mind. 20 Nester, 1x4, 1x3, 3x2, 1x1 juv. beringt (J. Hadasch);

Bad Saluflen Masch/Wiesenstr. 8.4. 29 Nester (1. Briegel);

Bad Saluflen-Ehrsen/Lemgoer Str. 8.4. 2 Nester (1. Briegel);

Bad Saluflen-Schotmar FuBweg zum Schulzentrum 8.4. 7 Nester (I. Briegel);
Detmold-Innenstadt Kaiser-Wilhelm-Platz, /-Hain/Christuskirche 30.3. 28 Nester (S. Hécker);
Hermannstr.Ndhe Bahnhof 30.3. 11 Nester (S. Hacker)

Detmold-West Heidenoldendorf Bielefelder Str./Birkendamm 30.3. 44 Nester (S. Hacker);
7.5. 10 juv. beringt (J. Hadasch);

Sichterheide/Braunenbruch mit Sprottauer Str./Bachstr./Saganer Str. 30.3. 84 Nester

(S. Hécker)

Detmold-Nord Lemgoer Str./Georgstr. 30.3. 58 Nester (S. Hacker)

Detmold-Nordwest Jerxen-Orbke Westerfeldstr. 14.4. 2 Nester (S. Hacker)
Detmold-Nordost 30.3. Blicherstr. 2 Nester (S. Hacker)

Hybrid Rabenkrahe x Nebelkrahe 1.5./24.8. Senne Krammschnieder Bielefeld je 1 an
gleicher Stelle wie im letzten Jahr, mindestens seit Mai 2017 (D. Allenstein)

Kolkrabe 5.5. Vlotho-Staatsforst HF mind.12. Maik Wischmeier

Kolkrabe regelmaliig das ganze Jahr meist 1 oder 2 Valdorf/Vlotho HF; 5.5. 20 (ber
Staatsforst Vlotho HF. Hadasch
Kolkrabe ein Revier Hiddenhausen HF Schweichler Wald. Eckhard Moller

Kolkrabe im Kreis Lippe ein weit verbreiteter Brutvogel (OAG LIP). Groliere Trupps:
8.2. Blomberg Nassengrund 9 (W. Maas)

19.1. Detmold Berlebeck 20 (B. Milde)

14.4. Detmold Remmighauser Berg/Schneiderberg 18 (S. Hacker)

7.1. Horn-Bad Meinberg 18 (R. Allington)

30.6. Schieder-Schwalenberg Brakelsiek 8 (D. Lerche)

Kolkrabe im Kreis Hoxter (groRe Trupps):

5.8. 25 Daseburg Flur 6stlich Vogelsmihle. U. Jirgens, H. Kobialka

20.8. 22 Borgentreich Feldflur Brokelberg. H. Kobialka
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9.9. mind. 46 Warburg NSG Desenberg. M. Holker

17.9. 28 Willebadessen Heerser Bruch. C. Siebner

Kolkrabe im Kreis Paderborn 43 Beobachtungen (OAG PB)

Kolkrabe 24.3. NSG Baggersee Greffener Mark Harsewinkel GT 1. A. Jalass/W. Hartweg
Kolkrabe 25.3. Gutersloh Pavenstadt GT 2. A. Jalass/W. Hartweg

Kolkrabe Wald in der Feldmark sldlich Rietberg GT 1 Bp; 24.5. NSG Grasmeerwiesen GT
2 adulte und 3 fliigge juv. Biostation GT/BI

Beutelmeise 3.10. Horn-Bad Meinberg LIP Norderteich 1 K1 (Foto) (M. Benteler)

Weidenmeise 15.4. NSG Oesterholzer Bruch mit Schwedenschanze bei Oesterholz LIP 1
(B. Milde)

Weidenmeise Brut im NSG Moorbachtal N Telgenbrink Bielefeld. Keineswegs mehr so
h&ufig wie noch vor einigen Jahren (P. Finke)

Weidenmeise 21.2. BeckendorfstraRe Bl Jollenbeck-Dreeke 1 (meine einzige Beobachtung
2018 in BI!). F. Pichel-Wieling

Weidenmeise im Kreis Paderborn:

5.3. Lichtenau >2 (M. Braun)

24.3. Nesthausen Paderborn 1 (Y. vom Hofe, M. Wischmeier)
28.3. Nesthausen PB 2 (D. Allenstein)

30.3. NSG Steinhorster Becken 2 (H.-G. Westermeyer)

Heidelerche wieder ein Revier bei Rahden-Varl MI. Heiner Hartel

Heidelerche 26.3. 12 Nahrung suchend Babbenhausen Bad Oeynhausen MI. Hadasch
Heidelerche 9.3. Bramschebachtal Lohne-Bischofshagen HF Trupp von 8 rastend. Eckhard
Moller

Heidelerche 9.3. Bl-Babenhausen 6 nach Nordost (D. Wegener)

Heidelerche 21.3. Bielefeld-Theesen 5 rastend. Holger Bekel

Heidelerche 6.10. Johannisbachaue Bl 2 dz. SW. Simon Brockmeyer

Heidelerche 5.10. BI-Schwedenschanze 1 dz. SW. Simon Brockmeyer

Heidelerche im Kreis Hoxter Beobachtungen von ziehenden Ind. 10.3.-30.3. und 23.8.-4.11.
(H. Kobialka, M. Holker, J. Muller)

Heidelerche im Sennebereich im Arbeitsgebiet der Biostation PB-Senne zahlreiche
Beobachtungen (OAG PB)

Heidelerche 12.3. 2 Bereich Polizeischule/Stuckenbrock GT. Hadasch

Heidelerche 5.5. Giitersloh Niehorster Heide 1 singt. Andreas Bader

Heidelerche NSG Feuchtwiesen Horste GT 1 Bp und 1 Bp im Umfeld; NSG Feuchtwiesen
Vennheide GT 2 Bp und 1 Bp im Umfeld; 3.5. Ebbesloher Brinke Giitersloh GT 2J.
Biostation GT/BI

Feldlerche 9.3. Horn-Bad Meinberg LIP Monkeberg mind. 140 (M. Braun)
Feldlerche 7.3. Kalletal-Asendorf LIP Halberg mind. 200 (J. Fleischfresser)

Feldlerche weiterhin keine einzige Brut auf den friiher konstant besiedelten Ackerflachen
ums Moorbachtal Bielefeld. Auch als Durchzigler sehr selten geworden (P. Finke)
Feldlerche 5.5. Johannisbachaue BI mind. 23 singend. Simon Brockmeyer

Feldlerche 28.2. Warburger Bérde HX Trupp von ca. 65. H. Kobialka

Feldlerche im Kreis Paderborn Hochstzahl 20.3. Delbriick ~210 (J. Briiggeshemke)
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Feldlerche 4.3. NSG Versmolder Bruch GT 3; 11.3. dort 2; 24.3. dort 2; 12.5. dort >2; 26.5.
>2. A. Jalass/W. Hartweg

Feldlerche NSG Feuchtwiesen Horste GT 1 Bp und 2 Bp im Umfeld; NSG Versmolder
Bruch GT 10 Bp und 1 Bp im Umfeld, 20.3. dort ca. 200 rastend; NSG Feuchtwiesen
Vennheide GT 3 Bp; NSG Rietberger Emsniederung GT 1 Bp. Biostation GT/BI
Feldlerche 25.3. Gitersloh Flughafengeldande GT >4. A. Jalass/W. Hartweg

Uferschwalbe im Kreis Herford ist keine einzige Nistrohre bekanntgeworden. Eckhard
Moller

Uferschwalbe im Kreis Lippe:

Brutkolonien:

Kalletal Abgrabung Stemmen 7.5. ca. 80 (U. Hoffmann);

Varenholz groRes Abgrabungsgewasser SW Féhre 15.6. ca. 10, mind. 3 beflogene Brutréhren

in der Steilwand am Westufer (D. Marten); 31.7. von >50 Réhren ca. 30 besetzt (J. Hadasch)
Lage Waddenhausen-West 22.4.+7.5. ca. 50 (F. Fester, T. Garczorz), 29.6. ca. 60, 13.7. mind.
100 (F. Fester);

Sandabgrabung Hiddentrup 15.5. mind. 40, 4.6. mind. 80 Réhren, 23.6. 95 Réhren in zwei
Bereichen des Baggersees; 19.7. ca. 30 Nester, leider sind etwa 50 % der Kolonie zerstort!
Lemgo Sandgrube Leese/Leeser Weg 14.5. ca. 50 Nestbau (D. Lerche); 6.6. ca. 140 neu
angelegte und vielfach genutzte Bruththlen, bedingt durch bauliche VVerdnderungen geringere
Individuenzahl und Brutaktivitat im Vergleich zum Vorjahr 190 Réhren! (J. Zapp).
Uferschwalbe 16.8. Obersee Bielefeld 1 Gberfliegend. Simon Brockmeyer

Uferschwalbe im Kreis Paderborn Angaben tber Brutréhren von 4 Stellen; zahlreiche
Beobachtungen 16.4.-8.9. (OAG PB)

Uferschwalbe 13.5. Abgrabung Vennheide Halle GT 2. A. Jalass/W. Hartweg

Uferschwalbe 31.7. Harsewinkel am umstrittenen Feuerldschteich GT >5. A. Jalass/

W. Hartweg

Rauchschwalbe im Kreis Lippe:

24.4. Schiedersee mind. 2000, 1.5. dort ca. 1000 gemischt mit Mehlschwalben (K. Howing)
Kalletal ca. 150 Brutpaare (R. Schulz)

Leopoldshohe 19 Standorte kontrolliert: 126 belegte Nester (K. Lange)

1.7. Ligde Uhlensen Hof 1 Brutpaar + 4 juv. friher 20-30 BP, bei ADEBAR-Kartierung noch
15 BP (K. H6wing)

In Leopoldsh6he wurden vom dortigen NABU-Team 2017 an 19 Standorten 161 belegte
Nester gezahlt. 2018 waren es nur noch 126! (OAG LIP)

Rauchschwalbe Maxima im Kreis Paderborn:

6.8. Ettelner Hohenweg Borchen ~150 tber braunem Ackerbohnenfeld jagend (H. Iliner)
6.8. Hohenlietweg Borchen ~170 tber braunem Ackerbohnenfeld jagend (H. Iliner)

6.8. nordostlich Lichtenau ~150 (ber braunem Ackerbohnenfeld jagend (H. Iliner)

6.8. Schmielenkampweg Lichtenau ~100 tiber braunem Ackerbohnenfeld jagend (H. llIiner)

Mehlschwalbe im Kreis Lippe:

Kalletal gesamt ca. 180 Brutpaare (R. Schulz)

6.9. Kalletal-Hohenhausen Muhlenbrede ca. 300 sitzen auf Hausern (R. Schulz)
Leopoldshohe 22 Standorte kontrolliert, 171 belegte Nester (K. Lange)
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1.5. Schiedersee ca. 1000 Ex. mit Rauchschwalben, 27.8. dort ca. 400 (K. Howing)

23.6. Schieder Schlosspark Lindenallee mind. 200 jagend (K. Howing)

Obwohl bereits am 7. April einzelne VVogel gesichtet wurden (danach erst wieder am 14.4.),
kamen die Mehlschwalben in der Mehrzahl erst mit den Mauerseglern oder sogar spater als
diese in den Brutkolonien an. In Leopoldshéhe wurde von der dortigen NABU-Gruppe ein
Rickgang von 190 auf 171 Nester (jeweils 122 Standorte) festgestellt (OAG LIP).
Mehlschwalbe im Kreis Paderborn Maxima:

6.8. Schmielenkampweg Lichtenau ~200 tber braunem Ackerbohnenfeld jagend (H. Iliner)
6.8. nordostlich Lichtenau ~250 (ber braunem Ackerbohnenfeld jagend (H. Iliner)

12.8. Lichtenau ~160 (C. H. Loske)

Mehlschwalbe 9.7. Halle GT alte Schule Eggeberg 9 Nester: 6 Kunstnester davon 3 belegt

und 3 Naturnester davon 2 belegt). Andreas Bader

Bartmeise 1.11. Horn-Bad Meinberg LIP Norderteich 9 am Schilfufer des Teiches, offenbar
von Fuchs aufgeschreckt, nach 150 m wieder landend (R. Allington). Zuletzt 2008 in Lippe
nachgewiesen, ebenfalls am Norderteich.

Bartmeise 18.10. NSG Rietberger Fischteiche GT 27, 29 im Schilf, fliegen dann ab nach

Siudosten. Biostation GT/BI

WeilRkopfige* Schwanzmeise Aegithalos caudatus caudatus 14.11. Rieselfelder Windel
Bielefeld, Fotos (Heinz Mertineit). Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der
NWO.

JWeilRkopfige* Schwanzmeise Aegithalos caudatus caudatus 17.11. Obersee Bielefeld,
4 Individuen, Fotos (Simon Brockmeyer). Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission
der NWO.

WeilRkopfige* Schwanzmeise Aegithalos caudatus caudatus 17.11. Rieselfelder Windel
Windelsbleiche BI, 3 Ind., Fotos (Paul Busch). Anerkannt von der Avifaunistischen
Kommission der NWO.

LWeillkopfige* Schwanzmeise Aegithalos caudatus caudatus 30.11./1.12. Obersee
Bielefeld, 2 Ind., Fotos (Simon Brockmeyer). Anerkannt von der Avifaunistischen
Kommission der NWO.

Weillkopfige* Schwanzmeise Aegithalos caudatus caudatus 12./23.12. Schiedersee

Schieder-Schwalenberg LIP, 3 Ind., Fotos (Holger Sonnenburg, Klaus Howing). Anerkannt
von der Avifaunistischen Kommission der NWO.
Weillkopfige* Schwanzmeise Aegithalos caudatus caudatus 11.12. Freizeitsee Hoxter,

3 Ind., Fotos (Hajo Kobialka).

WeilRkopfige* Schwanzmeise Aegithalos caudatus caudatus 12./14.12. Godelheimer Seen
HX, 3 Ind., Fotos (Hajo Kobialka). Beide Nachweise anerkannt von der Avifaunistischen
Kommission der NWO.

Weillkopfige* Schwanzmeise Aegithalos caudatus caudatus 20.12. Freizeitsee Hoxter,

5 Ind., Fotos (Hajo Kobialka). Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.
JWeillkopfige* Schwanzmeise Aegithalos caudatus caudatus 30.12. Godelheimer Seen HX,
7 Ind., Fotos (Hajo Kobialka). Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.
Schwanzmeise im Kreis Paderborn:

24.11. Nesthauser Grundsee bei Sande >6 (ssp. caudatus, Trupp nur aus Schwanzmeisen
dieser Unterart bestehend; maximal 6 Individuen gleichzeitig gesehen, aber vermutlich mehr)
(D. Allenstein)

30.11. Pickfurth Delbriick (nordische Schwanzmeise, ein Kleiner Trupp von 4 Tieren)

(M. Becker)
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14.12. Nesthauser Grundsee bei Sande >8 (ssp. caudatus, Trupp nur aus Schwanzmeisen
dieser Unterart bestehend, siehe auch Beobachtung vom 24.11.) (D. Allenstein)

23.12. Nesthauser Grundsee bei Sande 5 (ssp. caudatus, Trupp nur aus Schwanzmeisen dieser
Unterart bestehend, siehe auch Beobachtungen vom 24.11. und 14.12.)

(D. Allenstein)

27.12. Nesthauser Grundsee >9 (ssp. caudatus, Trupp seit mindestens 24.11. anwesend)

(D. Allenstein)

Alle diese Beobachtungen von caudatus-Schwanzmeisen missen noch bei der
Avifaunistischen Kommission der NWO dokumentiert werden.

Waldlaubsanger 4./5.5. 1 singend Grenzgebiet Obernbergwald/Bad Salzuflen LIP bzw.
Hollenhagen Vlotho HF; 5.5. 1 singend Saalegge Vlotho HF; Team Corvus corax bzw.
Hadasch

Waldlaubsénger im Kreis Lippe zahlreiche Beobachtungen (OAG LIP)
Waldlaubséanger im Kreis Paderborn zahlreiche Beobachtungen 6.4. bis 23.6. (OAG PB)
Waldlaubséanger 12.5. Steinhagen GT Palsterkamper Berg 2d; 12.5. Jostberg BI 1.

F. Plchel-Wieling

Zilpzalp im Kreis Lippe im Winter:
3.2. Lage LoRRbruch 1 (B. Milde)

6.1. Lage Zuckerteiche 2 (T. Garczorz)

9.2. Lemgo Schonungsteiche 1 (D. Lerche)

Zilpzalp Januar/Dezember-Beobachtungen im Kreis Hoxter:
12.1. Klarteiche Warburg 1. M. Hélker

10.-12.12. Luchringer Kiesseen 1. H. Kobialka

21.12. Warburg 1. M. Holker

Feldschwirl 5.5. 1 singend Borlefzen Vlotho HF. Team Corvus corax

Feldschwirl im Kreis Lippe:

13.7. Barntrup Sandersberg 1 (M. Fller)

19.5. Dorentrup Humfeld 1 singt (E. Schafmeister)

7.7. Horn-Bad Meinberg Lippischer Velmerstot 1 (M. Flller, D. Lerche)

27.4. Horn-Bad Meinberg Norderteich 1 (R. Allington)

Kalletal-Varenholz Weseraue regelmaRig mehrere Sanger (E. Frevert, J. Hadasch, G. Klages,
E. Moller, S. Plohmann, H. Sonnenburg, Ce. Stolz u.v.a.), max. 5 am 30.4. (D. Marten)
6./9.5. Kalletal-Varenholz Wasserski-See 1 (T. Garczorz, D. Lerche, C. Stolz)

29.6. Lemgo Bentrup 1 (D. Lerche)

Feldschwirl NSG Rieselfelder Windel Bl 1 Brutrevier. Biologische Station Giitersloh /
Bielefeld

Feldschwirl 14.7. Kleinenberg Lichtenau PB 1 singend) (P. Miiller-Reich)
Feldschwirl NSG Versmolder Bruch GT 1 Revier; keine weiteren Nachweise aus GT!

Biostation GT/BI
Schlagschwirl 12.6. einer singt nahe des Stdturms im NSG Grol3es Torfmoor M.

Heiner Hartel
Schlagschwirl 5.5. Vlotho-Uffeln HF 1 singt. Birdrace-Team Corvus corax
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Schlagschwirl 21.5. Schieder-Schwalenberg Lothe Nieseniederung 1 singt (W. Maas)
Schlagschwirl 14.5. Halle GT OT Hérste Hof Kienker 1 singt (Fotos www.sturmmaowe.de),

18.5. ebenda immer noch dort um 7:46 bei +9 Grad, 23.5. + 25.5. + 27.5. (singt um 22 Uhr) +
30.5. ebendort immer noch singend, 1.6. ebendort noch singend um 17 Uhr, 3.6. ebendort
nicht mehr angetroffen, kein Gesang um 08:00 und 19:20 Uhr. Andreas Bader

Schilfrohrsanger 9.5. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Biologische Station Gutersloh /
Bielefeld [Meldung uber ornitho.de]
Schilfrohrsanger 18.5. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Simon Brockmeyer

Sumpfrohrsanger 25.5. Obersee BI 53 singend. Simon Brockmeyer
Sumpfrohrsanger 25.05. Johannisbachaue Bl 12. Simon Brockmeyer
Sumpfrohrsanger 16.5. Halle GT Hachhowe ehemalige Fischzucht 1 singt. Andreas Bader

Teichrohrsénger 29.5. Petershagen-Lahde MI 3 singen. H.-J. Meier

Teichrohrséanger 5.5. 1 singend Kiessee Uffeln HF. Team Corvus corax

Teichrohrsénger 22.5. NSG Fillenbruch HF 3 singen. Eckhard Moller

Teichrohrséanger Horn-Bad Meinberg LIP Norderteich mind. 4- 5 Reviere (R. Allington,

U. Kuhlmann, W. Maas)

Teichrohrsénger Schiedersee LIP Emmerumflut 10 Reviere, Stidufer 4 Reviere (K. Howing)
Teichrohrséanger Ende Mai wieder ein singender Durchzieher in meiner Gartenhecke
Telgenbrink Bielefeld (P. Finke)

Teichrohrsénger 15.6. NSG Rieselfelder Windel Bl mind. 26. Simon Brockmeyer
Teichrohrsénger NSG Rieselfelder Windel BI mindestens 24 Brutreviere. Biologische
Station Gutersloh / Bielefeld

Teichrohrsanger 18.8. Teich am Bockschatzhof bei Brackwede Bl >4 (1x adult / 3x
diesjahrige bettelnde Jungvdgel) (S. Brockmeyer)

Teichrohrsénger im Kreis Paderborn Beobachtungen 21.4.-4.7. (OAG PB)
Teichrohrsanger 3.6. Halle GT Garten Hachhowe in Bischen singend, spater Nachzigler (It.
Glutz von Blotzheim & Bauer, 12/1991, S. 456). Andreas Bader

Teichrohrséanger NSG Rietberger Fischteiche GT 32 Bp; NSG Versmolder Bruch GT 6 Bp.
Biostation GT/BI

Drosselrohrsanger 7.5. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Biologische Station Gutersloh /
Bielefeld

Drosselrohrsanger 9.5. NSG Rieselfelder Windel BI 1. Simon Brockmeyer
Drosselrohrsanger 27.4. Freizeitsee Hoxter 1. U. Jirgens, H. Kobialka

Drosselrohrsanger 17.5. Fischteiche in Paderborn 1 singend (M. Bellinghausen, Th. Benkel)
Drosselrohrsanger 18.5. Tallesee Paderborn bei Mastbruch 1 singend (M. Bellinghausen)

Gelbspotter Mai Blutwiese Lohne HF 3 singende & in der duBeren Hecke.
Eckhard Madller/Carsten Cordes
Gelbspotter 5.5. 1 Glimketal Exter HF; 11.5. 1 singend Stemmer See LIP. Hadasch

Gelbspotter im Kreis Lippe Beobachtungen von 22 Orten (OAG LIP)

Gelbspotter 29.5. Bl-Heepen/Oldentrup mind. 2. Simon Brockmeyer
Gelbspotter Nur noch ein besetztes Revier im Bielefelder Moorbachtal (P. Finke)
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Gelbspétter im Kreis Paderborn:

5.5. Rosenberger Weg Bad Lippspringe 1 singend (Ch. Venne)

10.5. Am Thunhof Paderborn 1 singend (S. Schmidt)

13.5. An der Kapelle Paderborn 1 singend (M. Bellinghausen)

19.5. Widey Salzkotten 1 singend (S. Schmidt)

20.5. Schlof? Neuhaus Suid Padersee 1 (A. Guelle)

20.5. Paderborn 1 (A. Guelle)

22.5. Bucklerweg Paderborn 1 singend (Baumschule Laubb&dume) (R. Schéack)
24.5.-26.6. NSG Steinhorster Becken 1 singend (J. Schleef, (J. & M. Pfenningschmidt,
R. Kleinehagenbrock, A. Garthoff)

Gelbspoétter NSG Versmolder Bruch GT 4 Bp; NSG Rietberger Emsniederung GT 3 Bp;

NSG Grasmeerwiesen GT 2 Bp. Biostation GT/BI
Gelbspotter 12.5. NSG Am Sundern Harsewinkel-Greffen GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Gartengrasmucke Nach zwei Jahren, in denen das sonst immer besetzte Revier im NSG
Moorbachtal Bielefeld verwaist war, wieder eine Brut N Telgenbrink (P. Finke)

Klappergrasmiuicke im Kreis Paderborn Beobachtungen 21.4.-4.9. (OAG PB)

LOstliche* Klappergrasmiicke (Sylvia curruca blythi) Bielefeld-Schildesche Bl (Silvia
Verwiebe, Christian Schulz). Erster Nachweis dieser sibirischen Unterart in Nordrhein-
Westfalen! Zweiter belegter Nachweis in Deutschland!

Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.

Seidenschwanz 2.12. Detmold-Hiddesen LIP ca. 18 (E. Miiller)

Seidenschwanz 3.12. Detmold-Heidenoldendorf LIP 5 (A. Leistikow)

Seidenschwanz 28.1-28.2. Lohmannshof Bielefeld 2 (Fotos www.sturmmdwe.de). Simon
Brockmeyer/Heinz Mertineit

Seidenschwanz 24.2. Brakel HX Wildhduser Hof ca. 15. W. Rowold

Seidenschwanz 27.12. Nesthauser Grundsee Paderborn 1 (Einzelvogel, rastet fir kurze Zeit
auf Baumspitze) (D. Allenstein)

Seidenschwanz 27./28.1. Werther GT 2 am Siithfeld. Eckhard Mdller. Dort am 19.1. von
Sabine Winkler entdeckt (Fotos www.sturmmdwe.de).

Seidenschwanz 27.01.2018 Werther GT Schwarzer Weg/Ecke Sithfeld 2 an
Schneeballfriichten. Andreas Bader

Star 26.7. Horn-Bad Meinberg LIP Norderteich ca. 4000 zwischen 20 und 21 Uhr

(U. Kuhlmann), 29.7. dort 1000-1200 fallen ins Schilf ein (K. Brémelmeyer)

Star Der katastrophale Riickgang der besetzten Brutreviere im Norden des Bielefelder
Moorbachtals halt an. Auch die Zahl der auf dem Heimzuge nur héhleninspizierenden Vogel
ist inzwischen stark reduziert (P. Finke)

Star 31.8. ca 4000 Borgentreich HX Bauschuttdeponie. M. Holker

Star 10.10. mind. 5000 Borgentreich HX. M. Butterwegge

Star Maxima im Kreis Paderborn:

19.0 3. Seskerbruch Paderborn >600 (vorsichtig gezahlt mindestens 600, vielleicht sogar an
die 1000) - (W. Dzieran)

15.10. Brandheide >1500 in zahlreichen Gruppen abends zum Schlafplatz fliegend (M.
Braun)
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Star 28.1. Halle/W. GT ca. 20 Hohe Restaurant Potthoff auf Acker, 18.2. Halle/W.
Hachhowe 4 an Futterstelle (Haferflocken und Apfel). Andreas Bader

Wasseramsel Herford-Eickum 1 Brut Kinsbeke in Nistkasten. Siegfried GoRling
Wasseramsel Kalletal LIP 9 Bp in Nistkésten unter Briicken (R. Schulz)
Wasseramsel 5.5. Luther Bl-Heepen 1 mit Futter. Simon Brockmeyer
Wasseramsel Maxima im Kreis Paderborn:

Wasseramsel 10.5. Furlbachtal GT 1. Simon Brockmeyer

Ringdrossel 5.10. Vlotho-Valdorf HF 19/K1. Eckhard Méller/Timo Schubert.
Offenbar die einzige Ringdrossel-Beobachtung im Kreis Herford im ganzen Jahr 2018 !!
Ringdrossel 9.4. Horn-Bad Meinberg LIP Bellenberg 23 (W. Maas)

Ringdrossel 6.4. Horn-Bad Meinberg Kempen Monkeberg/ Bereich sudlich Feldrom 7,
Uberwiegend &, mind. 19 (M. Braun)

Ringdrossel 28.4. 1 bei Exkursion der OAG Lippe Horn-Bad Meinberg
Monkeberg/Messerkerl (M. Benteler, T. Biere, D. Lerche, W. Maas, Ce. Stolz u.v.a.)

Ringdrossel 25.4. Johannisbachaue Bielefeld 13 (Foto www.sturmméwe.de). Simon
Brockmeyer

Ringdrossel 3.10. Schwedenschanze Bielefeld 19 durchziehend Siid. Dirk Wegener/ Simon
Brockmeyer

Ringdrossel 6.10. und 8.10. Ovenhausen HX Rumberg je 1. H. Kobialka

Ringdrossel im Kreis Paderborn:

7.4. Niederwiesenweg Lichtenau 13 (A. Hurley)

19.4. NSG Eselsbett Lichtenau 2 (Ch. Finke)

22.4. Kleinenberger Wiesen NSG Sauertal 3 (P. Mller-Reich)

8.10. Grasweg Bad Lippspringe 1& (vermutlich waren es noch mehr (ca. 5)) (H. G. Festl)
Ringdrossel 27.4 Acker am Industriegebiet Roggenkuhle, Rietberg GT 1%. Biostation GT/BI

Wacholderdrossel Ende Mérz an einem voller Friichte hdngenden Zierapfelbaum am
Telgenbrink Bielefeld taglich 20 bis max. 40, bis alles abgeerntet war (P. Finke)

Wacholderdrossel Maximum im Kreis Paderborn: 18.3. Wiunnenberger Stralie Bad
Wiinnenberg ~500 rastend (Ch. Finke)

Rotdrossel nur hohe Zahlen: 28.3. 75 Stemmer See LIP. Hadasch

Rotdrossel Maximum im Kreis Paderborn: 15.3. Sintfeld 6stlich Furstenberg Bad
Wiinnenberg 150 (Ch. Finke)

Rotdrossel 10.2. Halle/W. GT Tatenhausen ca. 40 an Efeubeeren, 1.4. Halle/W. ca. 30 in

Eiche NSG Horste, Gruppengesang. Andreas Bader

Grauschnépper 22.6. Johannisbachaue Bl 2 (fiitternd). Simon Brockmeyer
Grauschndpper 3.6. Halle GT OT Horste Hof Pohlmann 1 briitend, 26.8. Halle OT
Kunsebeck Bartelsheide 2 an Hartriegelfriichten. Andreas Bader

Trauerschnépper 2.-5.5. Spenge-Hiicker-Aschen 1J3. Eckhard Moller
Trauerschnapper 1.5. Wistinghauser Senne Oerlinghausen LIP >15 (T. Schubert)
Trauerschndpper 4.5. Wistinghauser Senne LIP mind. 10 Reviere (Fotos
www.sturmmdwe.de). Thomas Garczorz

Trauerschnapper 4.9. BI-Schildesche 1 dz. Simon Brockmeyer
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Trauerschndpper 3.6. NSG Rieselfelder Windel Bl 1 BP ftternd. Simon Brockmeyer
Trauerschnapper 20.5. Rieselfelder Windel Bl Brutnachweis (Fotos www.sturmmdowe.de).
Heinz Mertineit

Trauerschndpper aus dem Sennebereich (Arbeitsgebiet der Biostation PB-Senne) tber 20
Angaben (OAG PB)

Trauerschnapper 3.5. Halle GT 1 singendes & Garten Hachhowe, 8.5. Halle Garten Hof
Michael 1 singendes &, 26.8. Halle OT Kolkebeck 1 zusammen mit 2 Grauschnippern.
Andreas Bader

Braunkehlchen 30.4. Petershagen MI Windheimer Marsch 33, 19 (1& beringt!). H.-J. Meier
Braunkehlchen 5.9. NSG Rieselfelder Windel Bl 9. Biologische Station Gutersloh /
Bielefeld (Meldung tber ornitho.de)

Braunkehlchen im Kreis Hoxter Beobachtungen 27.4.-31.5. und 15.7.-25.9. (OAG HX)
Braunkehlchen im Kreis Paderborn Beobachtungen 12.4.-19.5. und 4.8.-27.9. (OAG PB)
Braunkehlchen 2.5 NSG Grasmeerwiesen bei Kaunitz GT 6; 27.4. NSG Rietberger
Emsniederung GT 7. Biostation GT/BI

Schwarzkehlchen 13.5. Nordholz Ml 4. H.-J. Meier

Schwarzkehlchen 7.5. Petershagen M1 Windheimer Marsch Brutnachweis (Fotos
www.sturmmaowe.de), auch 26.5., 2.6. und 7.6. H.-J. Meier

Schwarzkehlchen 2.6. 13, 19, 7.10. 2 Varenholz Kalletal LIP; 24.3. 43, 1Q nordlich
Regioport MI; starker Brutverdacht Kleine Kiinsebecker Heide Halle GT 6 Beobachtungen
zwischen 23.4. und 25.6. von mindestens 1, meist mit einem Q. Hadasch
Schwarzkehlchen 19.5. Kalletal-Varenholz LIP 2 Reviere. Eckhard Moller
Schwarzkehlchen im Kreis Lippe:

Zahlreiche Beobachtungen, davon Paare und Brutnachweise:

23.3. Horn-Bad Meinberg-Belle Industriepark Lippe 1 Paar (W. Maas)
Kalletal-Varenholz Weseraue 4 BP, davon mind. 3 erfolgreich, 1 weiteres & anwesend
(D. Marten)

24.4.-1.6. Oerlinghausen Sandgrube Hassler wiederholt 13 (keine Meldungen von Q@ oder
juv.) (T. Garczorz, G. Klages, D. Marten, M. Ottensmann, T. Schubert)

23.6. Truppenibungsplatz Senne Brutnachweis (bei der Durchfahrt Giber ge6ffnete
DurchgangsstraRen) (M. Pieper)

Schwarzkehlchen 5.10. Johannisbachaue Bl 4, 6.10. 7. Simon Brockmeyer
Schwarzkehlchen NSG Rieselfelder Windel Bl 5 Brutreviere. Biologische Station
Gutersloh / Bielefeld

Schwarzkehlchen 18.8. NSG Rieselfelder Windel BI mind. 5. Simon Brockmeyer
Schwarzkehlchen im Kreis Paderborn:

Zahlreiche Beobachtungen zwischen 8.3. und 18.11. (OAG HX), maximal 7 Ind. am 23.3.
Kiesabbaugebiet Lichtringen (H. Kobialka)

Bruthinweise:

2.6. 1 Paar + 3 dj (wohl Erstbrut) NSG Korbecker Bruch (U. Jurgens, H. Kobialka), 22.7. dort
18 +3Qf+ 1 dj (wohl Zweitbrut) (M. Holker)

Schwarzkehlchen im Kreis Paderborn zahlreiche Beobachtungen 15.3.-27.9., mehrere
Brutnachweise (OAG PB)

Schwarzkehlchen 21.4. Halle GT NSG Horste ndhe Schlotterbeck 1 Paar. Andreas Bader
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Schwarzkehlchen 11.3., 12.5., 26.5. NSG Versmolder Bruch GT je 1J; 16.9. dort 2 (17,
19). A. Jalass/W. Hartweg

Schwarzkehlchen 27.3. Gitersloh Flughafengeldnde GT 1J; 21.4. dort 2 (13, 19); 13.5.
dort 13. A. Jalass/W. Hartweg

Schwarzkehlchen NSG Feuchtwiesen Horste GT nur 1 Bp; NSG Feuchtwiesen Strohen GT
(Teilgebiet Deteringswiesen) 1 Bp; NSG Versmolder Bruch GT 3 Bp; 3.4. NSG GroRe Wiese
GT 13, 19; 18.6. NSG Grasmeerwiesen bei Kaunitz GT 19; NSG Rietberger Emsniederung
GT 3 Bp. Biostation GT/BI

Schwarzkehlchen 12.5. Kiinsebeck bei Halle GT 1 Paar und 3 Mannchen. F. Piichel-Wieling

Nachtigall 22.4. Petershagen M1 Windheimer Marsch 1, 26.4. Angelteich Windheim 1, 2.5.
Angelteich Lahde 3. H.-J. Meier

Nachtigall 29.4. Werreaue Spatzenberg Léhne HF mind. 6 singen. Eckhard Moller
Nachtigall 9.5. Kalletal-Varenholz LIP 12 Sénger (') um den Stemmer See (D. Lerche)
Nachtigall 5.5. NSG Dankmasch BI mind. 2& singend. Simon Brockmeyer

Nachtigall 22.4. NSG Steinhorster Becken PB >5. A. Jalass/W. Hartweg

Nachtigall im Kreis Paderborn Nachweise 10.4.-3.8. (OAG PB)

Blaukehlchen 14.4. NSG GroBes Torfmoor MI 1. Jiirgen Priifiner

Blaukehlchen 20.4. NSG GroRes Torfmoor mind. 4 singen im Westteil. Eckhard Moller
Blaukehlchen 10.5. NSG GroRes Torfmoor 3 singen im Westteil, 18.8. dort 1 Jungvogel.
Jurgen Pruf3ner

Blaukehlchen 19.3. NSG Engerbruch HF 1. Thomas Weigel/Uwe Schneider
Blaukehlchen 22.4.-19.5. NSG Fillenbruch 1 Mannchen singt. Klaus Nottmeyer/Eckhard
Moller

Blaukehlchen 26.6. NSG Steinhorster Becken PB 19 (A. Garthoff)

Hausrotschwanz 7.2. Lemgo Gewerbegebiet Lieme 134 BIOGAS Anlage
(M. Noltekuhlmann)
Hausrotschwanz 17.1. Godelheim HX 19f an Winterfutterung. M. Krdmer

Gartenrotschwanz im Kreis Herford ist kein besetztes Revier bekanntgeworden.
Eckhard Moller

Gartenrotschwanz im Kreis Lippe Beobachtungen von 12 Orten zwischen 7.4. und 17.8.
(OAG LIP)

Gartenrotschwanz 5.5., 15.6. NSG Rieselfelder Windel BI je 14. Simon Brockmeyer

Gartenrotschwanz 7.6. Rieselfelder Windel Bielefeld Brut in einem Nistkasten zerstort: Das
Nest war offenbar durch die Offnung herausgerissen worden, moglicherweise durch einen
Waschbér (Fotos www.sturmmdwe.de). Frank Puchel-Wieling

Gartenrotschwanz 30.4. 1 Mannchen Veltheim MI auf Feldweg; 25.5. 1 Verl GT. Hadasch
Gartenrotschwanz im Kreis Paderborn zahlreiche Beobachtungen 9.4.-9.10. (OAG PB)

Gartenrotschwanz 13.5. Abgrabung Vennheide Halle GT 1. A. Jalass/W. Hartweg
Gartenrotschwanz NSG Versmolder Bruch GT 2 Bp; NSG Feuchtwiesen Horste GT 1 Bp
und 2 Bp im Umfeld; NSG Rietberger Emsniederung GT 1 Bp; NSG Feuchtwiesen
Vennheide GT 1 Bp und 2 Bp im Umfeld; 2.5. NSG GroRe Wiese 17 rastend; 3.5. Ebbesloher
Brinke Giitersloh GT 1. Biostation GT/BI
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Hybrid Gartenrotschwanz x Hausrotschwanz 7.4. Niederwiesenweg Lichtenau PB 134
adult (Merkmal des Hybriden ist die bis auf die Oberbrust tief herunter gezogene schwarze
Kehle; der ménnliche Vogel hatte auch einen auffalligen Fllgelspiegel) (A. Hurley)

Steinschmatzer 23.8. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Biologische Station Gutersloh /
Bielefeld
Steinschmatzer im Kreis Paderborn Beobachtungen 9.4.-21.5. und 3.7.-10.9. (OAG PB)

Haussperling im Kreis Lippe:
Leopoldshohe Kramerweg/Am Acker ca. 45 belegte Nester (K. Lange)

Leopoldshohe Reiterhof Friedrichsmeier ca.35 belegte Nester (K. Lange)

5.9. Lugde Doérenberg mind. 150 mit Feldsperlingen (K. Howing)

6.8. Lugde Elbrinxen Hof Hohlentwete mind. 70 (K. Howing)

Oerlinghausen-Wahrentrup ca. 45 Nester Reiterhof Brokmeier (K. Lange)

Haussperling Ein Bestand von 20 bis 30 Paaren (geschéatzt) auf dem Gelande der
GroRhandelshackerei Lechtermann/Pollmeier Telgenbrink 131 Bielefeld. Kleine Vorkommen
in der angrenzenden Siedlung. Im daneben liegenden Siektal aber nahezu nie auftauchend.
Der erstmalige Nestbau eines Paares an unserem Kotten 2018 war ganz ungewoéhnlich (zuvor
uber 30 Jahre nicht), allerdings fand dann auch keine Brut statt (Peter Finke)

Feldsperling im Kreis Lippe:
13.2. Lemgo-Bentrup mind. 60 in besonnten Brombeerhecken (U. Hoffmann)

6.8. Lugde Elbrinxen mind. 50 (K. Hoéwing)
14.1. Ligde Worderfeld mind. 60 im Schwarm mit ca. 30 Goldammern (K. Héwing)

Brachpieper 21.-22.8. Borgentreich HX Flur nérdlich Marienburg 1. H. Kobialka,
M. Sommerhage

Baumpieper Kreis Herford aus dem Landschaftsraum Ravensberger Land ist kein einziges
Revier bekanntgeworden. Einzelne Vorkommen nur noch im Landschaftsraum Lippisches
Bergland im Osten des Kreises. Eckhard Moller

Baumpieper 5.5. 1 singend NSG Kleiner Selberg Vlotho HF; 19.5. einer singend Saalegge
Vlotho HF. Marten, Hadasch

Baumpieper im Kreis Lippe zahlreiche Meldungen, besonders aus Kalletal (OAG LIP)
Baumpieper 30.9. Borgentreich HX Korbecke ca. 50. M. Holker

Baumpieper 30.9. Warburg HX Klarteiche Zuckerfabrik mind. 20. M. Holker

Baumpieper 29.4. dstliche Johannisbachaue Bl mind. 4. Simon Brockmeyer

Baumpieper im Sennebereich (Arbeitsgebiet der Biostation PB-Senne) zahlreiche
Beobachtungen 7.4.-26.9. (OAG PB)

Baumpieper NSG Feuchtwiesen Horste GT nur 10 Bp; NSG Feuchtwiesen Vennheide GT

10 Bp; NSG Versmolder Bruch GT 13 Bp. Biostation GT/BI

Wiesenpieper im Kreis Lippe - Brutzeitfeststellungen:
22.4. Horn-Bad Meinberg-Belle Industriepark Lippe Regenrlckhaltebecken ca. 10

(U. Kuhlmann), 2.5. dort 3 (R. Allington)
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23.6. Truppenibungsplatz Senne 2 bei der Durchfahrt Gber gedffnete Durchgangsstralien
(M. Pieper)

Wieder Brutzeitfeststellung im Industriepark Lippe bei Belle, jedoch ohne revieranzeigende
Merkmale. Ansonsten ist die Senne das einzig verbleibende Brutgebiet der Art in Lippe
(Daten von dort jedoch unvollstandig) (OAG LIP)

Durchzug: 7.4. Bad Salzuflen Holserheide >105 Nahrung suchend (J. Heimann, B. Och)
Wiesenpieper 6.10. bei Zugbeobachtungen 7:30-12:30 Uhr Hoxter Ovenhausen Rumberg
156. H. Kobialka

Wiesenpieper im Kreis Paderborn — Reviere:

4.4, NSG Sauertal westlich Kleinenberg Lichtenau 13 singend (J. Mller, Ch. Finke)

4.4. ostlich Lichtenau 3 Reviere (J. Muller, Ch. Finke)

10.4. nérdlich von Kleinenberg Lichtenau 1 ein Revier auf einer Ackerbrache (Ch. Finke)
27.4. Zeppelinring Biiren 13 singend (Ch. Finke)

Maximum:

5.10. Sintfeldhohenstral’e Bad Wiinnenberg ~1200 (Vogelzug 10:30 — 11.00 Uhr) (M. Pieper)
Wiesenpieper Flughafen Gitersloh GT 4 Bp; NSG Versmolder Bruch GT 5 Bp, nach

kurzzeitigem Aussterben im flinften Jahr in Folge wieder briitend. Biostation GT/BI

Bergpieper 5.1. NSG Engerbruch HF 5, 23.3. dort 7. Eckhard Mdller

Bergpieper 23.3. NSG Engerbruch HF 7 (Foto www.sturmmdowe.de) (Eckhard Mdller), 24.3.
dort 3 (Fotos www.sturmmdwe.de) (Uwe Schiirkamp)

Bergpieper 22.9. 4 Varenholz lippische Weseraue LIP. Marten, Hadasch

Bergpieper 30.9. Lage-Mdussen LIP Abgrabung Nord 2 (T. Garczorz)

Bergpieper 3.11. BI-Schildesche 5 dz. N. Simon Brockmeyer

Bergpieper 6.4. NSG Rieselfelder Windel Bl 1. Simon Brockmeyer

Bergpieper im Kreis Hoxter Beobnachtungen bis 2.4. und vom 13.10. an (OAG HX),
maximal ca 16 am 23.1. NSG Korbecker Bruch (U. Jurgens, H. Kobialka)

Bergpieper 8.4. NSG Gunnewiesen bei Bentfeld PB 2 (S. Schmidt)
Bergpieper 17.10. NSG Steinhorster Becken PB 1 (B. Koch)

Gebirgstelze seit Jahren im Moorbachtal Bielefeld (friher 2 — 4 Brutpaare) vollig fehlend
(P. Finke)

Gebirgsstelze 1.8. Teich am Bockschatzhof bei Brackwede BI 4 (19 adult/ 3 diesjahrige)
(F. Piichel-Wieling)

Gebirgsstelze 3.6. Heierswall Paderborn 14, 19, 1 JV (der fligge Jungvogel wird noch
gefittert) (K. Wollmann)

Gebirgsstelze 13.5. Waldfriedhof Steinhagen GT 1. A. Jalass/W. Hartweg

Zitronenstelze 19.4. Steinhagen-Brockhagen GT 1 Austmanns Heideweiher, entdeckt von
Gert Klages (Fotos www.sturmmdowe.de). Eckhard Moller u.a.

Erste Zitronenstelze in Ostwestfalen seit 1988 (damals die erste in Nordrhein-Westfalen).
Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO.

Wiesenschafstelze im Ostteil des GroRen Torfmoores Ml seltener als 2017. In der Ackerflur
noch unveréndert. Heiner Hartel

Wiesenschafstelze 2.9. Johannisbachaue Bl 25. Simon Brockmeyer

Wiesenschafstelze 17.8. NSG Steinhorster Becken PB >40 (C. Steinkamp)
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Gelbkopf-Schafstelze 6.9. NSG Steinhorster Becken PB 13 adult

(vergesellschaftet mit 2 flava unter Weidevieh; fiel schon ohne Fernglas auf, konnte gut 10
Minuten beobachtet werden) (B. Koch).

Diese Beobachtung muss noch bei der Avifaunistischen Kommission dokumentiert werden.

Thunbergschafstelze 30.4. Zum Muhlgrund Verl GT 2 (R. Kleinehagenbrock)

Bachstelze 2.1. Petershagen M1 Windheimer Marsch 24. Eckhard Mdéller

Bachstelze Winterbeobachtungen: 20.1. 1 und 23.12. 1 bei Ténsmeier Porta Westfalica Ml;
2.12. 2 NSG Modde Porta Westfalica MI. Hadasch

Bachstelze im Kreis Lippe:

Winternachweise, groRere Ansammlungen:

27.10. Detmold Schonemark ca. 60 (S. Hacker)

14.3. Kalletal Hellberg mind. 60 (C. Loske)

31.3. Kalletal Stemmersee mind. 50 (J. Hadasch)

2.4. Kalletal Wolfskule ca. 50 (J. Homburg)

3.1. Kalletal Stemmersee 1 (E. Mdller)

6.1. Lage Zuckerteiche 5, 28.1. dort 3 (T. Garczorz)

6./10.1. Lemgo Gewerbegebiet Lieme mind. 20 im Umfeld der Schafbeweidung nach
Nahrung suchend (M. Noltekuhlmann)

9.1. Schieder Niesetal 1 (K. Howing)

Bachstelze Winterbeobachtungen im Kreis Hoxter:

4.1. Warburg Klarteiche Zuckerfabrik 11, 12.1. dort 13, 14.1. dort 9, 28.1. dort mind. 2, 30.1.
dort mind. 13. M. Holker

8.1. 1 Brakel 1. H. Kobialka

25.12. Warburg Klé&rteiche Zuckerfabrik 2. M. Holker

29.12. Luchtringen Kiesabbaugebiet 6. H. Kobialka

Bachstelze 12.1. Halle/W. Hachhowe Rinderweide 1 Ind., 18.1. + 19.1. ebendort, 19.2. dort
7 Ind., 22.12. dort 8. Andreas Bader

Buchfink nach jahrelangem Riickzug des ,,knédtschenden* Regenrufes ein gehdauftes Auftreten
bei Rahden-Tonnenheide MI. Heiner Hértel

Buchfink 5.10. Sintfeldhéhenstrae Bad Wiinnenberg PB ~3500 (Vogelzug 10:30 — 11.00
Uhr) (M. Pieper)

Bergfink im Kreis Lippe Maximum ca. 100 am 1.4. Lugde-Humberg (W. Maas)
Bergfink 17.2. Halle GT 2 an Futterstelle, 21.3. dort 2, 23.3 dort 23" Andreas Bader

Bergfink 4.3. Herzebrock-Clarholz GT >10. A. Jalass/W. Hartweg

KernbeiBer 8.2. Halle/W. GT Garten Hachhowe 3 an Futterstelle, 2.6. vier ad. 33 + 19),
3.6.51Ind. (4 ad. + 1 immat.), 4.6. 5 (2 ad. + 3 Juv.), noch am 8.6. 2 ad. mit 1 Juv., 10.6. die
ganze Familie (2ad. + 3 Juv.) immer noch im Garten, die Juv. werden geflttert und nehmen
auch selbstandig Futter auf (Sonnenblumenkerne), 12.6. ebendort nachmittags 1 ad. + 4 Juv.
und spiter noch 2 ad (3+9), 13.6. ebendort morgens um 07:30 1 Paar + 5 Juv., abends um
19:45 3 ad. 2913), 14.6. morgens und abends noch je 2 ad. an Futterstelle, 16.6. ebendort
morgens gegen 7 Uhr kurz 2 ad. an Futterstelle, abends gegen 18 Uhr 2 Jungvdgel, 17.6.
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morgens 1 ad., abends gegen 18 Uhr 3 Juv. an Futterstelle, 20.6. abends 1 ad und 1 Juv.
Scheibenopfer an Terrassenscheibe, 23.6. ein ad. ¢ abends an Futterstelle. Andreas Bader

»Jrompetergimpel* (Pyrrhula pyrrhula pyrrhula) 13.1. Porta Westfalica M1 Stidlicher See
GroRer Weserbogen 1 (N. Madon), auch 26.1. dort 1 (H. Doht)

“Trompetergimpel* (Pyrrhula pyrrhula pyrrhula) im Kreis Lippe:

4.3. Blomberg Dalborn mind. 3, eindeutige Rufe (H. Sonnenburg)

2.11. Horn-Bad Meinberg Velmerstot 4 (A. Leistikow)

6.1. Leopoldshohe 13 / 19 (T. Garczorz)

“Trompetergimpel* (Pyrrhula pyrrhula pyrrhula) 7.1. Godelheimer Seen HX 1.
H. Kobialka

Girlitz Vlotho-Exter HF 1 Revier im Ortszentrum. Girlitze werden im Kreis Herford
fortlaufend seltener. Eckhard Moller

Girlitz 5.5. 1 singend Campingplatz Vlotho-Borlefzen HF. Team Corvus corax
Girlitz 8.7. Oerlinghausen Siidstadt LIP 12 singend. Simon Brockmeyer

Girlitz im Kreis Lippe zahlreiche Beobachtungen (OAG LIP)

Girlitz Kalletal LIP ca. 20 Reviere, Bestand stark abnehmend. (R. Schulz)

Girlitz 22.4. BI-Schildesche 1 tberfliegend. Simon Brockmeyer

Girlitz 4.4. Erstankunft Revier Corvey Hoxter. H. Kobialka

Girlitz 7.10. Luchtringer Kiesseen HX 1. H. Kobialka

Girlitz 13.10. Klarteiche Zuckerfabrik Warburg HX 1. M. Holker

Girlitz 8.6. Halle GT 2 auffliegend Alleestralle. Andreas Bader

Girlitz 5.5. Lederfabrik in Halle GT 1. Giitersloher Gimpel

Girlitz 30.4. Versmold GT, Gartenstrae / Ecke B476 13; 2.7. FabrikstraB3e in BI-Senne 17,
5.7. dort an 2 Stellen je 13 singend. F. Piichel-Wieling

Kiefernkreuzschnabel 10.5. Oerlinghausen Sandgrube Hassler, Oerlinghausen LIP 5
(D. Marten, T. Schubert).
Diese Beobachtung muss noch bei der Avifaunistischen Kommission dokumentiert werden.

Fichtenkreuzschnabel 20.2. Ostrand des Osterwaldes Ml ca. 10, 3.3. dort 2. Heiner Hartel
Fichtenkreuzschnabel 6.4. Staatsforst Vlotho HF @ mit Nistmaterial fotografiert —
Brutnachweis! Carsten Cordes

Fichtenkreuzschnabel 2.9. 2 Uberfliegend Baderstral3e VValdorf, Vlotho HF. Hadasch

Stieglitz Bestande rund um Libbecke Ml in etwa wie 2017. Heiner Hértel

Erlenzeisig Starke Winterpopulation an den Erlen des Moorbachtales Bielefeld; Trupps von
bis zu 80 (P. Finke)

Erlenzeisig 9.2. Halle/W. GT Hachhowe 25 an Futterstelle, noch am 23.3. sechs dort.
Andreas Bader

Bluthénfling rund um Libbecke MI etwas seltener als 2017. Heiner Hartel

Bluthanfling 9.3. Bramschebachtal Léhne-Bischofshagen HF Trupp von mind. 100. Eckhard
Moller
Bluthanfling 5.3. Hickerholz am Hicker Moor HF Trupp von mind. 27. Eckhard Méller
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Bluthanfling im Kreis Lippe, grolRe Trupps:

22.8. Kalletal-Ludenhausen mind. 100 in Grinkohl (J. Fleischfresser)

22.9. Lage-Heiden ~75 Nahrung suchend (J. Heimann, B. Och)

Bluthénfling 10.10. Hoxter- Ovenhausen Rumberg ca. 80. H. Kobialka

Bluthénfling im Kreis Paderborn:

24.2. Thuler Feld Salzkotten ~60 (C. H. Loske), 25.2.2018 dort >100

(R. Kleinehagenbrock), 4.9. dort 176 auf Brache (M. Pieper)

11.8. Stidhang Paderborn >=50 (grof3er Schwarm aus Bluthdnflingen, Grunfinken, Stieglitzen
und anderen) (S. Schmidt)

Bluthanfling 22.6. Halle GT Hachhowe 1 &' singt von Birkenspitze, 25.12. Halle/W. NSG

Horste ca. 40 in Sonnenblumenfeld. Andreas Bader

Alpenbirkenzeisig 11.3. NSG Fillenbruch HF mind. 25 in Erlen. Eckhard Moller
Alpenbirkenzeisig 19.5. Kalletal-Varenholz LIP 1 Paar. Eckhard Moller
Alpenbirkenzeisig im Kreis Lippe Brutzeitfeststellungen:

Bad Salzuflen Innenstadt Ost 8./9.7. erste Singflugbeobachtung; Nienheide/Mittelreihe 18.7. 1
& singt (J. Heimann, B. Och).

Detmold Ameide/Schlosspark DT Innenstadt Ost (S. Hacker).

Horn-Bad Meinberg Horn Ost; Leopoldstal-NW; Bad Meinberg Seepark (M. Hottel,

W. Maas).

Kalletal Weser bei Féhre Varenholz/Gewasser w Kieswerk/ Abgrabungsgewasser SW Fahre —
(J. Hadasch, M. Falkenberg, D. Marten).

Lemgo Sud (D. Lerche).

Leopoldshohe OT-Asemissen, Garten Wolter (D. Wolter).

Schieder Bahnhof; Nahe Freibad bis Emmereinmiindung (W. Maas, H. Sonnenburg).
Oerlinghausen Wistinghauser Senne (H. Petersen, S. Stolz).

Birkenzeisig 23.11. Flugplatz-Windelsbleiche Bielefeld ~50 (C. Quirini-Jirgens)
Birkenzeisig Ein auffélliger Einflug von nordischen Birkenzeisigen war im Winter 2017/18
im Moorbachtal Bielefeld nicht zu Ubersehen. Am 6.1. hielten sich kurzzeitig bis zu 80
trinkend und badend an meinem Gartenteich auf (P. Finke)

Birkenzeisig im Kreis Paderborn:

7.1. Nettelnbrecker See bei Sande >60 Ex. (ssp. cabaret) (G. Klages)

14.1. Am Thunhof Paderborn >=30 (grof3er Trupp zusammen mit Stieglitzen) (S. Schmidt)
23.12. Lichtenau 85 (St. Klasan)

Birkenzeisig 5.1. Halle/W. GT 2 an Futterstelle, 13.1. Schwarm mit Erlenzeisigen und
Stieglitzen (ca. 80 — 100 Ind. insgesamt) Halle/W. Hachhowe Senkelteich in Erlen, noch am
23.3. einer an der Futterstelle, 25.12. Halle/W. Hachhowe ca. 40 in Birke. Andreas Bader

Taigabirkenzeisig im Kreis Lippe:
28.1. Lemgo Schonungsteiche >30 mit Erlenzeisigen/Stieglitzen in Erlen (T. Garczorz)

30.1. Oerlinghausen Bokelfenn 26 Birkenzeisige, davon mind. 14 flammea
(R. Kleinehagenbrock)
7.3. Oerlinghausen Wistinghauser Senne 2 (R. Kleinehagenbrock)

Taigabirkenzeisig 7.1. NSG Rieselfelder Windel BI mind. 3. Simon Brockmeyer
Taigabirkenzeisig 30.1. Obersee Bl ~20, 28.2. dort mind. 7, 2.4. dort 3. Simon Brockmeyer

Taigabirkenzeisig im Kreis Hoxter bis 5.3. 9 Beobachtungen mit mind. 128 Ind. und ab
14.11. 6 Beobachtungen mit mind. 368 Ind. (H. Kobialka u.a.)
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Polarbirkenzeisig 26.2.2018 Bielefeld-Theesen, 2 Ind., Fotos (Holger Bekel-Kastrup).
Anerkannt von der Avifaunistischen Kommission der NWO. Erster Nachweis in
Ostwestfalen! Die ersten Polarbirkenzeisige in Nordrhein-Westfalen seit 2005.
Polarbirkenzeisig 13.-18.12. Bielefeld Hohlbeinstral3e 1-4 (Fotos www.sturmmaowe.de)
(Holger Bekel). Diese Beobachtung muss noch bei der Avifaunistischen Kommission der
NWO dokumentiert werden.

Grauammer 18.8. Bielefeld-Babenhausen 1 tberfliegend. Dirk Wegener

Goldammer im Kreis Lippe Maxima

10.12. Horn-Bad Meinberg Belle Regenriickhaltebecken mind. 100 (W. Maas)

23.12. Kalletal Weseraue nordwestlich Varenholz ca. 100 (D. Marten)

Goldammer Erstmals keine erfolgreiche Brut in meinem Beobachtungsgebiet im Bielefelder
Moorbachtal nachweisbar. Weniger Vogel anwesend als in friiheren Jahren (P. Finke)
Goldammer 25.11. Willebadessen HX Lowen Klusberg ca. 100. C. Stormer

Goldammer 25.11. Klarteiche Zuckerfabrik Warburg HX ca. 120. M. Hoélker

Goldammer 24.-26.12. Warburg HX Ddéssel ca. 100. C. Stérmer

Goldammer 21.4. Halle GT NSG Horste 1 Paar baut Nest ndhe Schlotterbeck. Andreas Bader

Ortolan 4.9. BI-Schildesche 1 dz. nachts rufend. Simon Brockmeyer
Ortolan 19.8. Bielefeld-Brackwede Zugrufe eines nachts ziehenden Ind.. M. Ottensmann

Erstbeobachtungen Frihjahr

31.3. Knékente Borgentreich HX Dinkelburg. Hajo Kobialka

10.4. Kndkente Blutwiese Lohne HF. Eckhard Moller

23.3. Flussuferlaufer Warburg. Christoph Stormer

14.4. Kuckuck Bielefeld. Holger Bekel

19.4. Kuckuck Nieheim-Entrup HX. A. Kayser

20.4. Kuckuck Petershagen MI Windheimer Marsch, Lahder Marsch. H.-J. Meier
20.4. Mauersegler BI-Theesen. Holger Bekel

20.4. Mauersegler Warburg-Ossendorf HX. B. Schiinemann

29.4. Neuntoter Halle GT NSG Horste 1 stindig rufend. Andreas Bader

1.5. Neuntoter Ottbergen HX. D. Singer

2.5. Neuntoter Ottbergen HX NSG Mihlenberg. H. Kobialka
2.5. Neuntoter Vlotho-Valdorf HF. Carsten Cordes

9.3. Heidelerche Lohne HF. Eckhard Moller

30.3. Uferschwalbe Kalletal-Varenholz. Dieter Marten

13.4. Uferschwalbe Freizeitsee Hoxter. Hajo Kobialka

26.3. Rauchschwalbe Godelheimer Seen HX. Hajo Kobialka
26.3. Rauchschwalbe Steinhorster Becken. Manfred Kolleck
1.4. Mehlschwalbe Luchringer Kiesseen HX. Hajo Kobialka
7.4. Mehlschwalbe Detmold Innenstadt 1 (J. Briiggeshemke)
7.4. Mehlschwalbe Beller Holz 1 zusammen mit einer Rauchschwalbe (U. Kuhlmann)
11.4. Mehlschwalbe Hiicker Moor HF. Eckhard Moller

14.4. Mehlschwalbe Bielefeld. Holger Bekel
20.4. Waldlaubsénger Wehrden HX. Hajo Kobialka
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25.4. Waldlaubsénger Stuckenberg HF. Eckhard Mdller

31.3. Fitis Hoxter. Hajo Kobialka

19.3. Zilpzalp NSG Engerbruch HF. Eckhard Mdller

21.4. Feldschwirl Warburg HX. Hajo Kobialka

2.5. Sumpfrohrsanger NSG Engerbruch HF. Eckhard Moller
2.5. Sumpfrohrsénger Lichtringer Kiesseen HX. Hajo Kobialka

27.4. Teichrohrsanger Godelheimer Seen HX. Hajo Kobialka

30.4. Teichrohrséanger NSG Fillenbruch HF. Eckhard Méller
4.5. Gelbspotter Steinheim-Ottenhausen HX. Stefan Héacker
1.3. Monchsgrasmiicke Hoxter 19. M. Lohr

22.4. Gartengrasmiicke Hoxter. Hajo Kobialka

10.4. Klappergrasmiicke Godelheimer Seen HX. Hajo Kobialka

10.4. Klappergrasmiicke Nieheim HX NSG Nieheimer Tongrube. Stefan Hacker
21.4. Klappergrasmiicke Gutersloh am Flughafengeldnde 1. A. Jalass/W. Hartweg
15.4. Dorngrasmiicke Ddssel HX. Christoph Stormer

21.4. Dorngrasmuicke Halle GT NSG Horste 1 singt. Andreas Bader

19.2. Sommergoldhahnchen Hoxter Zur Lire. Hajo Kobialka

14.1. Singdrossel Eissen HX Buschkamp. Hajo Kobialka

21.1. Singdrossel 1 Horste GT. Michael Pieper

27./28.1. Singdrossel 1 singend Rheda-Wiedenbriick GT. Michael Pieper

4.2. Singdrossel 1 Ostenfeld WAF. Michael Pieper

9.2. Singdrossel Halle GT Totfund an Fensterscheibe bei Beucken-Schmedt. Andreas Bader
5.5. Grauschndpper Borgholt HX. A. Krliger

7.4. Trauerschndpper Luchtringer Kiesseen HX. Hajo Kobialka

22.4. Braunkehlchen 22.4. Petershagen M1 Windheimer Marsch. H.-J. Meier
24.4. Braunkehlchen Petershagen-Jéssen MI. Eckhard Moller

10.4. Nachtigall Luchtringer Kiesseen HX. Hajo Kobialka

20.4. Nachtigall Petershagen MI Angelteich Frille. H.-J. Meier

19.3. Blaukehlchen NSG Engerbruch. Thomas Weigel/Uwe Schneider
18.3. Hausrotschwanz Engerbruch HF. Eckhard Maéller

25.3. Gartenrotschwanz Beverungen HX. F. Ungerland

14.4. Gartenrotschwanz Bielefeld. Holger Bekel

1.4. Steinschmaétzer Halle/W. GT NSG Horste 1 auf Acker. Andreas Bader

2.4. Steinschmaétzer Nieheim HX Sommersell. D. Schiller
3.4. Steinschmaétzer Petershagen M1 Déhrener Marsch. H.-J. Meier

11.3. Wiesenschafstelze BI-Babenhausen. Dirk Wegener
30.3. Wiesenschafstelze Warburg HX Daseburg. Manfred Holker

12.4. Wiesenschafstelze BI-Theesen. Holger Bekel
23.2. Rohrammer Freizeitsee Hoxter. Hajo Kobialka
23.3. Rohrammer Halle/W. GT Garten 1 an Futterstelle. Andreas Bader
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Letztbeobachtungen

24.9. Rohrweihe Willebadessen HX Gut Schonthal. F. Ungerland
16.9. Mauersegler Enger-Westerenger HF. Holger Stoppkotte
2.9. Neuntoter Borgentreich HX. H. Kobialka

15.11. Uferschwalbe Bielefeld-Babenhausen. Dirk Wegener
3.10. Rauchschwalbe Halle GT 3. Andreas Bader

10.10. Rauchschwalbe Luchtringer Kiesseen HX. Hajo Kobialka
13.10. Rauchschwalbe Ovenhausen HX Rumberg. Hajo Kobialka
28.9. Mehlschwalbe Warburg-Germete HX. Manfred Holker

2.9. Sumpfrohrséanger Korbecke HX Marienburg. Manfred Holker
8.9. Sommergoldh&hnchen Bad Driburg HX Rosenberg und Alhauser Mihle. K. Tenter
28.10. Singdrossel Nieheim HX. M. Benteler

3.9. Nachtigall Warburg-Rimbeck. C. Stérmer

9.9. Steinschmaétzer Borgentreich HX. M. Holker

17.9. Wiesenschafstelze ca 10 dj Willebadessen HX Loéwen Klusberg. C. Stérmer
4.11. Rohrammer Kléranlage Zuckerfabrik Warburg. Manfred Holker

Erstbeobachtungen Herbst

19.10. Rotdrossel Bielefeld-Theesen. Andreas Schéafferling
21.10. Rotdrossel Waldfriedhof Steinhagen GT. A. Jalass/W. Hartweg

3.10. Bergfink Bielefeld Schwedenschanze. Dirk Wegener

6.10. Bergfink Herford-Schwarzenmoor. Uwe Schiirkamp
7.10. Bergfink Hiddenhausen-Oetinghausen HF. Eckhard Moller

Erstankunft und Erstgesang von Zugvogeln im GroRraum Bielefeld 2018

Mitteilungen von: A. Bader (BAD), H. Hartel (HH); D. Hunger (HU); W. Strototte (STR);
M.+H. Bongards (BON)

Die Lucken zeigen, dass Mitarbeiter immer willkommen sind.

EB=Erstbeobachtung, EG= Erstgesang, Dz=Durchzlgler, Uw= Uberwinterer;
LG,LB=Letztgesang, -beobachtung

Haubentaucher

Wespenbussard

FluRregenpfeifer

Brachvogel

Kuckuck 27.04. EG (HU)28.04. EG (BON)

Mauersegler 05.05.EB (BON); 08.05. EB (HU); 10.05. EB (BAD); 10.05. EB (HH)

Griinspecht 11.01. EG (BAD)

Wendehals

Heidelerche 08.05. EG (HH)

Feldlerche

Uferschwalbe
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Rauchschwalbe 12.04. EB (HU); 13.04. EB (BON); 03.10. LB (BAD)

Mehlschwalbe

Bachstelze 28.03. EB (HU)

Schafstelze 04.05. EB (BON)

Gebirgsstelze 14.04. EB (BON)

Baumpieper

Heckenbraunelle 02.01. EB (BON); 19.02. EG (STR)

Schlagschwirl 14.05. EB/EG (BAD)

Teichrohrsanger 28.04. EG (BAD); 28.04. EG (BON)

Sumpfrohrsanger 09.05. EG (HH)

Gelbspotter 16.05. EG (HH)

Gartengrasmuicke 25.04. EG (BAD); 27.04. EG (BON)

Mdonchsgrasmiicke 06.04. EG (BON); 06.04. EG (HU)

Klappergrasmucke 10.04. EG (BON); 18.04. EG (BAD); 26.04. EG (HU)

Dorngrasmiicke 21.01. EG (BAD); 28.04. EG (BON);

Fitis 08.04. EG (BON)

Zilpzalp 29.03. EG (HU); 02.04. EG (BAD); 06.04. EG (BON); 18.10. LB (BAD)

Waldlaubsénger

Sommergoldhéhnchen | 12.04. EG (BON); 16.04. EG (BAD)

Grauschnépper 11.05. EB (BON)

Trauerschnapper 03.05. EG (BAD); 08.05.EG (HH)11.05. EG/EB (STR)

Schwarzkehlchen 21.04. EB (BAD)

Braunkehlchen

Gartenrotschwanz 15.04. EG (BAD)

Hausrotschwanz 29.03. EG (STR); 02.04. EG (HU); 13.04. EG (BON); 03.10. LG (BAD)

Nachtigall 01.05. EG (BON); 12.05. EG (STR)

Steinschmatzer

Misteldrossel 03.02. EG (BAD); 31.12. LG (BAD)

Singdrossel 09.02. EB (Totfund) (BAD); 06.03. EG (BON); 09.03. EG (STR); 10.03.
EG (HU)

Sumpfmeise 06.01. EG (BAD)

Kohlmeise 03.01. EG (BAD)

Neuntoter 29.04. EB (BAD)

Pirol 08.05. EG Dz (HH)

Star 01.02. EG (HU)

Bluthanfling 29.03. EG /EB (STR)

Girlitz 25.04. EG (HH)

Buchfink 27.02. EG (STR)

Gimpel 13.01. EG (BAD)

Zusammengestellt von Heiner Hartel, Konradstrale 9, 32312 Lubbecke;
heiner.haertel(“et“)gmx.net
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Erstbeobachtung/Erstgesang 2018 Raum Herford (Jorg Hadasch)

Bachstelze 20.1.(MlI)
Dorngrasmiicke 24.4. (HF)
Hausrotschwanz 24.3. (M), 26.3. (HF)
Fitis 21.4. (MI)

Kuckuck 30.4. (LIP)

Mauersegler 22.4. (HF), 27.4. (MI)
Mehlschwalbe 22.4. (HF)
Monchsgrasmiicke 25.4. (HF)
Nachtigall 21.4. (MI)

Rotmilan 24.2. (HF), 25.2. (LIP)
Rauchschwalbe 3.4. (HF), 3.4. (GT)
Schwarzkehlchen 24.3. (Ml1)
Schwarzmilan 24.3. (HF)
Singdrossel 6.3. (HF)

Letztbeobachtung Herbst 2018 Raum Herford (Jorg Hadasch)

Mauersegler 3.9. (HF)
Mehlschwalbe 28.9. (HF)
Monchsgrasmiicke 28.10. (HF)
Zilpzalp 24.11. (HF)
Singdrossel 3.11. (HF)

Erstbeobachtung Herbst 2018 (J6rg Hadasch)

Rotdrossel 28.10. (HF)
Blassgans 7.10. (LIP)
Tundrasaatgans 19.10. (LIP)
Saatkrahe 27.9. (HF)
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Verzeichnis der Mitarbeiter

Andreas Bader, Hachhowe 28, 33790 Halle

Alfons Rolf Bense, Unter den Weiden 11, 32469 Petershagen-Windheim
Biologische Station Gutersloh/Bielefeld, Niederheide 63, 33659 Bielefeld
Biologische Station Lippe, Doméne, 32816 Schieder-Schwalenberg
Simon Brockmeyer, Niederfeldstr. 56, 33611 Bielefeld

Peter Finke, Telgenbrink 79, 33739 Bielefeld

Jorg Hadasch, Béderstr. 6, 32602 Vlotho

Heiner Hartel, Konradstr. 9, 32312 Lubbecke

Anke Jalass & Wolf Hartweg, Sieweckestr. 40, 33330 Gutersloh

Hajo Kobialka, Corvey 6, 37671 HOxter

Hans-Jirgen Meier, Lichtenberg 46, 32469 Petershagen

Eckhard Moller, Stiftskamp 57, 32049 Herford

OAG Kreis Hoxter c/o Hajo Kobialka

OAG Kreis Lippe c/o Biologische Station Lippe

OAG Kreis Paderborn c/o Biologische Station Paderborn-Senne
Meinolf Ottensmann, Gerberstr. 6, 33649 Bielefeld

Michael Pieper, Wostering 7, 33378 Rheda-Wiedenbriick

Frank Puchel-Wieling, Auf der Egge 6, 33619 Bielefeld

Jargen Schleef, Biologische Station Gitersloh/Bielefeld

Hartmut Spah, Rudower Str. 3, 33619 Bielefeld

Christian Venne, Biologische Station Paderborn-Senne, Birkenallee 2, 33129 Delbriick
Maik Wischmeier, Spenger Heide 31, 32139 Spenge
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	Brandgans im Kreis Lippe:
	Rostgans 25.7.-14.11. Schiedersee LIP wiederholt 1 (M. Falkenberg, K. Höwing,
	F. Morgenstern)
	Warzenente (Cairina moschata f. domestica) 14.2. Lage LIP Werre 1 (L. Schindowski)
	Spießente im Kreis Lippe:
	Hybrid Kolbenente x Tafelente 15.5.-19.6. Lemgo Rahrebruch 1♂ (det. J. Lehmhus)
	(D. Lerche).
	Schellente im Kreis Lippe:
	Wachtel im Kreis Lippe:
	Haselhuhn August-Oktober Eggekamm LIP/HX mehrere Sichtungen (M. Braun)
	Flamingo (Phoenicopterus sp.) 20.12. Schiedersee LIP 1 fliegt Emmer-aufwärts (K. Höwing)
	Rohrdommel 23.12. Kalletal-Varenholz Stemmer See 1 erst mit dem letzten Tageslicht entdeckt (T. Garczorz)
	Graureiher im Kreis Lippe:
	Kornweihe 29.6. Lage Heßloh LIP 1 ad. (P. Liphardt)
	Rotmilan im Kreis Lippe:
	Seeadler im Kreis Lippe:
	Raufußbussard 10.3. Horn-Bad Meinberg LIP Mönkeberg 1 (M. Braun, M. Falkenberg)
	Merlin 13.10. Blomberg-Cappel LIP 1 (M. Falkenberg)
	Turmfalke im Kreis Lippe:
	Kranich 8.3. Horn-Bad Meinberg Veldrom LIP Fohlenkamp mind. mehrere Stunden auf der Fläche ruhend (F. Schultz-Friese)
	Wasserralle im Kreis Lippe:
	Wachtelkönig 19.5. Dörentrup LIP Schakenberg 1 rufend gegen 19:30 Uhr (E. Schafmeister)
	Austernfischer 7.3. Bad Salzuflen LIP Hartigsee 1 auf dem Eis (T. Garczorz)
	Goldregenpfeifer im Kreis Lippe:
	Flussregenpfeifer im Kreis Lippe:
	Kalletal-Varenholz im April bis 6, meist auf der großen Insel, Kopulation (D. Marten,
	H. Sonnenburg), im Mai dort bis 8 (T. Garczorz, D. Marten, E. Möller), im Juni dort bis 7
	(J. Hadasch, D. Marten), im Juli dort 2 (D. Marten)
	Sandregenpfeifer 19.8. Kalletal-Varenholz LIP 1 (T. Garczorz)
	Großer Brachvogel 17.4. Lage LIP Zuckerteiche 1 rufend überfliegend (T. Garczorz)
	Zwergschnepfe 14.4. Schieder-Schwalenberg Lothe  LIP Nieseniederung 3 rastend
	(W. Maas)
	Dunkler Wasserläufer 30.3. Kalletal-Varenholz LIP 1, 28.4. dort 1 (D. Marten)
	Rotschenkel 29.4. Horn-Bad Meinberg LIP Norderteich 1 (R. Allington)
	Grünschenkel in der lippischen Weseraue bei Kalletal-Varenholz 18 Beobachtungen von bis zu 7 zwischen 19.4. und 14.10. (D. Marten, J. Hadasch, T. Garczorz, J. Homburg, E. Möller)
	Bruchwasserläufer im Kreis Lippe:
	Kampfläufer im Kreis Lippe:
	Zwergmöwe 9.9. Kalletal LIP Weseraue nordwestlich Varenholz  1 K1 (J. Homburg)
	Heringsmöwe im Kreis Lippe:
	Trauerseeschwalbe 1.9. Schiedersee LIP 1 (K. Höwing)
	Flussseeschwalbe Kalletal-Varenholz LIP 12.5. 1 (Erstbeobachtung), 26.5. 2 attackieren die Silbermöwen auf der großen Insel (D. Marten), Juni/Juli durchgehend 2 (J. Hadasch,
	G. Klages, D. Marten), August bis zum 26.8. regelmäßig 2 ad. (J. Hadasch); 19.8. 3 ad. Balz/Futterübergabe (T. Garczorz)
	Hohltaube 22.9. Bad Salzuflen LIP Kompostwerk/Abgrabung Hölsen  >105 auf Stromleitung
	(J. Heimann, B. Och)
	Turteltaube 7.7. Extertal LIP  Kükenbruch 1 ruft (J. Heimann, B. Och)
	Rosella (Platycercus eximus) 19.7. Bad Salzuflen-Lockhausen 1 (Foto Hanna Klöß). Eckhard Möller
	Wiedehopf 19.8. Lemgo-Brüntorf LIP 1 (Mitt. R. Alteheld), Nachsuche abends erfolglos
	(D. Lerche)
	Wendehals im Kreis Lippe:
	Grauspecht im Kreis Lippe:
	Hybrid Grauspecht x Grünspecht
	Raubwürger im Kreis Lippe:
	Tannenhäher im Kreis Lippe wurde die Art in 2018 nicht gemeldet! Bereits 2017 ging die Zahl der Meldungen auf 5 zurück, nachdem 2016 noch 14 Meldungen eingingen (OAG LIP).
	Saatkrähe im Kreis Lippe:
	Uferschwalbe im Kreis Lippe:
	Rauchschwalbe im Kreis Lippe:
	Bartmeise 1.11. Horn-Bad Meinberg LIP Norderteich 9 am Schilfufer des Teiches, offenbar von Fuchs aufgeschreckt, nach 150 m wieder landend (R. Allington). Zuletzt 2008 in Lippe nachgewiesen, ebenfalls am Norderteich.
	Zilpzalp im Kreis Lippe im Winter:
	Feldschwirl im Kreis Lippe:
	Schlagschwirl 21.5. Schieder-Schwalenberg Lothe Nieseniederung 1 singt (W. Maas)
	Teichrohrsänger  Horn-Bad Meinberg LIP Norderteich mind. 4- 5 Reviere (R. Allington,
	U. Kuhlmann, W. Maas)
	Seidenschwanz 2.12. Detmold-Hiddesen LIP ca. 18 (E. Müller)
	Ringdrossel 9.4. Horn-Bad Meinberg LIP Bellenberg 2♂ (W. Maas)
	Schwarzkehlchen im Kreis Lippe:
	Hausrotschwanz 7.2. Lemgo Gewerbegebiet Lieme 1♂ BIOGAS Anlage
	(M. Noltekuhlmann)
	Haussperling im Kreis Lippe:
	Feldsperling im Kreis Lippe:
	Wiesenpieper im Kreis Lippe - Brutzeitfeststellungen:
	Bachstelze im Kreis Lippe:
	„Trompetergimpel“ (Pyrrhula pyrrhula pyrrhula) 13.1. Porta Westfalica MI Südlicher See Großer Weserbogen 1 (N. Madon), auch 26.1. dort 1 (H. Doht)
	“Trompetergimpel“ (Pyrrhula pyrrhula pyrrhula) im Kreis Lippe:
	Goldammer im Kreis Lippe Maxima

